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Aktlon der Bundeskriminalpolizel im Ruhrgebiet

Industrie - Spionagering aufgedeckt
Ver Verhaftungen / Informationen über Fabrikationsgeheimnisse an die Sowiets

Bonn . ( Ur ) Eine Sonderkommission der Bundeskriminalpolizei hat im

Ruhrgebiet in einer sensationellen Aktion einen umfangreichen Wirtschafts -

und Industriespionagering aufgedeckt und im Verlauf der sorgfültigen und

schwierigen Ermittlungen bereits vier leitende Mitarbeiter westdeutscher In -

dustrieunternehmen unter dem dringenden Verdacht verhaftet , den Sowjets
Informationen Über Fabrikationsgeheimnisse und Rohstoffvorräte zugespielt
zu haben .

Das Bundesienen ministerium in Bonn
bestätigte offiziell die Tatsache der bereits
am letzten Sonntag in Kettwig bei Essen
erfolgten Verhaftungen , lehnte aber die
Angabe weiterer Einzelheiten ab . Zustän -

Schumachers Wahlrede

Bonn , ( gn . - Eig . - Ber . ) „ Der 9. März gibt
den Einwohnern des Südweststaates in die
Hand , die Demokratie und die Außenpolitik
zu aktivieren und das sozlale Gefüge zu
kestigen “ , erklärte der Vorsitzende der SPD ,
Dr . Kurt Schumacher , am Donnerstag
Über den Rundfunk . Dr . Schumacher sagte ,
daß die Regierung kein sehr positives und
aktives Verhältnis zur Demokratſe habe , die
an sich Deutschlands nationale Chance sei .
Ihre politische Methode sei dle des „ autorl -
türen Verwaltungsstaates “ .

Es fällt aut , daß der Führer der Oppo -
tion je bezug auf den Wehrbeitrag wesent -
lich zurüclchaltender sprach , als dies bisher
bel ihm üblich war . Er stellte in der Haupt -
sache fest , daß dlese Frage noch nicht ent -
schleden sel und das Schlimmste vermieden
werden könne , wenn die Wählerschaft auf
dem Posten gol , Der Verteldigungabeltrag
werde die wirtschaftlichen und sozialen Ge -
gebenheiten in Deutschland , die an sich
schon micht dle besten seien , verschieben .
Nach wie vor laute das deutsche Problem
nach 1945 : „ Verteilung der Lasten nach
Tragfähigkeit der Schultern “ .

Das System der Sowiet - Diktatur in Mit -
teldeutschland , sagte Schumacher , befinde
sich in einer Staatskrise , die aber von der
Bundesregierung nicht genützt werde , da sie
keinen eigentlichen Plan für die Wieder -
vereinigung habe .

Manstein wieder im Gefängnis

Düsseldorf . ( dpa ) Der ehemalige General -
teldmarschall Erich von Mansteln ist in
der Nacht zum Donnerstag nach seinem
neuntägigen „ Urlaub auf Ehrenwort “ — wie
von britischer Seite am Donnerstagmorgen
bestätigt wurde — wieder in die Strafanstalt
Werl zurückgekehrt . Während des Urlaubs
hat er seine Frau im Schwarzwald besucht ,
die sich einer Operatlon unterziehen mußte .

Karlsruher Attentäter geständig
Karlsruhe . ( MI. - EIg . - Ber . ) Der unter dem

Verdacht , am 7. Februar den Sprengstoff
anschlag im Gebäude des Bundesverfassungs -
gerichtes verübt zu haben , verhaftete 25
Jahre alte Reinhold Brecht , hat unter
dem Druck der gegen ihn vorliegenden Be -
Weise ein umfassendes Geständnis abgelegt .
Danach hat er dle Tat ohne fremde Hilfe
Ausgeführt , um seiner Unzufriedenheit mit
der heutigen Staats - und Gesellschaftsord -
nung Ausdruck zu geben , Den Sprengstoft
hatte er selbst hergestellt .

Lebenslänglich für Rademacher

beantragt

Nürnberg . ( OP) Im Prozeß gegen den
krüheren Legationsrat im Berliner Auswär -
tigen Amt und Leiter des Judenreferates, .
Franz Rademacher , beantragte Staats -
anwalt Hans Guettler am Donnerstag
mach flünfstündigem Plädoyer wegen Auffor -
derung zum Mord an tausenden von Mit -
menschen lebenslängliche Zuchthausstrate
und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
tür den gleichen Zeitraum .

Antolne Fina y ale Ministerpr

dige Stellen in der Bundeshauptstadt be -
richteten ergänzend , daß mit neuen Ver -
haftungen in diesem bisher größten Spionage -
fall nach dem Krieg in aller Kürze zu
rechnen sei Die mit der Untersuchung
der Affäre beauftragte Kommission der
Bundeskriminalpolizel wird voraussichtlich
schon heute , Freitag , ihren ersten Bericht
in Bonn abstatten .

Die vier Verhafteten sollen zu zwei
Gruppen gehört haben , die untereinander
in Verbindung standen . Bei einem der von
der Bundeskriminalpolizei festgenommenen
Angestellten handelt es sich um den Ober -
ingenieur Johannes Krutzek , der als
Prokurist in der Elektrogesellschaft „ Funke

& Guster “ in Kettwig tätig war . Die Na -
men der übrigen drei Verhafteten werden
als Dr . Breuing , Dr Guthmann und
Dr . Beer angegeben . Von informiertei
Seite wurde mitgeteilt , da Krutzek als
Verbindungsmann zwischen den beiden
Gruppen tätig war . Eine fünfte ebenfalls
als „ Kontaktmann “ tätige Person , befindet
sich noch auf frelem Fuß .

Dag Bundeskriminalpolizelamt hat be -
bereits seit langer Zeit Ermittlungen und
Beobachtungen in dieser Affäre angestellt .
Unter dem umfangreichen beschlagnahmten
Material sollen sich Beweise dafür befinden ,

daß die Inhaftierten — die inzwischen in das
Essener Amtsgerichtsgefüngnis eingeliefert
wurden — seit langer Zeit Kontakt zu füh -
renden sowietischen Wirtschaftsstellen unter -
hlelten und diesen geheime Fabrikations -
und Organisations anweisungen sowie Ein -
zelhelten über Rohstoffbestände zugespielt
haben . Ein Mitinhaber der Firma Funke er -
klärte , sein Prokurist Krutzek sel sofort be -
urlaubt worden , doch werde es für ausge -
schlossen gehalten , daß der als „ solider
Mann “ geschilderte Verhaftete Patente oder
Patentschriften seiner Firma verraten habe .

Mit Hilfe gaullistischer Parteidesserteure

Antoine Pinay schaffte es

Frankreich hat wieder eine Regierung / Die Ueberraschung von Paris

Von unserem Pariser Mitarbeiter und UP

Par ls , Die französische Natlonalversammlung hat den unabhünglgen Republikaner

erhlelt er hel er Abstimmung

Das Frgebnis löste allgemeine Ueber -
raschung aus , so daß der Präsident der Natio -
nalversammlung , Edouard Herriot , eine
zwelmalige Nachzählung der Stimmen an -
ordnete .

Pinay erhielt elf Stimmen mehr als die
verfassungsmäßig vorgeschriebene absolute
Mehrheit ( 313 Stimmen ) beträgt . Die Kom -
munisten und Sozialisten haben geschlossen
gegen Pinay gestimmt . Den Ausschlag haben
27 Gaullisten gegeben , die entgegen der Par -
telparole für Pinay stimmten . In der Natio -
nalversammlung löste diese Tatsache unge -
heures Aufsehen aus . Man kann dle Dauer
von Pinays Regierung nicht voraussehen —
Ueberraschungen sind , wie die gestrige Sit -
zung ausreichend bewies , in Paris immer
möglich —, aber man muß sie Wünschen .

dent bestätigt .
egen 200 Stimmen . 5 2

Wie offlalell bekanntgegeben wurde ,

Im Ausland dürtte die Kursänderung in
Frankreich großenteils mit Genugtuung be -
grüßt werden ; für Washington und London
war der Gedanke , Minister de Gaulle als
Partner zu haben , nicht sehr anheimelnd . In
Bonn dürfte man ebenfalls nicht unzufrie -
den sein . Pinay hat in seiner Programmrede
Versichert , daß die Außenpolitik in den bis -
herigen Linien weitergeführt wird . Zweifel
los ist es für ihn leichter , sich mit Bonn zu
verständigen , als für eine Regierung , die auf
die Sozialisten Rücksicht nehmen muß .

Es bleibt abzuwarten , ob die gaullisti -
achen Farteidesserteure , auß der „ Generals -
traktion “ endgültig ausschelden oder heraus -
geworfen werden . Dies wäre deshalb von
höchster politischer Bedeutung , weil das
Mehrheitsverhältnis in der Natlonalver -

Neunzig Prozent für Militär - Hilfe
USA - Präüsident fordert 33,18 Milliarden DM für Auslandshilfe

Washington . ( dpa - REU TER ) Präsident Truman ersuchte den USA Kongreſ
um Donnerstag um die Bewilligung von 7. 9 Milliarden Dollar ( 33,18 Milliarden DMZ) für
militärische und wirtschaftliche Auslandshilfe im Finanzjahr 195253 . Von diesem Betrag
sind etwa 90 Prozent für militärische Unterstützung befreundeter Staaten vorgesehen .
Im vergangenen Jahr hatte Truman nur rund 75 Prozent der Gesamtsumme für Militär -
hilfe vorgeschlagen .

Mit fast 5,9 Milliarden Dollar soll Europa
diesmal wieder den Hauptanteil der ameri -
kanischen Auslandshilfe erhalten .

Neben der Unterstützung der Atlantik -

päktstaaten und der Bundesrepublik
schlägt Truman die Zuwendung begrenzter

Beträge für Jugoslawien , Oesterreich
und zur Förderung der Auswanderung aus

Europa im Rahmen internatlonaler Verein -

barungen vor . Truman erklärt ferner , dle
USA rechneten mit dem baldigen Abschluß
von Vereinbarungen mit Spanien , das sich

an der Verteidigung des Mittelmeerraumes

betelllgen werden . „ Unser Beitrag bel dlesen
Verelnbarungen wird mit den vom Kongreß
berelts zur Verfügung gestellten Mitteln ge -
lelstet werden . “ Truman empflehlt , elnen
großen Tell des für Aslen und pazifische
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Bürgerliche Fraktionen gegen Reuter

Berlins Koalitionskrise versteift sich / Differenzen mit der SPD

Rer lin . ( Ur ) Die Fraktlonen der CDU und der For im Berliner Abgeordnetenhaus
verwelgerten Berlins reglerendem Bürgermeister Erust Reuter am Donnerstag das Ver -
trauen , ohne da es jedoch bis zur Stunde zu elner Abstimmung über die am Mittag
gestellte Vertrauensfrage Reuters gekommen lat .

Reuter hatte im Zusammenhang mit dem
Kontlikt in der Berliner Reglerungskoalitlon
die Parteien zu einer aufrichtigen Zusam -
menarbelt aufgefordert und betont , er könne
als reglerender Bürgermeister nicht länger
„ cle Rolle des Wandschirms spielen “ , hinter
dem sich die „ Politik der Nichtzusämmen -
urbelt abspielt “ .

Nach elner drelstündligen Fraktlons -
Altzung gaben die Sprecher der CDU und der
FDP ihrer Enttäuschung darüber Ausdruck ,
dal Reuter nach ihrer Meinung den Appell
zur Zutämmenarbelt einseltig an die bürger
lichen Partelen , nicht aber auch an die 80
Herlchtet habe . Ernst Lemmer , der Frak -
tHlonsvorsſtzende der CDU , nannte die Aus -
ührungen Reuters „ dle Rede elnes Partel -
tührers und nicht eines Reglerungsoberhaup⸗

tes “ , Deshalb hätten diese Ausführungen das
Vertrauen der CDU - Fraktlon zur Politik
Reuters erschüttert . Es sel für die CDU „ un -
möglich , auf der Basis der Erklärung Reu -
ters mit der SPD weiter zusammenzu -
urbelten “ .

Der amtierende FDP - Fraktlonsvorsitzende
Hermann Fischer sagte zu der Erklärung
Reuters u. a. : „ Wir müssen den Versuch zu -
rückwelsen , mit untauglichen Mitteln eine
Krise in der SPD zu einer Krise Berlins zu
machen . “

Zwischen der 8p und den beiden bür -
Herlichen Partelen hat es in der letzten Zelt
Differenzen über die Poltzel , die Versiche
rungsanstalt Berlin , das Schulwesen und Per -
gonalangelegenhelten gegeben , Dadurch ist
elne Koalltlonskrise entstanden .

Staaten vorgesehenen Betrages In do -
ehina und Natilonalchina zur Ver -
kügung zu stellen , Den restlichen Betrag sol -
len die Philippinen und Thailand erhalten .

Im vergangenen Jahr hatte der USA
Kongreß von den 8,5 Milliarden Dollar , die
Präsident Truman gefordert hatte , 7,28625
Milliarden Dollar bewilligt .

Einzelpreis 18 Pts .

„ FLIEGER - ASSEL “ FACHSIMPEELN
Der amerikanische Major James A. Jabara , von den Amerikanern das „erste Düsenjäger -As
der Welt “ genannt , tauschte bei einem Besuch des Fliegerhorstes Fürstenfeldbruck Jagderfah -
rungen mit dem zufällig anwesenden ehemalig en Kommandant des deutschen Jagdgeschwaders
„ Udet “ , Oberstleutnant a. D. Heinz Bär aus , der im zwelten Weltkrieg 220 Abschüsse erzielte
und mit dem Ritterkreus mit Brillanten ausgezeichnet wurde , Jetzt ist Bär Einkäufer eines
Autowerkes .

sammlung entscheidend verändert und end -
lich jene feste Mehrheit geschaffen würde ,
die bisher gefehlt hat . Etwaige allzu starke
Entgleisungen nach rechts hin dürften dem
neuen Ministerpräsidenten schon deshalb
kaum möglich werden , weil er des Beistan -
des der in der volks republikanischen Partei
recht starken christlichen Gewerkschafts -
kührer bedarf .

Europaarmee - Konferenz geht dem

Ende u

Faris . ( dpa ) Die Plevenplan - Konferenz
trat am Donnerstag in Pärts hach elner län -
geren Verhandlungspause in die Schlugphase
der technischen Beratungen Über die Europa -
armee ein . Von zuständiger Seite wurde er -
neut versichert , daß der Vertragstext vor -
aussichtlich in den nächsten fünf bis sechs
Wochen endgültig formullert werden Wird .

Von deutscher Seite sind zur Teilnahme
an diesen wichtigen Endberatungen wieder
der Sicherheitsbeauftragte der Bundesregie -
rung , Theodor Blank , und die Militärbe -
rater Dr . Hans Speidel und Graf Klel -
mannsegg in der französischen Haupt -
stadt eingetroffen .

Saarlandtag
stimmt Schumanplangesetz zu

Saurbrücken . ( dpa ) Der saarländische
Landtag verabschledete am Donnerstag in

zwelter und dritter Lesung das saarländi⸗
sche Zustimmungsgesetz zum Schumanplan .
Für das Gesetz stimmte die christliche Volks -
pärtei ( CVP ) und die Mehrheit der Sozial -
demokratischen Partei Saar ( SPS ) .

Saurbe völkerung sollte gefragt

werden , meint Bonn

Bonn . ( gn . - Eig . - Ber . ) Von maßgeblicher
Seite in Bonn wurde am Donnerstagabend
nochmals der Wille betont , in der Saar -
trage zu einer Verständigung zu gelangen .
Hine Lösung ohne Beteiligung der Saar -
bevölkerung sei jedoch nicht denkbar . Aus
diesem Grunde dränge die Bundesreglerung
auf die Wiederherstellung der Meinungs -
kreſhelt .

Churchills Rüstungs - Programm gebilligt
Offene Rebellion des linken Flügels der Arbeiter - Partei gegen Attlee

London . ( Ur ) Das Unterhaus lehnte am Mittwochabend nach der Rüstungsdebatte
den Migtrauensantrag der Labour Party gegen die Reglerung Churchill mit 314 gegen
219 Stimmen ab . Die von den Konservatlven eingebrachte Entschlieflung , in der das Rü -
stungsprogramm der Reglerung gebilligt wird , wurde mit 313 gegen 56 Stimmen an -
genommen .

Die Mehrheit von 96 Stimmen bel der Ab -
lehnung des Migtrauensantrages ist die
Kröte , die das Kabinett Churchill bisher er -
zlelt hat . Sie erklärt sich dadurch , daß eine
Anzahl Abgeordneter des „ linken Flügels “
nicht für die Entschließung der Labour Party
stimmte , sondern sich der Stimme enthlelt .

Aneurin Bevan , ehemaliger Gesund -
heitsminister und Anführer des linken Flü -
Hels der Labour Party , hat dem Parteichef
Clement Attlee damit den Fehdehand -
gehuh ins Gesicht geworfen . Zusammen mit
1 anderen Labour - Abgeordneten welgerte
er sich , den Antrag Attlees und seiner loya -
len Labour - Leute zu unterstützen , in dem
die Fühigkeit der Konservativen Reglerung
bezwelfelt wurde , das Rüstungsprogramm zu
Verwirklichen .

Wie ernst die dadurch entstandene Lage
von der Labour Party genommen wird , be -
Welst der Bericht des Parteſorgans „ Daily
Herald “ , in dem am Donnerstag festgestellt
Wurde , dan die Zeit „ für eln offenes Wort “
nunmehr gekommen sel. Bevan und seinen
Anhängern müsse klargemacht werden , daß
gie sich auf einen Weg begeben haben , der
die Zukunft Grohbritannlens und die der
goslalistischen Bewegung ernsthatkt gefährde .

Demgegenüber begrüßte der kommunsti -
sche „ Dally Worker “ die Haltung der „ Be -
vaniten “ und erblickt in ihnen neue Ver -
bündete im Kampf gegen die Reglerung
Churchill . ö

Vor neuen Entwieklungen in Koren ?

Toklo . ( U ) In der amerikanischen Bot -
schaft le Toklo fand am Donnerstag unter
dem Vorsitz des allſlerten Oberbefehlshabers
im Fernen Osten , General RIdg way , elne
Konferenz führender Militärs über Korea
gtatt . Ueber den Verlauf und den Zweck die -
ger Konferenz wurde bisher nichts bekannt .
Aus dem Hauptquurtler der achten Armee
verlautete ſedoch , daß dle Kommandeure der
Frontelnhelten gegenwärtig nach möglichen
Anzelchen elner neuen Offenslve der Kom -
muntsten Ausschau halten . Am Donnerstag
nahmen die Kommunlsten an der Westfront
einen größheren Frontabschnitt unter Artil⸗
lerlebeschull , Das Feuer erreichte eine gelt
langen Wochen nicht mehr kestgestellte
Stärke . Gleichzeitig schossen die Kommunt -
ten an anderen Abschnitten Flugblattrake -
ten ab, Die Soldaten der Streitkräfte der
Vereinten Natſonen werden mit dlesen Flug -
blättern zur Kapltulation „ eingeladen “ ,

( dpa - Foto )

Unsere Meinung :

Europas Bewährung
Die wirkliche Gefahr , in der Europa , das

krele Europa jenseits des Eisernen Vorhangs ,
schwebt , ist merkwürdigerweise in unserem
Bewußtsein verdrängt . Es ist die Gefahr , daß
Amerika die alte Welt allein läßt . Die An -
Wesenheit Eisenhowers , die Besatzungstrup -
en , die starken flnanzlellen Engagements
der USA verleiten dazu , diesen Geslchts⸗
punkt aus dem Auge zu verlleren . Europa
kühlt sich viel zu sicher der amerlkanlschen
Unterstützung , die als etwas selbstverständ -
liches , meistens noch kritisch betrachtetes
hingenommen wird . Die - Meinung könnte sich
ündern , wenn die Vereinigten Staaten ihre
Hand plötzlich zurückziehen würden . Die
entsetzliche Schwäche des Erdtells wäre dann
mit einem Schlag enthüllt . Was veranlaßt
die Europäer , einen solchen Wandel der ame -
rikanischen Politik für gänzlich unmöglich
zu halten .

Noch einige Saarkrisen , noch einige Re -
glerungsstürze , die die militärisch - flnanzlelle
Planung umwerfen , und die amerikanische
ötkentliche Meinung , die letzlich der Sou -
veräün drüben ist , könnte eine sehr entschei -
dende Kehrtwendung vollziehen . Der ame -
rikanische Sicherheitsbegriff könnte revi -
dlert werden , die Vorarbeit ist schon von
Hoover und Taft gelelstet . In den Wochen
vor der Lissabonner Konferenz war die Ge -
fahr für Europa sehr groß , daß es in ame -
rikanischen Augen dle Bewährung nicht be -
stehen würde , die die Voraussetzung sogar
der allernächsten Schritte der US- Hilfspolltile
ist , nämlich die Genehmigung der acht MII -
Uarden Dollar , die Truman gestern vom
Kongreß für Europa forderte , Man welgz! Wie
sehr der amerikanische Präsident dle Hilfe
kür Europa als eine persönliche Verantwor -
tung empfindet .

Daß es gelang , in Lissabon ein günstiges
„ Klima “ für die europäischen Beschlüsse zu
schaffen , ist zum großen Teil das Verdienst
seines Außenministers Acheson . Und wenn
sich kluge Leute gewundert haben , wie
enthustastisch sich nicht nur Acheson , son -
dern auch der kühle realistische Eden Über
die Konferenzergebnisse gefuhert haben , 80
scheint dabel Übersehen zu Werden , Was
elgzentlich auf dem Spiel stand . Denn gemes -
gen hieran sind eben die Einigungen Über
dle Furopa - Armee , die Divisſonen und die
Rlistungslasten , auch wenn es sich um „ pa -
plerne “ Einigungen handelt , von größtem
politischem Wert . Sie haben dem US - Außen -
minister immerhin gestattet , in geinem Rund -
kunkrechenschaftsberlcht dem amerikani -
schen Volk zu versichern , daß es nicht
sinnlos gel , den Europäern zu helfen , da ste
sich . auch selbst helfen : denn dies ist , wie
man welg , ein methodischer Gruhdsatz aller
amerikanischen Unterstützungen , der im
Punkt - Vier - Programm sogar formell festge -
legt ist . Das Vokabular ist für den Juristen
Acheson ungewöhnlich dichterisch , in dem
er die Europäer felert : „ Ee War erhebend ,
Menschen zu sehen , die den Problemen der
Zukunkt klar und mutig entgegen traten
Es wär eln gewaltiges Gefühl , die Hoffnung
urid die Erregung zu spüren , mit denen
Europa den Fortschritt begrüßte . . , Dle Mag -
nahmen haben uns das Morgendümmern
eines neuen Tages in Europa beschert . . “

Es Wird sich zeigen , ob der Kongrehß diese
Worte auch in die nüchterne Sprache der
Zahlen von Geld und Waffen umzusetzen be -
relt lsst . 1 0.

Ein Höflichkeltsbesuch in Kalro
Kairo , ( UF ) Die Botschafter Grohbörltan⸗

Nlens und der Vereinigten Staaten wurden
Alm Donnerstag vom neuen Agyptlschen
Ministerpräsſdenten Negulb Ha ! v Fa -
scha empfangen Der brittsche Botschafter
Sir Ralph Stevenson , sagte zu Presse -
Vertretern , es habe sich nur um einen Hö -
Uchſceltsbeguch gehandelt .
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Eigene Handelsschlffahrt spart Devisen
Die Tonnage der deutschen Handelsflotte

Uberschritt 1951 nach den Verlusten des zwel⸗
ten Weltkrieges wleder die Millionengrenze .
Gegenwärtig verfügt die Bundesrepublik über
elne Handelstonnage von 1693 Einheiten mit
1 185 230 BRT . Als hemmende Faktoren beim
Wiederaufbau der deutschen Handelsflotte
Wirken sich neben der verminderten Wertt -
kapazität der Mangel an finanziellen Mitteln
und die schwierige Materiallage , vor allem die
Knappheit an Schiffsblechen , aus . Eine aus -
reichende eigene Handelsflotte ist jedoch für
dle deutsche Wirtschaft als devlsensparender
Faktor lebenswichtig . Für das vergangene Jahr
1951 beträgt der von der deutschen Handels -
schiffahrt eingebrachte Devisenüberschuß 237,9
Millionen DM.

Badischer Finanzminister

zurückgetreten
Freiburg . ( UP ) Der südbadische Finanz -

minister Dr . Wilhelm Bekert ist am Don -
nerstagabend nach vierjähriger Amtstätig -
keit zurückgetreten . In einem Brief an den
badischen Staatspräsidenten Leo Wohleb und
an den Landtagspräsidenten begründete Dr .
Eckert seinen Schritt mit der Aenderung des
von ihm vorgelegten Entwurfes für einen
Nachtragshaushalt des Landes Baden .

NACHRICHTEN
IN KURZE

Kemritz - Villa verkauft
Bad Homburg . Der frühere Rechtsanwalt

Dr . Hans Kemritz , der nach Kriegsende deut -
sche Staatsangehörige an die Sowiets auslie -

terte , hat seine Villa in Bad Homburg ver -
kauft . Käufer ist eine Frankfurter Bank .

Zusammenstölle auf Malta
La Valetta . In der Stadt La Valetta auf

Malta kam es am Donnerstag erneut zu Zusam -
menstößen zwischen streikenden Hafenarbei -
tern und der Polizei , wobel 20 Personen ver -
letzt wurden , Sleben Personen , darunter zwei
Polizeibeamte , haben so schwere Verletzungen

erlitten , dag sle in Krankenhäuser übergeführt
„ Werden muß sun 5 5
wWuüßden leicht verletzt , als sle die Demonstran -

ten . Neun weltere Polizeibeamte

ten auseinandertrleben .
Eisenhower in Griechenland

Athen . General Eisenhower inspizierte am
Donnerstag griechische Land - , See - und Luft -
streitkräfte und hatte eine Relhe von Unter -
redungen mit hohen griechischen Offlzleren ,
um das Ausmaß des griechischen Verteidi -
gungsbeitrages festzulegen . Eisenhower wird

sich am Freitag nach Neapel begeben , um an
der Manöverbesprechung teilzunehmen , die
dort nach Abschluß der neuntägigen See - und

Luftmanöver im Mittelmeer stattfindet . Später
Wird Eisenhower in sein Hauptquartier nach
Paris zurückkehren .

Kuναelα,Epſ ꝙοf, αν

Seit einigen Tagen steht die Bundesregle -
rung in Fühlung mit der Hohen Kommlsslon
über den Brief , den die Sowietzonenreglerung
mit der Bitte an dle vler Besat⸗
z ungsmächte richtete , „ den Abschluf
eine ! Friedensvertrages mit Deutschland zu
beschleunigen “ , Dr . Schumacher natte an Bun -
deskanzler Dr . Adenauer ein Schreiben gerich -
tet , in dem er dlesem vorschlägt , seinerseits
an dle alliierten Hohen Eommlssare herun -
zutreten , „ damit von deutscher Seite nichts
versäumt wird , was zur Klarstellung der Ab -
alchten dienlich sein kann , von denen die
jungsten sowietzonalen und sowjetischen Er -
Klärungen getragen sind “ .

Deutsche Ausfuhr versiebenfacht
seine Wirtschaftspolitik / Das Recht auf freie KonsumwahlErhard rechtfertigte

Heldelberg . ( Eig . - Ber . ) Der deutschen
Wirtschaft sel es gelungen , innerhalb von
sleben Monaten Schulden an dle Europälsche

Zahlungsunion in Höhe von 460 Millonen
Dollar abzutragen , erklärte Bundeswirt -
schaftsminister Prof . Erhard in einer
CDU - Wahlkundgebung in Heidelberg . Die
Bundesrepublik sel sogar für einige euro -
pülsche Länder Kreditgeber geworden und
habe gegenwärtig Güter im Werte von 600
Millionen Dollar „ draußen stehen “ — ein
Erfolg , der daraus resultiert , daß dle
deutsche Wirtschaftspolitik vor keiner
Schwierigkeit zurückgewichen sel , sondern
jede Kulse — durch Korea - Krieg ausgelöst
„ in die Expansion vorgerissen “ habe . Die oft
kritisierte Liberalisierung des deutschen
Außenhandels sel lebensnotwendig , da sonst
Deutschland buchstäblich in der Enge des
Raumes ersticken müßte , Es gehe dabei um
dle Schaffung von Absatzmärkten für
deutsche Waren im Ausland . Durch die
IAberallsierung habe sich dle deutsche Aus -
kuhr gegenüber 1948 verslebenfacht : auf
1,4 Milliarden DM . ILAberalislerung und
richtig verstandene internationale Arbeits -
tellung hießen , die Güter dort zu produ -
zleren , wo die besten Voraussetzungen ge -
geben und damit für die Verbraucher die
billigsten Preise zu erzielen selen . Zur
Sicherung der wirtschaftlichen Existenz
müsse dle Bundesrepublik fünfzig Prozent
aller Lebensmittel im Ausland beziehen .

50 Milllonen Menschen seien nicht „ nach

Gespräch mit dem

einem Rezept selig zu machen “ , und nicht
bereit , die Güter einer geplanten Produk -
tion zu konsumieren , erklärte Erhard weiter .
Bel Fehlschlagen der Planung würden die
„ Planbürokraten “ dann behaupten , daß sich
das Volk nicht planmäßig verhalten habe .
Der Staatsbürger habe jedoch das Recht auf
krele Konsumwahl . Die Unternehmerschaft
müsse sich in der Marktwirtschaft täglich
an den Verbraucher heranspüren und sei
auf Gnade und Verderb darauf angewiesen ,
jeweils das zu produzieren , was der Ver -
braucher gerade braucht, . Erhard sagte , daß
er sozlalistische Länder und Persönlichkeiten
kenne , die anerkennen , daß die soziale
Marktwirtschaft die beste Ordnung gewähr -
leiste . Die deutschen Sozialdemokraten
hätten sich dagegen „ in der Planung fest -
gebissen . “

In einer kurzen Kritik berührte Erhard
auch die Gewerkschaften . Er habe bei
gelnen mehrmallgen US A- Besuchen fest -
gestellt , daß amerikanische Gewerkschafts -
funktionäre bedauern , daß die deutschen
Gewerkschaften sich zu sehr mit welt -
anschaulichen Auselnandersetzungen befaß -
ten . Die US - Gewerkschaften würden erst
einmal mit der Reglerung und der Unter -
nehmerschaft zusammenarbeiten , und dann
nach zustande gebrachter Leistung dafür zu
sorgen , daß die Arbeiterschaft nicht zu kurz
komme . Die augenblicklichen Hilferufe
mancher Unternehmer infolge teilweise ein -
getretener Flaute quittierte Erhard mit der

FDP - Vorsitzenden

Standpunkt zum Wehrbeitrag einheitlich / Pressekonferenz in Mannheim

Mannheim ( - fer/Elig . - Ber . ) Auf Einladung
der DVP war gestern nachmittag aus An -
laß der Wahl versammlung , auf der der Par -
telvorsitzende Franz Blücher am Abend
sprach , der Presse Gelegenheit gegeben , sich
mit dem Vizekanzler über aktuelle Tages -
fragen zu unterhalten . Das Gespräch drehte
sich in der politischen Thematik im wesent -
lichen um die Probleme eines Verteidigungs -
beitrages und der Wiedervereinigung
Deutschlands . Blücher zufolge ist die am

Mittwoch in Stuttgart erhobene Forderung
des südwestdeutschen Direktoriums der
FDP , einen deutschen Wehrbeitrag in allen
seinen Punkten und finanziellen Auswirkun -
gen noch einmal gründlich zu überprüfen ,
mit der Auffassung der gesamten Partei
identisch .

Der Appell des südwestdeutschen Direk -
toriums an die Bundesregierung , Verpflich -
tungen nur auf der Grundlage einer breiten
Zustimmung des Bundestages , des Bundes -
rates und der öffentlichen Meinung zu über -
nehmen , kindet nach Meinung Blüchers —
elne entsprechende Frage unseres Vertreters
zlelt darauf ab — auch die Zustimmung der
norddeutschen Landesverbände , In logischer
Fortentwicklung ergebe slch daraus , daß die
Bonner Koalition in der Frage eines Wehr -
beltrages durch die Hältuug der FDp eines
Tages nicht , wie oft fälschlich angenommen

NATO - Manöver im Mittelmeer

abgeschlossen

Neapel . ( UP ) Der Oberbefehlshaber der
NATO- Streitkcräfte in Südeuropa , der ame -
rIkarische Admiral Robert Carney , er -
klärte nach Abschluß der großen Flotten -
und Luftmanöver im Mittelmeer , General
Elsenhower müsse jetzt entscheiden , in
welcher Form die griechischen und tür -
klschen Streitkräfte eingegliedert werden .
Carney sagte , er sel von der guten inter -
natlonalen Zusammenarbeit der amerikani -
schen , britischen , französischen und ſtalleni -
schen Streitkräfte während der neuntägigen
Manöver sehr beeindruckt . Sie sel viel bes -
ser gewesen , als er erwartet hatte . 5

An den Manövern nahmen etwa 200
Kriegsschiffe , zahlreiche Handelsfahrzeuge
aller Art , etwa 1000 Flugzeuge und 20 bis
40 Unterseeboote teil . 3 Flugzeuge sind ab -
gestürzt , doch konnten die Flieger gerettet
werden , Eln amerikanischer Matrose vom
Flugzeugträger „ Midway “ ist während der
Manöver ertrunken .
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17. Fortsetzung

„ Du willst doch nicht beheupten , daß sle
Ar nur die Hälfte gezahlt hat ? “ Marla An -
tonle war 80 fassungslos , daß sle in ihrer
Tätigkeit wie erstarrt innehlelt .

„ Genau das , wollte ich sagen . „ Sle lief auf
inn zu , „ Was soll das ? “

„ Das weiß ich nicht . “
„ Carlo , Ist das dein Ernst ? “
„ Es sleht 80 aus , als ob es ihr Ernst

Würe . “
Das ist eine Gemeinheit — elne Gemein -

heilt ist das . “
„ Bitte , schimpf nicht ; zieh dich an und

gehen wir essen . “
Sle fuhr in mr Kleid , rig eine Schublade

auf und wühlte zwischen den Taschentüchern
und Handschuhen einen Gürtel hervor . „ Was
hast du ihr geantwortet ? “ Sle bürstete hef -
tig ihr Haar zurück . „ So ein gemeines Bist ! “

„ Schau , Tontschi , das nützt doch gar
nichts . “

„ Ach , das sagst du immer . Ich versteh

Überhaupt nichts . “ 5

Sle stand vor hm und schnallte den Gür -
tel zu,. „ Du mußt schon die Güte haben , mir
das näher zu erklären . Sle hat doch nicht

gekündigt ? “
„ Nein , das hat sie nicht . “

„ Was tun wir jetzt , Carlo ? “ 1

„ Das well ich noch nicht . “

Sle gingen ins Speisezimmer hinüber .

Dle Kinder saſlen bereits auf ihren Stühl -

chen .

„ Du mut mit Casimir sprechen . “ Carlo
bedeutete mr , zu schweigen . Wie gut sie
aussah . Ihr Gesicht war von elner gesunden ,
roslgen Bräune ; ihr Haar schien heller und
aubriger . Er betrachtete sie , während er
lustlos aß . Ste verschloßß sich , sle schüttelte
das Unangenehme ab , wie Wassertropfen .
Aufschrelen wie eln Kind und dann weiter -
splelen ; so war das bel hr . Tat er hr Un -
recht ?

Nach dem Essen warf er sich auf den
Divan . Er lag dle Hände unterm Kopf ver -
gchrünmket und starrte zur Zimmerdecke hin -
auf , wo die Fliegen einander jagten . Marla
Antonie sag am Schreibtisch und kramte in
den Rechnungen , Von Zeit zu Zeit warf sle
r Haar mit einem raschen Ruck zurück .
Es war früsch gewaschen , da ließ es sich gar
nicht bändigen , Das Rascheln der Blätter , die
se durchelnander warf , machte ihn völlig
nervös .

Sle sollte das doch lassen ; es hatte gar
keinen Sinn .

„ Carlo , was machen wir jetzt ? “

„ Das well ch noch nicht . “

„ Casimir muß uns aushelfen . “

„ Von elnem Muß kann doch nicht die
Rede geln . “ a

Sle stand aut und kam zu ihm hin , setzte
ch aut den Divan , „ Gräm dich nicht ,
Carlo , Lleber , lch werd mit meinem Kunst -
Händler reden ; ch brauch auch unbedingt
eln paar neue Sachen zum Anziehen . “

el doch still mut deinen Fetzen , ale in -

werde , auseinanderbrechen werde , Von die -
ser starken Position her wiederum sleht
Blücher den Ansatzpunkt der Chance für die
Aktivierung der deutschen Einheit . Der vor
einigen Monaten gebildete Sonderausschuss
der FDP , der die sachliche Vorarbeit für den
Tag der Wiedervereinigung leisten soll , stu -
diere zur Zeit gründlich die politischen ,
Wirtschaftlichen und sonstigen strukturellen
Verhältnisse der Sowjetzone .

75
dem Gespräch mit Blücher ist ferner

deutlich geworden , daß die FDP als eine der
Reglerungsparteſen in Zukunft den von dem
Volk geachteten Gedanken der Staatsautori -
tät stärker fördern und in Verbindung da -
mit das Gefühl allgemeiner Unsicherheit auf
ein Mindestmaß zurückdrängen will . ( Siehe
auch Lokalteil . )

Karlsruhe . Das Bundesverfassungsgericht
gab in wesentlichen Punkten der Klage der
SPD - Fraktlon des Bundestages gegen den
Bundestag und die Fraktionen der CDU / CSU,
FDP und DP statt , die die Verfassungs -
widrigkeit des 8 96 der Geschäftsordnung des
Bundestages festgestellt wissen wollte . In
diesem 8 96 der Geschäftsordnung , die sich
der Bundestag in seiner Sitzung vom 6. De -
zember 1951 gegeben hat und die seit dem
1. Januar d. J. in Kraft ist , wird die Finbrin -
gung von Finanzvorlagen behandelt . U. a.
wird darin festgelegt , daß ein Antrag von
Mitgliedern des Bundestages , der eine Fi -
nanzvorlage darstellt , nur dann beraten wird ,
wenn er mit einem Ausgleichsantrag zur
Deckung des Fehlbetrages verbunden ist .
Hierin hatte die SPD - Fraktion einen Ver -
stoß gegen das Grundgesetz gesehen .

Das Bundesverfassungsgericht wies den
Antrag insoweit zurück , als er sich gegen dle
Fraktionen der CDU/CSU , FDP und DP rich -
tete , da dle Annahme der Geschäftsordnung

nicht elne Maßnahme der Fraktionen ,
die für sie gestimmt haben , sondern des Bun -
destages in seiner Gesamtheit sel . Auch die
Absätze 1 und 2 des 9 96 erklärte das Bun -
desverfassungsgericht für gültig . In ihnen
wird festgestellt , daß Finanzvorlagen , die
neue Ausgaben mit sich bringen oder die
Einnahmen vermindern , von dem Präsiden -
ten des Bundestages direkt an die Ausschüsse
überwiesen werden können , womit die sonst

teressleren mich
mindesten . “

„ Aber michl “ sagte sle hitzig . „ Ich werd
mir wohl noch ein neues Kleid kaufen
dürfen . “ a

„ Natürlich , das kann dir nlemand ver -
wehren , aber mich interessiert vor allem ,
Wie Wir es machen , daß die Leute mich
nicht pfänden lassen . “

„ So schnell werden sie schon nicht . “
„ Tontschi , sei doch nicht so entsetzlich

kindisch . “
Sle stand auf . „ Ja , — um mit dem

Kunsthändler zu sprechen bin ich nicht zu
kindisch, “ Sle stampfte auf . „ Hättest du der
Tante den Standpunkt gründlich klar ge -
macht , statt von mir zu verlangen —“

„ Mach Was du Willst , Tontschi , aber lass “
mich jetzt in Ruhe . “

„ Herzlich gern, “ sagte sle . Dle Tränen
gallen schon ganz oben , nur der Zorn hlelt
sle noch zurück . Carlo murmelte mit mu -
der Ergebung : „ Kind , ich hab solche Sorgen . “

Sle stand unschlüssig , big an ihren Fin
gern herum . „ Sorgen ; — wir haben nichts
als Sorgen . Da slehst du ' s . Das Leben geht
go hin —“ . , Ihre Hände ölkneten und schlos -
gen sich .

„ Das Leben geht so hin —. “ Fr lag da
und starrte zur Decke , „ Bist du sehr trau -
rig , Tontschi ? “

„ Ich wein nicht ; ja , ziemlich . “
„ Ist das recht von dir ? “
Vilellelcht nicht , aber jedenfalls sehr be -

Arelklich , Man ist nur einmal jung . “
„ Weshalb gebrauchst du dlese abgendtz -

ten Redensarten , Tontscht ? Auf was wartest
du elgentlich ? “

Sie lächelte rasch . „ Ach , Carlo , Ich well
nicht ; auf allerhand . Es muß doch noch 80
vieles kommen . “

„ Merkwürclig bist du manchmal . Man

110 Hlauben , eine Frau , dle drel Kinder
,

im Augenblick nicht im

Bemerkung , daß sich die deutsche Wirt -
schaft „ von Krise zu Krise doch ganz gut
kortentwickelt “ habe .

Zum Verteldigungsbeitrag sagte Erhard ,
daß nach selner Arrsicht ein gegen den Bol -
schewismus immuner Wall für Europa
mehr bedeute als jedes materielle Opfer .
Doch der Verteidigungsbeltrag , wie er von
der Bundesreglerung gefordert werde ,
brauche die Lebensmöglichkeiten des deut -
schen Volkes nicht zu verkürzen , da er
durch zusätzliche Produktionsanstrengungen
bestritten werden könnte . Die Bundesrepu -
blikk benötige zur Wehrbeitrag - Aufbringung
weder eine Steuererhöhung , noch eine Wäh -
rungsverschlechterung , wenn es gelinge , das
Sozlalprodukt von gegenwärtig 100 Milliar -
den DM in den nächsten zwel Jahren auf
115 Milliarden DM zu stelgern . Erhard
meinte , daß eine noch größere Steigerung
erzielt werden würde . Es sel ihm um die
deutsche Zukunft nicht bange , „ wenn wir
den Geist , den wir bis jetzt bewiesen haben ,
welter bewähren . “

Gewerkschaft weist Dehlers Vorwürfe

scharf zurück

Stuttgart . Der erste Vorsitzende des Lan -
desbezirks Württemberg - Baden des DGB ,
Wilhelm Kleinkneécht , hat in einer
Pressverlautbarung kritische Aeußerungen
des Bundesjustizministers Dr . Thomas Deh -
ler Über die Gewerkschaften in scharfer
Form zurückgewiesen , Der Justizminister
hatte in einer DVP - Wahlversammlung in
Künzelsau erklärt , die Verlautbarung der
Düsseldorfer Funktionärskonferenz des DGB
zu den Entschließungen des Bundestages Über
die Frage des Verteidigungsbeitrags stellè die
Androhung eines Rechtsbruches dar , die nor -
malerweise mit Zuchthaus bestraft werde .

Kleinknecht antwortete dem Justizmini -
ster , die Gewerkschaften ließen sich auch
„voll einem Herrn Dr . Dehler “ nicht unter
Druck setzen . Weiter heißt es : „ Herr Dr . Deh -
ler , wir halten von Ihnen als Person nicht
viel , wir sprechen Ihnen auf Grund Ihres
ganzen Verhaltens die Befähigung ab , der
Exponent einer demokratischen Rechtspflege
zu sein . Sie haben Ihr Amt bis jetzt ulcht
so geführt , wie es von einem Hüter der
Demokratie erwartet werden muß . “ Die Ge -
werkschaften ließen sich nicht durch billige
Drohungen von ihren Zielen und Aufgaben
abbringen . Sie lehnten es auch ab , von
irgendeiner politischen Partei oder der Re -
glerung Befehle zu empfangen .

Keine Einschränkung des Initiativrechts
Bundesverfassungsgericht entschied über SPD - Geschäftsordnungsklage

Von unserem Karlsruher Berlehterstatter
—n * Nees e

Ubliche erste Lesung im Flenurn, enlallen
würde , Durch die Ueberweisung an diese
Ausschuisse werde die spätere Beratung und
Beschlußfassung im Plenum nicht ausge -
schlossen oder erschwert . Die Verahschie -
dung eines Gesetzes in drei Lesungen gehöre
auch nicht zu den unabdingbaren Grund -
sätzen der demokratischen Ordnung .

Die Absätze 3 und 4 des 9 96 erklärte das
Bundesverfassungsgericht dagegen für un -
gültig und

uus mehrfachen Gründen für
verfassungswildrig .

In den umstrittenen Absätzen werde dle
Einbringung von Finanzvorlagen durch Mit -
glieder des Bundestages von der gleichzeiti -
gen Einbringung eines Deckungsvorschlages
abhängig gemacht . Das Bundesverfassungs -
gericht stellt fest , daß eine derartige Be -
dingung eine unzulässige Beschränkung des
im Grundgesetz garantierten Initiativrechtes
der Abgeordneten sei , well sie für die Vor -
lage einen bestimmten Inhalt vorschreibe .
Auch der Grundsatz der Gleichwertigkeit des
Inſtiativrechtes , der im Artikel 76 des Grund -
gesetzes für die Bundesregierung , den Bun -
destag und Bundesrat festgelegt ist , werde
entscheidend verletzt , da die gleichzeltige
Einbringung eines Ausgleichsantrages nur
für Anträge von Mitgliedern des Bundes -
tages gefordert werde , dagegen Reglerungs -
und Bundesratsvorlagen auch ohne Dek -
kungsvorschlag zur Beratung kämen .

WIRTSCHAFT S - KABEL

Handelsvertreter wünschen

kleinen Befähigungsnachwels
Mannheim . Der Vizepräsident der Zen -

tralvereinigung deutscher Handelsvertreter
und Handelsmakler ( CDI ) , Erhard Schef -
fel ( kleidelberg ) , gab auf einer Pressebe -
sprechung in Mannheim bekannt , der Ver -
band strebe an , daß in Zukunft wieder ein
kleiner Befähigungsnachweis eingefſährt
werde . Grundsätzlich selen die Handelsver -
treter mit der Gewerbefreiheit einverstan -
den , glaubten aber , daß für die Zukunkft
doch eine kleine Ueberprüfung erforderlich
sel . Nach Verkündung der Gewerbefreiheit
in den Beruf neu Hereingekommene hätten
sehr schnell erkannt , daß Fachkenntnis erste
Voraussetzung gelen . Scheffel teilte mit , daß
es im Bundesgebiet gegenwärtig rund 60 000
Haridelsvertreter gebe . Nach Feststellung
des CDH betrug im Jahre 1950 der durch -
schnittlich von einem Handelsvertreter ver -
mittelte Warenumsatz 966 00 DM . ( Um -
gerechnet auf die Gesamtzahl der Handels -
vertreter im Bundesgebiet ergäbe sich so -
mit ein Umsatz von rund 60 Mrd . DM. )

Der Handelsvertreter als selbständiger
Unternehmer ist somit ein indirekter Faktor
zur Steigerung von Produktivität und Pro -
duktion . Sein Entgelt — die Provisſon —

wiegt — in einer funktionierenden Markt -
wirtschaft — nicht einmal die Kosten auf ,
die dem Betrieb entstehen , der auf die Ver -
mittlung des Handelsvertreters verzichtet .

Eine Ausnahme bilden natürlich jene Be -
triebe , die einer eigenen Betriebsorganisa -
tion nicht entraten können , weil eine direkte
Kommunikation zwischen Erzeuger und Ver -
braucher erforderlich ist , und die deswegen
auf Handelsvertreter verzichten müssen .

Der Landesverband Südwest der Handels -
vertreter wird am 14. und 15. März in
Mannheim seinen Landesverbandstag abhal -
ten , der alle zwei Jahre stattfindet .

K URZNACHRICIHTERN

Neue Lohnverelnbarung in der Mühlenindustrie
Nach längeren Verhandlungen wurde für die

Arbeiterschaft der Mühlenindustrie Mannheim und
Umgebung eine neue Lohnvereinbarung abge -
schlossen , die rückwirkend ab 1. Januar 1982 in
Kraft tritt und vorläufig bis 31. Mal 1962 gilt .
Demnach werden die Stundenlöhne der Mühlen
arbeſter — je nach FTayſtielasse — um 3 bis 4 Pten -
nig erhöht ; sie betragen somit in den verschie -
denen Klassen 1. 69; 1. 64, 1. 89 bzw . 1,10 DM.
Elngefrorene Arbeitslosigkeit auftauen

( HI. ) Den Notstandsgebleten der sogenannten
Blauen Zone , also von Gebieten , in denen ein
Notstand wegen zu hoher Belegung mit Flücht -
Ungen und wegen „einzetrorener “ Arbeitslosigkeit
besteht , sollen aus dem Produktions - Kredſtpro -
gramm in Höhe von 50 Millionen DM Mittel zu -
geführt werden , nachdem der Kreditbedarf der
Notstandsgeblete in der sogenannten Roten und
Grünen Zone vorläufig betriedigt erscheine , Da es

ERP - Kredites handelt , mus die MA dazu ihre
Zustimmung geben .
Einzelhandelsumsätze nicht befriedigend 0

( UP) Die Emzelhandelsumsätze im Bundesgebiet
lagen im Januar dieses Jahres um rund 41 Prozent
unter den Umsatzziffern vom Dezember 1981.
Gegenüber Januar , 1981 war ein Rückgang um
J Prozent festzustellen .

* *
an -

a im Januar auf 117 ex -
basis Blech Jahresdurchschnitt 1040) . Im, Voßmonat
Stand demgegenüber der Index bel 10 Punk ten .
„ KURS - Fix “ .

Wird ein Helfer für im Fxportwesen tätige Unter -
nehmen bei der Ausarbeitung von Exportangebo -
ten , Preislisten , Fakturen usw . sein . Die auf 18
Zeiten zusammengefaßte Umrechnung von DM-
Werten in engl . Pfunde und UsSA- Dollar ist bis
zu 100 DM in 0,10 OM unterteilt , dann in jeweils
entsprechender Vergröberung . Preis der Broschüre
9 , DM, erhältlich bei Verlag Schwelzar , Augs -
burg , Schlengrabeustraße 2.

Marktberichte
Mannheimer Ferkelmarkt vom 6. Mürz 1032

( VWD) Auftrieb zum heutigen Markt : 179 ( in
der Vorwoche 11 ) Ferkel . Es erzielten : Ferkel
Über d bis 12 Wochen 40—786 DM (in der Vorwoche
40 —7/ DM) je Stück ‚Marktverlauf langsam , aus -
verkauft .

Mannheimer Gemüse - und Obstgronmarkt
vom 6. März 1032

( VéWo) Bei reichlicher Zufuhr lebhafte Umsatz -
tätigkeit in In - und Auslandsgemdse . Lediglich
in Rosenkohl und ausländischem Endiviensalat
verblieben Ueberstände

7
1 l Qualität , Das

Stldtrüchte geschäft lst elterhin flott bei nach
Wie vor tester Preistendenz . Die Vorräte in deut -
schen Aepfeln gehen nun auch zur Neige , so das
erste Qualitäten besser gefragt waren . Zu folgen -
den Preisen wurden umgesetzt : Blumenkohl ausl .
Steige 12,50, Karotten 2½—20, Kartoffeln 9,269 ,78,
Knoblauch 06—90, Lauch 36—40, Meerrettich 6063 ,
Rosenkohl 46—50, Rotkohl 22—24, Rote Rüben
10—20, Endtvlensalat ital . , 9—9,50 , Kopfsalat ital .
Itelge 99,0 , dto . span , 11,012,500 Schnittlauch 12,
Sellerie Stück 20—40, Gewichtsware 20- 30 , Spinat
20—22. Welgkohl 1112,30 , Wirsing 24—20, Winter -
Kohl 20—22, Zwiebeln 2428 .

„ Na ja , vielleicht kommen noch eln paar
nach “ , sagte sie schnell und hart . „ Fang nicht
mit den Kindern an , Carlo . Schrecklich lieb
hab ich sle , aber man selbst ist doch auch
noch da . “

Er schloß die Augen , es hatte den An -
scheln als versuche er zu schlafen . Sle ging
im Zimmer hin und her . Ewig dlese Enge ,
ewig diese Nöte , Nie ein Ausweg , nle Ruhe
und Erholung . Tini , die geht an dle See ,
Casimir will in die Berge ; Defand , der lsst
an der Adria . Nur wir sitzen hler , wie an -
genagelt in unserer Misere . Grad das hat
uns noch gefehlt , grad das noch . Und da
behauptest du , es ginge uns nur äußerlich
etwas an . Ich finde , das geht einem verflucht
innerlich etwas an . Erzähl mir nichts von
gelstiger Unabhängigkeit , das sind solche
Phrasen , die man sich vorsplelt , daß man
nicht gar 830 jämmerlich dasteht . “

Er richtete sich auf . „ Tontschl , es würde
dir Wohl viel zu deinem Glück ausmachen ,
Wenn ich ein reicher Mann wäre ? “

Sle blieb ruhig und sah ihn an ; schließ -
Uch sagte sie : „ Weißt , das sind solche Ge
Wissensfragen , Carlo . “ Sle ging nüher zu
ihm , beugte sich herab und streichelte sein
Haar . Er fing hre Hand ein und betrachtete
gie nachdenlellch , „ Meine Tontschi , mir ist oft
go bang um dich . “ Er umschloß hren Körper ,
pregte den Kopf in ihren Schoß . Sie sah
auf ihn herab und küßte schnell seine
Schlä ke.

„ Marla Antonie , dummes , zerbrechliches
Ding , fühlst du denn nicht , daß ich dich
Uebe ? “

„ Noch immer , Carlo ? “ Sſe schwankte in
gelner Umſclammerung , Ihre Haut und ihr
Haar dufteten , Fin bißchen Rosa und eln
hihchen Himmelblau hatte se an , man
eonnte es leſcht zerreißen . Da lag sle hilt
log in seiner Gewalt . Fr mauerte se in

— — —

es lernte , ruhig zu schlagen , So ein kleines ,
dummes Ding . Geld und Fetzen — bedeu -
tete das wirklich etwas für sie ?

„ Ach , du “ , sagte se schwach und ver -
guchte ihn zu klissen . Er war gut . Sle war
zu schwach , sie hatte wenig Willen , Es war
nicht ihr Leben , Es War viel zu schwer für
ihr Herz , das sich nach Lelchtem , Sügem
sehnte , nach flüchtigem Wohlgeschmack ,
nach tünzerischer Leichtigkeit . „ Meln guter
Carlo ! “ Sle strich an seiner Wange herab .

VIelleicht war es das , was ihr fehlte ?
Zärtlichkeit ! Eine verschwenderische strah -
lende Hingabe ; das Verschenken an elnen
Mann , dem nichts auf der Welt so vlel be -
deutete , wie die Umarmung und der Besltz
der Gellebten . Carlo lebte ste heute mehr
als in den ersten Jahren , aber er war nicht
gewillt , slch dabel zu verlieren , Im Gegen -
tell , von ihr forderte er , daß sie das strenge
Maß seiner Neigung erfülle . Ste spürte , in

Carlo sagte sich tele fontsch in Seewinkel
kür das Wochenende an und fuhr am Sams -
tag mit dem Früheug ab . Die kleine Statlon
lag inmitten endloser Kormfelder , Der Vor -
stand kam aug mit dem wildem Wein be⸗
wächsenen Gebäude hervor und betrachtete
mürrisch die schnaufende Lokomottve und
dle drei Wagen . Einige Bäuerinnen stiegen
aus und dann erschien Carlo , Jetzt zeigte
aich der herrschaftliche Fahrer und nahm
ihm den Koffer ab . Die Sonne stach weiß
Uch glänzte das Korn . Sle durchfuhren
einige langgestreckte Dörfer , dann weigte
dle Straße ab , Vieh stand an der Träne :
der Hirt lleß den Waabaum mit dem Mmer
in die Pete des Schöpfbrunnens tauchen ,
Frlenbüsche umsumten den träg rinnenden

geln Leben ein . Kleines , tärichtes Herz , Pr
muste en in das seine kineinlegen , damit

Fluß .

Fortsetzung folgt

slch dabei um Mittel der dritten Tranche des

ihr wuchs langsam und zäh dle Welgerung .
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Auf der Monatsversammlung der LVD -
5 . Altstadt gab Stadtrat Dr. La -

eker k N

ter Stadtrates . Auf Wunsch

2 STAD TSEITE

Prof . Hofmann 85 Jahre

Professor “ Dr . Karl Hofmann , bekannter
Heimatforscher und heimatkundlicher Schrift -
steller , feiert heute seinen 66. Geburtstag .
Der Jubilar , der in Boxberg geboren wurde ,
und heute in Heidelberg lebt , hat in vielen
Schriften die Schönheiten des badischen
Frankenlandes und seine Geschichte be -
schrieben . Seinen Ruf als Historiker begrün -
dete er mit den im Jahre 1902 erschienenen
Schriften über den „ Bauernaufstand des Jah -
res 1925 im badischen Bauland und Tauber -
grund “ und „ Das pfälzische Oberamt Box -

. im Dreißigjährigen Krieg “ Ueber sein
arbeltsreiches Leben geben seine Werke
„ Sonnige qugend im Frankenland “ ( 1939 ) und
„ Weg und Werk “ (2. Teil ) Auskunft .

Heidelberg nahm er nicht von seiner ge -
schichtlichen Darstellung aus , So veröffent -
Uchte er im Jahre 1947 eine Abhandlung
„ Der Heilige Berg bei Heidelberg zur Zelt
der Römerherrschaft “ , in der er dle Ansicht
vertritt , daß auf dem Heiligenberg kein Be -
weils für keltische , römische und germani -
sche Verehrung von Gottheiten zu finden sei .

Prof . Hofmann , der nicht nur Helmatfor -
scher ist , sondern auch in vielen Liedern ,
Gedichten und Balladen , zum Teil in Mund -
art , die Schönheit der Heimat beschrieb , hat
sich dle Freundschaft vieler Menschen , die
Wie er dle Heimat lieben , erworben . Sie alle
werden heute des Jubilars , der gleichzeitig
sein 50 jähriges Schriftsteller jubiläum begeht ,
gedenken und ihm noch weitere Jahre se -

gensreſchen Schaffens wünschen . Das „ Hel -
delberger Tageblatt “ schließt sich den Gra -
tulatlonswünsen auf das herzlichste an .

Carlo Schmid heute in der Stadthalle
Prof . Carlo Schmid , Vizepräsident des

Bundestages spricht heute um 19 Uhr in der
Stadthalle anläßlich einer Großkundgebung
der Sozialdemokratischen Partei zur Wahl
am kommenden Sonntag .

Wichtig für Besucher der Frankfurter
Frühahrsmesse

Dle Industrie - und Handelskammer Hel -
delberg teilt mit , daß für Besucher der
Frankfurter Messe , die am Sonntag , dem
9. März , bereits früh nach Frankfurt fahren ,
z,. B. mit dem Sonderzug ab Heidelberg 7. 59
Uhr , das Wahllokal Gewerkschaftshaus ,
Rohrbacher Straße , ab 7 Uhr geöffnet list .

Die Wähler müssen sich , um in diesem
Lokal ihre Stimme abgeben zu können , mit
einem Stimmschein versehen , der im Prinz
Carl — Adrema - Zimmer — ausgegeben wird .
— Pintrittskarten zum Besuch der Messe
sind bei der Industrie - und Handelskammer
erhältlich .

Wilederaufbau - Minlisterlum kefordert

inblick in die Arbelt des Heidelbeer .
der Zuhörer

sprach er dgun über die Bedeutung der kom -
menden Wahlen und erläuterte dle Gründe ,
dle zur Trennung der BHE ( Richtung Kraft )
von der BHF/ DG geführt haben . „ So be -
dauerlich die Trennung ist , ganz besonders
80 kurz vor den Wahlen , mußte sle doch
endlich einmal durchgeführt werden “ , sagte
Dr . Laseker , Der BHE sei für den Südwest -
staat eingetreten , obwohl er für ihn eine
Schwächung bedeute . „ Deshalb verlangen
wir ein Flüchtlings - und Wiederaufbaumini -
sterlum in der Hand eines Heimatvertrie -
benen damit Wir endlich einmal kontrollie -
ren können , in welche Kanäle die Gelder
aus dem Soforthilfe - Aufkommen fließen “ ,
zagte Laseker .

Einem Wehrbeitrag könne der BH erst
dann zustimmen , wenn dle sozialen Forde -
rungen der Helimatvertriebenen erfüllt , alle
Kriegsgefangenen entlassen sind und die
Rehabilitierung der deutschen Soldaten er -
tolgt sei .

LVD - Vorsitzender Stadtrat von Bul me -
inc appellierte an die Heimatvertrlebe -
nen , „ wie ein Mann “ zusammenzustehen
und geschlossen zur Wahl zu gehen . Kreis -
vorsitzender Winter berichtete über

weck und Ziel des Zusammenschlusses der
Landsmannschaften mit dem LVD zum ge -
meinsamen BVD ( Bund der vertriebenen
Deutschen ) . d -

Külteeinbruch

Vorhersage des Wetter -
amtes Karlsruhe , gül -
tig bis Samstaßtrüh :
Wechselnde , im Laute
des Freitags aber ab -
nehmende Bewölkung .
In der Nacht zum
Kamstag klar , hlter .
Höchsttemperatur “ nur
noch ( Grad . Nachts
Frost , örtlich bis etwa
minus 3 Grad . Ustliche

eines periodischen Kometen belohnt .

gemein die Tatsache nicht bekannt war ,

Dabei hat unsere Königstuhl - Sternwarte
eine Tradition , die auch für die Zukunft
verpflichtend sein müßte . In den letzten Jah -
ren des vorigen Jahrhunderts wurde sie er -
baut : Kurfürst Karl Theodor faßte Kurz
nach 1750 den Entschluß , auf seinem Schloß
in Schwetzingen eine kleine Sternwarte zu
errichten . 20 Jahre später erfolgte dle Ver -
legung der Sternwarte nach Mannheim , und
als 1803 das Großherzogtum Baden entstand ,
da wurde auch die Sternwarte dem ba -
dischen Staat unmittelbar unterstellt . So ist
es auch heute wieder , nur mit dem Unter -
schſed , daß es nicht mehr Mannhein , sondern
daß es Heidelberg ist , das auf dem König
stuhl die einzige Sternwarte Süd -
west deutschlands besitzt .

Die Privatsternwarte in der Märzgasse

Ein großer Sohn unserer Stadt , der die
Aufmerksamkeit der astronomisch interes -
sierten Welt auf Heidelberg lenkte , war es ,

berg schließlich als endgültigen Sitz der ba -
dischen Landessternwarte wählte . Dieser
Mann war Max Wolf , 1863 in Heidelberg als
Sohn eines praktischen Arztes geboren .

Im elterlichen Hause in der Märzgasse be -
sitzt der Schüler Max Wolf schon ein Fern -
rohr , mit dem er ihn klaren Nachten den Wel .
tenraum beobachtet . Als Student setzt er

seine astronomischen Forschungsarbeiten
kort , und sein unermüdlicher Eifer wurde
schließlich im Jahre 1884 mit der Entdeckung

Ein Jahr später errichtete er im elter -
chen Hause einen richtigen Kuppelbau mit
einem sogenannten 6- Zöller , um damit als
einer der ersten auf der Welt mit photogra -
phischen Himmelsaufnahmen zu beginnen .
So besaß Heidelberg Ende des vergangenen
Jahrhunderts bereits eine private Stern -
Warte , die rasch zu Ansehen in der gesam -
ten Welt kam .

Noch vor der Jahrhundertwende zog Max
Wolt dann als Leiter in der neuerrichteten
Sternwarte auf dem Königstuhl ein und
dort oben , inmitten seiner Arbeit , Ist er im
Jahre 1932 verstorben . Die deutsche Astro -
nomische Gesellschaft hatte ihren Vorsitzen -
den verloren , die astronomische Wissen -
schaft einen ihrer größten Forscher , Heidel -
berg einen seiner größten Söhne .

Die Stiftung aus New Vork

Die Sternwarte war mzwischen durch ein
für damalige Verhältnisse großartiges In -
strument erweitert worden . Die Amerlkane -

*

Zwel blühende Menschenleben
Das schwere Motorradunglück auf der

Dossenheilmer Landstraſſe in der Nacht
zum Dienstag ( siehe Ausgabe vom

5. März ) forderte jetzt zwel Todesopfer .
Die 14 Jahre alte Ursula Kraft aus
Heldelberg und dle 20 Jahre alte Lydia
Wüst aus Ludwigshafen erlagen
kestern in der Chlrurgischen Klinik
ihren schweren Verletzungen . Der Fah -
rer des Motorrads ist noch nicht ver -
nehmungsfühig . Auch bel ihm besteht
Lebensgefahr .

rin Miss Bruce,“ dle mit Wolf in regem
Brlefwechsel stand und die warmen Antell
an dessen Forschungsarbeſten nahm , hatte
am 19. April 1694 10 000 Dollars überwie -

Winds .

der den Anlaß dazu gab , daß man Heidel -

Links : Diese „ Pilze “ auf dem Königstuhl sind dle einzelnen kleineren Beobachtungskuppeln

dan dieses 80 oft zitierte Institut sich in
elnem „ hoffnungslos veralteten Zustand “ befindet . Wir haben uns durch einen Besuch
inzwischen selbst davon Überzeugt , daß dort oben zwischen den Kuppelhäusern des
Königstuhles vom Staat her etwas geschehen muß , sonst wird dle Sternwarte tat -
schlich nichts anderes seln als ein Museum .

grafischen Refraktors — also eines Instru -
mentes für Himmelsaufnahmen — ermög -
Ücht wurde , Noch heute ist das nach seiner
Stifterin genannte „ Bruce - Teleskop “
eine besondere Sehenswürdigkeit auf dem
Königstuhl . Es würde zu weit führen , die
Wisgenschaftlichen Erfolge , die Max Wolf
gerade mit diesem Gerät errang , dem Lalen
einzeln aufzuführen . Die Ergebnisse der Hel-
delberger Sternwarte wurden bahnbrechend
für neue Erkenntnisse der Astronomie , und
noch heute gehört die Himmelsfotografle
zum Spezialgebiet der Königstuhl - Stern -
Warte .

Da wären wir nun beim Heute , und da
muß nun mit Bedauern festgestellt werden ,
daß die Königstuhl - Sternwarte leider nicht
mit der rasanten Entwicklung der Zeit ge -
hen konnte , Sie besitzt heute keines der
Instrumente , die aus ihren damals einma -
ligen Geräten entwickelt wurden . Sie hinkt

3 Zelt um mindestens 3 Jahrzehnte
nach .

Vorschläge zur Reorganlsatlon
Der zeit 1950 amtierende neue Leiter der

Sternwarte , Professor Dr . Kienle , hat dem
Land bereits Ende 1980 einen Plan vorgelegt ,
mit dessen Verwirklichung an die große
Tpaditlon von einst angeknüpft werden

Könnte . Dieser Plan geht von dem Gedan -
ken aus , daf der jetzige Bestand an In -
gtrumenten usw . vor allem Lehrzwecken zur

Der Verband der Heimkehrer , Kriegs -
gefangenen - und Vermißten - Angehörigen
Deutschland e. V. greift zu einer Selbsthilfe -
aktlon , um die Finanzlerung des Films
„ Dawai - Dawai “ , der das Schicksal der deut -
schen Kriegsgefangenen in Rußland behan -
delt , sicherzustellen . Durch einen Verkauf
von Gutscheinen in Höhe von 1 . — DM , die
später auf die Kinokarten voll angerechnet
werden , sollen die Gelder für den Film zu -
sammenkommen . Dazu wird uns geschrie -
ben : 0

Der Film „ Dawal - Dawal “ , Konnte trotz
Unterstützung des Bundesministeriums für
Gesamtdeutsche Fragen sowie des Bundes -
vertrlebenenministerlums bis heute nicht
verwirklicht werden . Trotz aller Zusagen
und Versprechungen läuft das Proſekt nun
Gefahr , in der Maschinerie der Bürokratie
zu ersticken . Wir Heimkehrer sind der Mel -
nung , daß die deutschen Soldaten , die zur
Last eines verheerenden Krieges auch noch
das bittere Los der Gefangenschaft tragen
mußten und die durch ihre Arbeit Milliar -
den an Reparatlonszahlungen stellvertretend
für das ganze deutsche Volk leisteten , ein
Recht haben , ihr Schicksal , um. das es geht ,
der breiten Oeffentlichkeit vor Augen zu
führen .

Bürger des Stadt - und Landkreises Hel -
delberg : helft durch Unterstützung dieser
Aktion mit , das Weltgewissen aufzurütteln !

Der Heimkehrerverband verkauft Gut -
scheine für die Aktion „ Dawal - Dawaß ,
Diese Gutscheine , die voll angerechnet wer -
den auf die späteren Kinokarten , sind beim
Kreisverband Heidelberg , Blienenstr . 2 ( Ro -
tes Kreuz ) jeden Montag und Donnerstag
von 19 Uhr ab erhältlich . Einzahlungen auf
das Konto der Bank für Handel und Indu -
strie , München , Promenadenplatza 7, Nr .

zen , durch die der Kauf eines großen foto -

l l ( Ein flndisger Gärtner hatvolbst die Büsche — siehe Vordergrund — in dieser Ruppelforů beschnitten . ) — Rechts der berühmte Könizstuhl - Selsmograph — leider
auch museumsxrelt

Volkssſernwarie und Forschungsinsiüut
Die Tradition auf dem Königstuhl sollte fortgesetzt werden — Hilft der Südweststaat ?

Unsere kestern veröffentlichte Zuschrift des Lelters der Badischen Sternwarte aufdem Könlzstuhl hat innerhalb Heldelbergs beträchtliches Aufsehen erregt , well all -

der Sternwarte .

Verfügung gestellt , besser gesagt , daß ein
für die Allgemeinheit zugängliches Museum
in Verbindung mit einer Volksstern -
Warte gebracht werden soll . Daneben
müßte dann aber ein Forschungsinstitut
völlig neu eingerichtet werden , und das
kostet selbstverständlich Geld .

„ Ein badischer Staat könnte sich einen
solchen Aufbau niemals finanziell erlauben “ ,
meinte Prof . Kienle , aber der Südweststaat
— das ist wenigstens seine Hoffnung — wird
auch die einzige größere Sternwarte unseres
Raumes nicht weiter verwalsen lassen .

Als für die Reorganisation dringend not -
wendige Mittel gibt Prof . Kienle einen Be -

ag von 400 000 DM an . Hinzu würde jedoch
der wünschenswerte Aufbau eines Teleskops
mit 168 em Oeffnung kommen . Ein solcher
Auftrag war übrigens bereits 1941 an Zeiss
erteilt und sogar eine Anzahlung von 130 000
Mark geleistet worden . Infolge des Kriegs -
verlaufs kam der Auftrag aber nicht mehr
zur Ausführung . Heute würde die Aus -
fümrung 4 bis 5 Jahre Bauzeit erfordern
und einen Betrag von rund 2 Mill . Mark .

Was auf die Instrumente der Sternwarte
zutrifft , das gilt auch für den dort sozusagen
„ Zastwelse “ aufgestellten Seismographen
Dieser ist inzwischen so veraltet , daß er
kaum noch praktischen Wert besitzt . So
kam es auch , daß das kürzliche Nahbeben
von diesem Gerät nicht mehr aufgezeichnet
werden konnte , weil der „ Ausschlag “ 80
stark war , daß der ganze Seismograph
Werm man mal so sagen darf — „ aus dem
Häuschen geriet “ .

Hoffen wir , daß im neuen Südweststaat
ungere Sternwarte auf dem Königstuhl wie -
der zu einem Forschungsinstitut wird , das

66 / / „ Dawal - Dawal “ .

an die Tradition eines Max Wolf anknüpfen
Kann . ö 8 G. W,

Film vom Schicksal der Kriegsgefangenen
Verband der Heimkehrer erbittet Spenden zum Film „ Dawal - Dawai “

Welter gibt der Kreisverband bekannt ,
daß Anträge für die Gewährung eines
Kleinkredits bis zu 1000 DM als Existenz -
aufbauhilfe gestellt werden können . Aus -
kunft hierüber erteilt die Geschäftsstelle .

Kameraden , die sich innerhalb einer Bau -
gruppe zur Errichtung eines Eigenheims be -
teiligen wollen , wollen sich umgehend
schriftlich an die Krelsgeschäftsstelle
wenden .

Der Verband hat im verflossenen Jahr
eine erfolgreiche Kinderlandverschickung
durchgeführt . Kinder , nicht unter 10 Jahren ,
deren Ernährer noch in Gefangenschaft oder
vermißt sind , sollen während der großen
Sommertferlen einen unentgeltlichen Auf -
enthalt erhalten . Der Kreisverband bittet
um die Patenschaftübernahme solcher Kin -
der und ruft hierzu alle Bürger zur regen
Bereitwilligkeit auf . Meldungen nimmt der
Krelsverband heute schon entgegen .

Fahrpreisermäßigungen
für bedürftige Flüchtlinge

Ab sofort werden beim Beauftragten für
das Flüchtlingswesen in der Theaterstraße 10
wiederum Anträge von bedürftigen Heimat -
vertriebenen auf fünfzigprozentige Fahr -
Prelsermäßigung bei der Bundesbahn ent -
gegengenommen . Abweichend von den Be -
stimmungen des Vorjahres werden für das
Jahr 1952 nur zwei und für das erste Halb -
jahr 1953 nur eine Fahrt gewährt . Der An -
tragsteller hat seine Flüchtlingseigenschaft
durch Vorlage des Flüchtlingspasses und die
Höhe seines Einkommens nachzuwelsen .

Die Einkommensgrenze , bis zu der die r -
müßigung gewährt wird , betrügt : Für Al -
lelnstehende : DM 120 ; für ein kinderloses
Ehepaar : DM 180 ; für jedes Kind zusätzlich
DM 30. Kinder unter vier Jahren werden
aut den Fahrschein der Mutter eingetragen ,

Städt . Bünne : 19. 46 Uhr , Gastspiel Bad .
Staatstheater mit Gustaf Gründgens „ Die
Räuber “ . .

. 20 Uhr , Prof . Carlo Schmid
richt .

„ 20 Uhr , Bischof Bo Giertz
redigt .D
EAE-wanlversammlung ( Richtung Kraft ) :

20 Uhr , „Alte Krone “ .
Odenwaldklub : 20 Uhr , Botanisches Institut

„ Heimatkunde und Wandern “ , 5
Jugendherberge : 20 Uhr . Botanisches In -

stitut , Hauptversammlung . .
Kinoprogramm siehe Anzeigenteil .

Zweimal überschlagen hatte sich gestern
abend ein deutscher Personenkraftwagen an
der Kreuzung Zeppelinstraße — Mozartstraße ,
ohne da die vier Insassen verletzt wurden .
Der deutsche Pkw war mit einem amerikani -
schen Personenkraftwagen zusammengestoßen .
Der Sachschaden an beiden Fahrzeugen wird
auf etwa 5000 DM geschätzt .

Das vlerzigiährige Dienstjubiläum feiert heute
Herr Sleyermann , Lehrfahrer bel der
Heidelberger Straßen - und Bergbahn A. G.
Wir gratulieren .

In den Ruhestand trat am 1. März nach
langjähriger Tätigkeit bei der Heidelberger
Straßen - und Bergbahn A. G. der Strecken -
arbeiter und Streckenwärter Wilhelm Mar -
tine .

„ Die Kurpfälzer Trabanten “ berichtigen die
in unserem Artikel vom 3. 3. 52 angeführte
Wendung „ Durch das Ausscheiden von unkor -
rekten Elementen “ dahingehend , daß hiermit
nur eine Person gemeint war und nicht der
zufällig gleichzeitig aus rein persönlichen Grün -
den ausgeschiedene frühere 1. Vorstand , wel -
cher noch heute mit den Trabanten freund -
schaftlich verbunden ist .

Die soziale Frauenschule veranstaltet am
Mittwoch , dem 12. März , und Samstag , dem
15. März , jewells 17. 30 Uhr , in den Räumen der
Schule , am Kornmarkt 5, eine Feierabend -
stunde „ Des Knaben Wunderhorn “ . 8

CD - Wahlversammlungen . Heute , Freitag ,
J. März ; Kirchheim , „ Badischer Hof “ , 20 Uhr ;
Rohrbach , „ Ochsen “ , 20 Uhr ; Weststadt und
Bergheim , „ Westhof “ , 20 Uhr ; Samstag , 8. März :
Handschuhsheim , „ Badischer Hot “ , 20 Uhr :
Wieblingen , „ Traube “ , 20 Uhr .

Demokratische Volkspartel . Heute , Freitag,20 Uhr , in Handschuhsheim „ Badischer Hof “
öfkentliches Wählerforum . Es spricht Landtags -
abgeordneter Prof . Dr . Gönnenwein und Fi -
nanzminister a. D. Dr . Kaufmann . 8

Deutsch Baltische Landsmannschaft , Orts -
gruppe Heidelberg , heute , Freitag , 20 Uhr , Mo -
natsversammlung im „ Berg - Bräu “ , Hauptstr . 27.

BHE . Heute , Freitag , um 20 Uhr . sprechen
der Spitzenkandidat der Liste 5. Dr . Karl
Bartunek - Karlsruhe , und der Wahlkreis -
kandidat Dr . Robert Laseker in einer Wahl -
versammlung in der „ Alten Krone “ , Brücken -
kopfstr . 1.

Buchhaltung — leichter gemacht
Auf Einladung der Krelshandwerkerschaft

referierte Professor Dr . Walter Thoms vor
Handwerksmeistern aus Heidelberg und
Umgebung über die von ihm in 16jähriger
Forschungsarbeit entwickelte „ funktionale
Kontorechnung “ , die eine „ revolutionäre
Umwälzung “ auf dem Gebiete der Betriebs -
wirtschaft bedeuten soll .

Ausgehend von den drei Grundfaktoren
der modernen Wirtschaft : Geldverkehr , Gü -
terbewegung und Arbeitsprozeß schuf Pro -
fessor Thoms ein neues System der Buch -
haltung , genannt LABOREXN , mit dem es
jedem Handwerksmeister , wie der Referent
sagte , ohne weiteres möglich sel , mit größter
Präzision einen laufenden Ueberblick über
sämtliche Probleme seines Betriebes zu ge -
winnen .

Anhand von überzeugenden Schaubildern
erklürte Prof . Thoms sein einfaches „ ARC
der Wirtschaft “ . Es komme in der kompli -
zlertesten Buchhaltung nur auf das Erken -
nen der Zusammenhänge an , und gerade
das seil durch die funktionale Kontorech - “
nung gegenüber der bisher üblichen doppel -
ten Buchführung außerordentlich erleichſert .

Der Hauptgeschäftsführer der Hand -
Werkskammer Mannheim , Dr . Heinrich
Mengelberg , versprach , das neue Sy -
stem LABOREXN in der Praxis zu prüfen ,
um es gegebenenfalls zunächst in den
Meisterprüfungsklassen einzuführen . Pro -
tessor Thoms hat die Absicht , nach erfolg -
reichen Kursen in Aachen , Oldenburg und
Hellbronn nun auch in Heldel berg

LABOREXN - Kurse abzuhalten . d -
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Bel einem Arzt im Landkreis Heldelberg
and sich dieser Tage eine ältere Frau ein .
Sle blutete aus mehreren Schnittwunden
und der Onkel Doktor mußte erst einmal
einige Splitter aus dem Handballen und dem
Daumen entkernen .

Schuld an diesem häuslichen Betrlebs -
unfall war eine verlegte Brille . Die Frau
sah etwas auf dem Küchentisch sitzen und
wurde in der Annahme , es sel dle Katze ,
recht hitzig . „ Wart , Du Blescht , Du weisch
doch , daß d hler ni verlore hasch “
ref sle und zog auf , um ihrem vlerbelnigen
Hausgenossen die nötige Ordnüng belzu -
bringen . Als sle traf , stellte sle fest , daß sle
den Mllchtopf für die Katze gehalten hatte .
Ee gab einen Krach und der Rest waren
Scherben , Wunden und spät abends noch
elne häusliche Auselnandersetzung . in der
des dtteren von Leuten die Rede war , dle
„ eim partou dle Brill “ verlege “ , ar -

AUS DERENGEREN HEIMAT

Voller Einsatz im Wahlkampf
Blick in Versammlungen des Krelzes Mosbach — Heidelberger Redakteure sprachen in Aglasterhausen und Neudenau

Am Mittwochabend sprach nach einem
nahezu tüglichen Rednereinsatz im Wahl -
kampf der SpPD - Kandidat von Mosbach ,
Landtagsabgeordneter Dr . Knorr , Llzenz -
träger und Chefredakteur der Rhein Neckar .
zeltung , in Aglasterhausen Über dle Politik
elner Partei .

Vor dem ersten Weltlerleg , so begann der
Redner , als Baden noch nicht Grenzland
War , gel hier die Wirtschaft aufgeblüht , nach
1010 ſedoch die Industrie abgenlckert , dle
Schulden wuchsen — gleichzeltig habe man
in Württemberg den umgekehrten Vorgang
beobachten können : das Land blünte dort
auf . Erst nach dem Zusammenschluß von
Nord württemberg und Nordbaden seien dle
schon unter dem Großherzogtum vernachlds -
sigten Kreise Nordbadens durch Zuschüsse
an die Gemeinden und Kreditmaßnahmen
Wieder gefördert worden . Durch gleich -
gerichtete Interessen würde man hier also
auch wahrscheinlich in Zukunft mehr mit
den Württembergern konform gehen als mit
den Sudbadenern . 0

Als wichtigste Zlele der künftigen Ent -
Wicklung nannte Dr . Knorr den Ausbau der
Verkehrslinſe Stuttgart Mannheim , Stutt -
gart Frelburas und des Durchganesverkehrs
zwischen Holland und der Schwelz entlang
der Rheinlinſe , 0

Auf die Probleme der europhischen Poli -
tlie Ubergehend , sprach er sodann Über dle
Notwendigkelt , Zoll - und Währungsgrenzen
in Europa abzuschaffen . Erst nach der Ver -

F elnigung in einem starken Furopa sel die
Europaarmee möglich , Das zelen dle Zu -
gammenhünge , in denen die ſetzige Wahl
stehe , und deshalb sollten die Wähler sehr
zrüüindlich prüten , ob hr Kandidat auch „ den
richtigen Drall habe “ ,

In der anschließenden Diskusslon wandte
sich Pr . Knorr sehr heftig gegen dle „ Zen -
tralislerungsbestrebungen “ Mosbachs , das

Erfolgreiche Unterländer Volksbühne
„ Ein notwendiger kultureller Bestandteil unseres Raumes “

Das . des württemberg - ba -
chischen Unterlandes , Träger der „ Unterlän -
der Volksbühne “ , hatte am Mittwoch un
Rathaussaal in Uberbach selne Jahresver -
gammlung , Der erste Vorstand , Bürgermel -
ster Pr . Woerner , Neckarsulm , der zle lei -
tete , begann nach Begrüßungsworten an die
Mitglieder und Gäste ( unter dlesen Landrat
Klotz und eln Vertreter des Landratsamts
Hellbronn ) mit einem ausführlichen Berlcht
Über die Tätigkeit des am 23. April 1931 ge .
gründeten Kulturwerles , Gründungsmitglle⸗
der waren : die Landkreise Buchen , Mos -
bach und Sinsheim , die Städte Neckarsulm ,
Eberbach , Rappenau , Mosbach und Wall -
dürn . Inzwischen kamen hinzu : der Land -
Kreis Tauberbischofsheim , die Städte Tau -

Hberbischotsheim , Hirchhorn und Möckmühl .
Daß sich das ganze Unternehmen — „ ein

notwendiger Kultureller Bestandteil unbe -
ves Raufſes , den man mieht missen möchte “E berelts 80 gut entwilekelt hat , let Franz

8 und selnen Getreuen zu verdan -
en .

Nach dem Kassenbericht ( man begann um
Vorjahre mit 20 000 , DM Deflzit und hat
heute bereits einen Ueberschuß von 344 .
DM ) wurde der Vorstand neu gewühlt : J.
Landrat Dr . Herrmann , Sinshelm . II .
Bürgermeister Dr . Woer ner . III . Bürger -
meister Dr . Trautmann , Walldürn , Ge -
gehüftsführer : Prof . Himmel , Sinsheim .
Pie Belräte : Landrat Dr . Dörzbacher ,
Mosbach , Landrat Dr . Sehmerbecek ,
Buchen , Landrat Seh Wan , Taube bisch ofs .
helm , Bürgermelster Schwarz Mosbach ,
Nennninger , Fberbach . Kaf nor .
Rappenau , Dr . Sehmidt . Buchen , Seu
tert , Möckmühl , Bruch , Tauberblschofs .
helin und Z 1 pp , Hlrschhorn ,

Umschau im Landkreis Heidelb
Zlecelhausen

Die Reihe der Wahlversammlungen ge “ zte
am Mitwoch dle DU mit einer großen
Kundgebung im „ Steinbachertal “ fort , dle
geh mit den aletuellen Fragen der Innen -
und Auſenpolſtile , vornehmlich aber mit
Südwest - Staat - Fragen befaßte .

Rlo - Lichtspiele : Freitag bie Montag , 20 . 16
Uhr , Sonntag auch 10 u. 10 Uhr : „ Der Weſps .
teufel “ . — Freitag bis Sonntag , 22 . 18 Uhr :
„ Dle Todesfalle von Chleago “ ,

Enpelheim
Der Ortsqugendausschuff ist in seiner letz -

ten Besprechung zu dem Entschluß geleem -
men , eine Leihbücherel für alle Jugendliche
der Gemeinde elnzurſchten . ble Bücher
wurden aus amerikanischen Geldmitteln an -
geschafft . Auch die Gemeinde hat sich be .
relt erklärt , elnen Betrag zum weiteren
Ausbau der Bücherel zur Vertügung zu
stellen .

Nachimpfung , Heute Wird im Gas haus
„ ur Rose “ die Nachimpfung gegen Diph -
therle und Scharlach der Kleinkinder um
10 Uhr und der ersten Schulſahrgünge um
11 Uhr gurchgeführt .

Fllimbühnet Freitag bis Montag „ Schwars⸗
Waldmäüdel “ .

n
gandhausen

welter Krankenwagen . Nachdem schon
der Gemeinderat einen zweiten Kranken -
wagen befürwortet hatte , hat auch der
Landrat seine Zustimmung gegeben , so daß
Herr Joseph Mattern IV. Mavyerstraße ,
ab zofort berechtigt ist , ſewellige Kranken -

transporte durchzuktiſhren , Im Palle elliger
Veber führungen in die Heidelberger Klint
ken stehen nunmehr tür Kandhausen z wel
Personenwagen zur Verfügung , die Tag und
Nacht einsatzbereit gund 1

Woltere Wahlversammlungen der DVP

Meckesheim heute , Preitag , 90 Uhr , im
„ Adler “ , öffentliches Wühlerforum . Is
bpricht Krelstagsab geordneter Landwylrt
Hemberger .

Lelmen : heute . Freitag 20 Uhr im
„ Schwanen “ , ättentlicheg Wühlertorum bs
Wrlcht ; Anna Hartnage ! .

Schatthausen : heute . Freitag , 20 Uhr , in
der „ Hisenbahn “ öktentliches Wählertorum .
Le spricht : Rektor Konrad .

Vdk - Versammlungen

Franz Mosthav , der Bühnenleſter , berich -
tete , da von jetzt ab auch Hruchsal be -
splelt Wird . Erstrebenswert wäre eln zwel⸗
tes Ensemble , um allen Splelwünschen ge -
recht zu werden zu können , „ Wo eln derart
groſhes Intersse im besplelten Geblet be -
steht , sollte der Staat auch eine grögere
Verpflichtung empfinden . “ Es überraschte ,
zu erfahren , daß , wührend dle anderen
Bühnen in Südwest noch nicht einmal

chen , diese bel der „ Volksbühne “ 60 Prozent
ausmachen . Vorläufig , und wahrscheinlich
überhaupt , schoß diesmal „ Othello “ mit
Alexander Golling den Vogel ab : in 20 Auf -
kührungen waren g 193 Besucher und brach -
ten 19 41 , DM Einnahmen . Hervorgehoben
wurde , besonders durch den nunmehrigen
ersten Vorstand , Landrat Dr . Herrmann , dle
lüekliche Hand , die die Bühne bisher bei
der Austellung des Spielplanes bewiesen
hat . ( Wenn man auch in dlesem Jahr
wenigstens von einem Teil des Publikums
begelstert aufgenommene „ Wagnisse “ , im
Vorjahr mit Sartre ung Anoullh , vermißte ,
oder wenn man vielleicht wünschen möchte ,
das auch einmal eine moderne Komödle
gespielt werde . ) Der Tagung vorausge gan -
gen war eine Beirats , und elne Programm -
ausschußsitzung . Dle letzere legte den kom -
menden Splelplan — noch ohne bestimmte
Reihenfolge — folgendermaſlen fest : Frel -
Uchtsplel „ Wilhelm Tell “ , Wintersplelzelt :
„ Der Widerspenstigen Zähmung ( A. Gol -
Ung a. G. ) , „ Iphigenle “ , „ Lumpacl vaga -
bundus “ , „ Rlehter “ von Zalames , „ Pygma -
lion “ , „ Dor troſanische Krleg findet nicht
statt “ , „ Marla Magdalena “ , Als Welhnachts .
splel : „ Schneewlttehen “ , ok

Lelmen
VdK . Bel elner Mitaltederversammlung im

„ Weinberg “ referierte Vorstand Men ra th
über aletuelle Fragen , insbesondere Über
das Bundesversorgungsgesetz , das in der an -
zchltegenden Diskussion feritislert Wurde .

finden an jedem
ersten Montag im Monat statt .

Das Welnzut A. Muller errang bel der
Prümllerung auf dem Matheſsemarkt mit
zelnem Leimener Rulünder 1950 einen Ta -
Preis , sowie für den oer Riesling und den
ier Müller - Turgau je eln Diplom .

Fllmbühnet Bis Montag , 30 Uhr : „ Der
Herr der rauhen Berge “ , Konntag auch 16
und 17 Uhr . Nachtvorstellungen , 22 Uhr :
„ Mitternachtsvenus “ ,

Neckarsteinach
Der dlegfhrisge Sommertageau wird am

2 . Mürz durchgeführt . Im Gegensatz zu den
Jahren zuvor werden keins Wagen oder

Autos mitgeführt . Die Vereine stellen die
marschlerenden Gruppen . Das Tannengrün
ellen die beiden hiesigen Förstereſen
Kostenlos , Die Gemeinde silttet wie in den

sämtliche Schulen auf Kosten , der Land -
gemeinden an sich ziehe und dadurch an
den Kreisgrenzen eine „ Los von Mos
bach “ - Bewegung geschaffen habe . Kreis -
rat und Kreistag müßten sich gegen den
Landrat mehr für die Interessen der Ge -
melnden einsetzen . Auch Fragen der Bun -
despolitikk wurden berührt .

Den Beschwerden über die Besatzungs -
lasten begegnete Dr . Knorr mit dem Hin -
Wels darauf , daß die Amerikaner keinesfalls
abzlehen könnten , da hlerdurch die Gefahr
eines russischen Hinmarsches unbedingt
alcut würde, . Man schimpfe zwar über Ame .
rlleaner , Engländer und Franzosen , es zel
aber nicht so einfach , zu sagen ; „Sie gehen
weg und wir machen uns neutral ! “ Die Neu -
tralität habe kaum Aussicht auf Bestand
und deshalb sei es besser 8o, wie jetzt , wo
bel man auf die Gleichberechtigung Deutsch -
lands und die Schaffung Europas hinarbei -
ten miisse , Man solle sich immer vor Augen
halten , daß die Amerikaner hereinkommen
mußten , wenn sie Hitler stürzen wollten und
daß diese ganze Entwicklung nicht gekom -
men wäre , wenn die Parteien vor 1933 bes -
ser gewesen wären .

Zur gleichen Zeit sprach ein Lokalschrift .
lelter der RNZ , Walter Schenppe , bei
ener SPD - Versammlung in Neudenau .
Schenppe ging aus von dem Gedanken , daß

Der folgende Leserbriet aus Wiesloch regt
Ale Ausgestaltung der schönen Anlage am
Ende der Gerbersruhstralle an :
Wlesloch hat außer dem neuen Stadtpark

an der Endstelle der Straßenbahn Heidel -
berg Wiesloch elne sehr schöne Anlage am
Ende der Gerbersruhstraße : Dlese Anlage
führt zu Ehren des Oberamtmanns Ger -
bor , des früheren Vorstands des ehemaligen
Bezlirksamts , den Namen „ Gerbersruhe “ , Im
Rondell der Anlage wurde gegen Ende des
vergangenen Jahrhunderts eine Vase mit
entsprechender Widmung aufgestellt , dle je -
doch schon längere Zelt verschwunden ist ;
der Socltel ſst noch vorhanden .

Von der Gerbersruhe hat man einen schü -
nen Blick auf dle tlefer liegende Stadt , auf
den Betzenberg bel Malsch mit seiner Wall -
fahrtskapelle und in das Angelbachtal . Bei
guter Sicht kann man die Michaelskapelle

bel Untergrombach und die Schwarzwald
berge von Baden - Baden bis Herrenalb , im

Hintergrund bis zum Hornisgrindegeblet
50 sehen .

Prozent des Etats an Higenelnnahmen errei - In der Gerbersruhe stehen hauptsächlich
Kastanten , Linden und Birken sowie einige
Akazlen , Tannen und Forlen . Im vorderen
Tell ist ein Springbrunnen , umgeben von
schönen Rosenbesten , Vom Frühjahr bis
Spätſahr sind zahlreiche Sitzbänke aufge -
stellt . Ple Gerbersruhe Wird von vielen Er -
holungeuchenden und auch von Frauen mit

manche Besucher der Weinstadt finden den
Weg , um die schöne Aussicht zu geniegen .
Unmittelbar an dle Anlage grenzt der große
Dümmelwald , der zum Naturschutzgebliet er -
klärt ist . Hinter der Gerbersruhe Uegt der
Fußballsportplatz .

Zur Verschönerung der Gerbersruhe dürfte
eg beitragen , wenn dle vielen Lücken in der
Elnkriedigung und in der Einzäunung der
Birkenallee mit jungen Pflanzen uusgetüllt
Würden . Der Zementboden des Spring -
brunnens sollte ausgebessert werden , damlt
das Bassin sich auch füllen kann , Vermißt
Wird ein Kindersplelplatz . Ein solcher könnte
in der rechten hinteren Ecke rechts der ein -
zelnen Tanne auf dem freien Platz — der
Wahrscheinlich schon früher dafür Auser -
gehen war — mit geringen Mitteln errlchitet
Werden : Ein Wagen Sand und 1 —8 fest -
gtehende einfache Bänke ( wie Im Stadtparle )
dürften genügen .

Jahren zuvor für jedes Kind elne Brezel .
Die Flnanzlerung soll durch eine Haug
gammlung und durch Sammlung beim Som -
mertagszug gesichert werden .

Verkehrsunfall, . Am Mittwochnachmittag
atleſzen bel der Unterkührung an der Leder -
kabrik Neckarla ein Pkw mit einem aus

Neckarstelnach kommenden Lkw zusammen .
Der Sachschaden lat gering . Die Schuldfrage
Wird noch untersucht .

Neckargemünd
ARP . Heute abend 20 . 30 Uhr im Hotel

Kredell Wahlversammlung , Pe spricht Herr
Körber aus Germershelm .

Helligkreusstelnach
Das traditionelle Abbrennen des Fast

nachtshaufens ist in dlesem Jahr unterhlle -
ben . Schuld daran trügt der tlete Schnee ,
jedoch lle man sich an anderen Orten da -
durch nicht behindern . Ie wäre erkreulich ,
Wenn dle alte schöne Sitte nicht in Vergeg -
genheit geraten würde .

Rel der Generalversammlung des Oden -
Waldlelubs wurde nach rstattung der zu ,

„ Mückenlochs Hoffnung auf Industrie “
— unter dieser verheigungsvollen Ueber -
schrift erschien vor einigen Tagen in einer
Zeltung ein Artikel . Als Fastnachtascherz ,
den er wohl darstellt , hatte er einige Tage
Verspätung und so wird die Kunstvolle
Atraſſe , von der dabel die Rede ist , nicht ge -
baut Werden und von den Industriellen fiat
noch niemand etwas gesehen , die im Ruth
borg angeblich nach Uran bohren wollen .

Dle Frage elner Querverbindung zwischen
Neckarsteinach und Waldwimmersbach War
einmal alcut , und zwar vor der Zelt der
Nockcarkanallsterung , als die Staustufe Nele⸗
Karsteſnach geplant wurde , Heute aber lat
dle Aussicht auf Schaffung eines Neckar -
Apergangs kür Fahrzeuge vorbel und an den
Mückkenlochern legt es , ihre jgetzige Lage
nach besten Mäglichteelten aussunutzen ,

Hine Mäglichkelt Besteht tür Miickenloch
noch , um indtrekten Anschluß an eine große
Verkehrsstraßhe zu bekkammen , Dies Wäre der
Fall , wenn einmal die Fortführung der in

Dilsberg - Rainbach abzwelgenden Kreisstraße
am Neckar entlang in Richtung Hirschhorn
kellme , um dadurch eine Entlastung für die
auf der anderen Seite verlaufende Neckartal
trale zu schaffen . Aber dieses Projekt ist
— ferne Zukunftsmusik ,

Ein Landesadreſlbuch

Der Adreghuchverlag g . Braun , Karle -
ruhe , legt soeben ein Landesadrenbuch von
Nord - und Südbaden vor , das 1200 Selten
umfaßt . Der erste Tell verzeſchmet dle An -
Schritten aller Geschältstätigen , Behörgen ,
Verwaltung , Verbünde , Vereſnigungen und
krelen Berufe , Der zweite Teil last nach
Branchen und Wärenartikeln geordnet . Der
Alelche Verlag bringt in gleicher Gliederung
eln Landesadrebbuch von Württemberg , 90
daß pelde Hünge zusammen alle Wirtschaft -
llehehteressanten Anschritten des Rüdwegt⸗
Ata umfassen . ( Prels ſe Rand 30 DRA,
Vorpestellpreis 24 D ) .

mren Kindern oder Enkeln aufgesucht ; auch

der Suüdweststaat entsprechend dem Willen
der Bevölkerung gebildet werde und streifte
dabel den kürzlichen Besuch des Bundes -
Kanzlers in Heidelberg . Dr . Adenauer , 80
gagte der Redner , sehe dle kommende Wahl
unter der Perspektive , daß ihm der Wahl -
ausgang auch wirklich vom Volke die An -
erkennung seiner bisherigen Politik erteile .
Schenppe streifte dabei im Zusammenhang
mit der Wehrdebatte die „ im Grundgesetz
verankerte Möglichkeit der Krlegsdlenst -
verwelgerung “ “ , Bel Behandlung der Lan -
despolſtikk geifelte der Redner dle Einstel -
lung der CDU in der Schulfrage . Der Red -
ner gab dazu einige Belsplele religiöser Un -
duldsamkeit : Er sprach von einem Ge -
meinderatsbeschluß in einer nicht genannten
Gemeinde , wonach die Unterrichtspause der
Protestanten sich nicht mit denen der Ka -
tholiken vereinbare , In einem anderen Fall
selen , so gab er an , die beiden Bekenntnisse
mittels Stacheldraht auf dem Schulhof ge -
trennt , Das Referat ging sodann wieder auf
dle Politik der höheren Ebene Über . Vor
Schluß warnte der Redner vor einer Remi .
Uitarisilerung ohne Friedensabschluß , da un -
gere Unfformierten nach der Genfer Landes -
Kriegsordnung als Partisanen angesehen
Werden könnten , Einem Wehrbeltrag stimme
er nur im Falle eines Friedensabschlusses
und bel vollster Gleichberechtlgung zu .

Für Verschönerung der Wieslocher Gerbersruhe
Anregungen zur Ausgestaltung einer schönen Anlage

Von den FErholungsuchenden würde es
dankhar begrüßt werden , wenn der obere
Teil der Gerbersruhstraße und der Weg zum
Schuttabladeplatz geteert würden und der
Weg von der Gerbersruhstraſſe zum Düm -
melweg hergerichtet werden könnte . Denn
durch den Verkehr der Müllabfuhrwagen
und der vielen mit Schutt beladenen Last -
autos auf der einen Seite und durch den
nicht geringen Autoverkehr auf der anderen
Seite der Anlage wird an troccenen Tagen

n vollständig in Staub ge -

FPASSIERT VA notiert

Zwel Felsblöcke von je 300 Zentner Ge -
wicht lösten sich in elnem Steinbruch bel
Malkammer und stürzten aus 20 Meter Höhe
herab . Die dort beschäftigten Arbeiter konn -
ten sich gerade noch in Sicherheit bringen ,
wogegen ein Lastkraftwagen von einem der
Blöcke getroffen und schwer beschädigt
wurde . 5

U

Noch nicht genug hatte ein Mann , der aus
der Strafanstalt Zweibrücken entlassen
wurde . Er beging am gleichen Tag einen
Zechbetrug , beétrank sich , störte den Stra -
henverkehr und schlug bel seiner Fest -
nahme um sich . Die Pollzel verbrachte den
Mann ins Arrestlokal und der Unter -
guchungsrichter erließ Haftbefehl .

Gleisbildstellwerk Bietigheim
In Bietigheim wurde ein Gleisbildstell -

Werke in Betrieb genommen , dessen Kon -
struktlon alle Möglichkeiten der Elektro -
technik ausschöpft . Die vielen Bahnfahrer ,
die aut ihren täglichen Berufspendelfahrten
durch Heſdelberg kommen , werden FEinzel -
heiten dazu interessleren , denn auch Heidel -
bergs neuer Bahnhof wird mit einem sol -
chen Gleisbildstellwerk ausgestattet werden .

Man sieht im Bietisheimer Betriebsgebäude
zwe Bildtafeln , auf denen rote Signallichter
aufflammen , sobald ein Zug in den Bahn -
hoksberelch einlluft . In diesem Augenblick
genügt ein Prucle auf zwel Knöpfe , um alle
Welchen und Signale der gewünschten Zug -
gtraſde für den einfahrenden Zug zu stellen
und tür eden anderen zu sperren .

Das Wesentliche für den Betriebserfolg
dieser Anlage besteht darin , daf sowohl die
Sleherhelt garantlert ist wie der Zugverkehr
80 beschleunigt wird , daß dle Züge jn dich -
ter Folge ein - und ausfahren können — ein
Bahnhof also mit weniger Gleisen aus -
kommt , als es bisher Üblich lsst .

Tod im Bergwerk
In elner Schachtanlage in Rauenberg ver -

ung lückete am Mittwoch der 28 jährige Altred
Martin aus Horrenberg tödlich , Infolge
eines Betriebsunfalles stürzte er 26 Meter
in dle Tiefe . Der Tod trat auf der Stelle
ein . Ein Verschulden Dritter liegt nicht vor .
Der Verunglückte hinterläßt Frau und Kind .

Sue WIESE LO OH
Der Wahlkampf wird hler unter Einsatz

der jeweiligen Rednerprominenz geführt .
Nachdem die PVP den Reigen der Versamm -

lungen eröttnet hatte , sprach Bundestagsab -
geordneter Henning für die SPD , Es folg -
ten die Kommunisten , Für dle CDU sprach
Staatssekretär a. D. Bundestagsabgeordneter
Würmeling , den Bürgermeister Dr .
ner willkommen hieß . Nun steht noch eine
Wahlversammlung der SRP im „ Friedrichs⸗
hof “ bevor .

Ueber Ländler und Walser in der Musile
10

Urgersaal des

anrgch zu , Schallplatten Studienrat
Stieg , Heſcelberz , im 0
Wieslocher Rathauses . — Wie das VBW 1115tellt , ündet am heutigen Freitag mit Rück
slcht aut die Wahl kein Vortrag statt .

Fersonalauswelse , Vom 10 . 16 . März sind
die Buchstaben Mund N aufgerufen . ( Täg -
lich von 6 —12 Uhr beim FEinwohnermelde -
amt und Donnertag von 16 - 10 Uhr für dle
Berufstätigen . )

Filmbühne , Bis Montag „ Alm an der
Grenze “ . Samstag und Sonntag Nachtvor⸗
stellung 22 Uhr . Sonntag 15 Uhr „ Der ver⸗
kaufte Großvater “ ,

Rauenberg . Einer Einladung des kath .
Männerwerles Folge leistend , hat sich die
Pfarrgemeinde im Saalbau „ zum Lamm “
versammelt , um einen e Bericht
Über die religidse und weltanschauliche Lage
in der Welt und in der Bundesrepublik an -
zuhören . Mit einem Appell an die Boyd
kerung , für dle christlichen Belange und In -

erg
Arledenstellenden Berichte dle Neuwahl mit
kolgendem urgebnls durchgeführt : 1. Vorp .
Otto Relnhar d. 2. Vors . , Johann F168
ger , Schritttünrer Albert Kohl , Rechner
Hans Brecht , Es wurde beßehlossen , am 29.
März einen Sommertagszug mt Prämſlerung
durchzuführen ,

Beim Schwelnemarkt waren 74 Läu .
ler und 10 Mllchschweine zugefahren .
Verkauft wurden 20 Läufer und 10 Milch -
schwelne , Die Preise für Läufer bewegten
sleh zwischen 66 bis 76 und für Milch -
scehwelne zwischen 45 bis 660 DM.

Wegen Verstoßes gegen die Auskunkts⸗
pflicht wurde ein Kaufmann angezeigt . Er
hatte dem Wirtschaftsmigisterlum Stuttgart

Auskünfte verweigert .

Waldwimmersbach

Wahlkampf . Am Sonntag hlelt dle Cpu in
der „ Rose “ elne Wahlversüämmlung ab , Red -
ner Waren Bürgermeister Sehmeleher ,
Walldorf , und Frl . Dr . Kubbert . — Fine
SPD - Versammlung fand am Montag in der
„ Rose “ statt . Sprecher des Abends wapen
Landtagsabgeordneter bert , Heidelberg ,
und Bürgermelster Nennin gbr , Eberbach

Am Waldrand dart beim Sportplatz keln
Lehm entnommen Werden ; abgüngige Aume
sind bis zum 16. März zu beseltigen , wurde
in der letzten Gemeinderatssitzung bekannt .

Hirschhorn
Vdk . Der erste Kreisvorsitzende 8 6e

ger , Bensheim , hält am Samstag elnen
Sprechtag jn Hirschhorn ab .

Zahltag . Einen Sprech - und Zahltag hält
das Finanzamt Michelstadt am Montag zwi ,
chen 10 und 12 Uhr auf der Bürgermele
gterel .

Lachtsplelthenter . „ Columbus “ , Sonntag ,
10 Uhr , Jugendvorstellung .

ö

Brombach

Wegen Vergehens tegen das Viehseughen⸗
Loses wurden drel Personen ungerolgt , dle
hatten Kühe und ein Kalb aug der Ge
molnde herausgeholt , obwohl se Wogen
Maul - und Klauenseuche gesperrt lat .

teresgen einzutreten , schloſl die eindrucks -
volle Kundgebung . — Am gleichen Abend
kand in der „ Linde “ ein von der SPD ein -
berxufenes Forum statt , das mähig besucht
War . 1175

Malsch . Wegen dringender Arbeiten an
der Wasserleltung ist die Friedhotstrabbe zwi -

hof auf die Dauer von etwa 14 Tagen für
den Verkehr gesperrt . Die Umleitung erfolgt
über die Hauptstraße . — Im Laufe dieser

805

Grundstücke mit einem Namensschild zu
versehen , Die Obstbäume im Weinberg
gelände werden von der Spritzung aus -
genommen . — Die Gemeinschaftsanlage auf
dem Letzenberg wird in diesem Frühjahr
um 1 Hektar vergrößert . In den Weinbergen
herrscht gegenwärtig ein reger Betrleb , In -
tolge der ausgiebigen Schneefälle im vergan -
genen Monat konnte erst jetzt mit dem
Schneiden der Reben begonnen werden . —
Jegenwürtig wird die große gemeindeeigene
Zwoetschenanlage im Gewann Breiloch be -
pflanzt . — Nach Ueberwindung grober
Schwierigkeiten ist es in letzter Zeit der Ge -
meinde endlich gelungen , durch Tausch der
Grundstücke wenigstens einen Teil des vor -
eschenen neuen Baugeländes beim Sport -
Plats frei zu bekommen , Es kann daher
schon in nächster Zelt mit dem Bau der ge -
planten Figenheime begonnen werden .
Schade , dafl inzwischen viel kostbare Zeit
verloren gegangen ist , umsomehr als die
Baukosten erheblich gestiegen und Baudar -
lehen schwieriger zu erhalten sind .

Balertal . Beim Spielen in einem Neubau
stürzte ein kleines Mädchen so unglückelich ,
dall es in dle Klinik verbracht werden
muhte . — Belm Ortsverband der IDA
sprach Dr , Burchardt vom Kreisverband
Über aktuelle Fragen . .

Mühlhausen , Im Gasthaus „ Zur Sonne “
kand ein SPD - Forum mit Frau Meyer - Laule
( MdB ) und Landtagsabgeordneten Henk
statt . Im Anschluß an die Referate kam es
zu hitzigen Debatten .

Horrenberg . Die Neubürger von Horren -
berg , Balzfeld sowie Unter - und Oberhof
versammelten sich am Sonntag im Bürger -
ganl des Rathauses , Die Versammlung wählte
die bisherige Vorstandschaft erneut . — Zu
emer fruchtbaren Diskusslon führte eine
Wahlversammlung der ODU . — Der Fuß -
boden in der neuen Bernhardusteitche wurde
in Gemeinschakftsarbeit betoniert . — Bei den
Bezirksschauen der Braugerstenbauer er -
zielte Miehael Keller , Blumenstraße ,
und Otto Ronellenfitsch , Balzfeld ,
ſe einen ersten Preis . Beide Preisträger sind
Klelnlandpwirte , die hre Betriebe intensiv
Howelrtschakten , Ihr Erfolg ist darum doppelt
Hoch zu Werten .

Herslichen Cluch wunsch

Wiesloch . Das 70. Wiegentest begeht heute
Frau Valeska Jahnke , Hauptstraſhe ,

Balzteld . 70 Jahre alt wurde gestern Herr
Josef Hargeh und 72 Jahre alt Fräulein Ida
NeIdig .

Horrenberg , Das 7d. Lebensſahr vollendete
gestern Frau Barbara Brengin er

Neckurstelnach . Herr Wilh . Georg Gu gau ,
Gartenstraße , wird heute 90 Jahre alt , Zugleich
Vallendet Herr Karl Hagenhuhn das 03.
Lahens fahr.

KElenelhausen . 74 Jahre alt Wird heute Frau
Martha Slevert , Heidelberger Straße .

Balertal , Herr Anton Helnsgelmann ,
Mühlstrahhe , felerte in dieser Woche gelnen 73.
Geburtstag , Frau Susanne Hot , Klrehstr . ,
wurde 79 Jahre alt .

Moni resse c , Metzgermeister Johann
Knop t wurge in gieger Woche 7 Jahre alt .

Aebach , Nau Gabriele 8elbt , Hohen -
Aatener irn , Würges gestern 70 Jahre alt . Das
„ , Lebensſahr bollengef heute Frau Martha
Slevert , Heidelberger Str .

schen Rettigzheimer Straße und dem Fried -

Woche wird mit der Obstbaumspritzung mit
bal begonnen. Obstbaumbesttzer , die sich

der Sprltzung nicht betelligen Wollen ,
Werden aufgefordert , hre Obstbäume bzw .
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Qustaf Cründgens als Franz Moor
Ein großer Schauspleler an einem problematischen Abend

„ Die Theaterkritik sollte jeden Dichte
und jeden Schuuapleler In 2 Nabe —
Niveaus ablehnen .

Justaf aründgeng im Presse elub
Als wir dieser Maxime aus dem Mund

elner der gröbten Theaterpersenlichleelten
unserer Zett rüclchaltlos und aus vollem Her -
zen zustimmten , ahnten wir nicht , wie
zchwer es im Einzelfall sein würde , gie ein -
zuhalten , Konsequenterwelse darf man sie
nicht auf den Dichter oder den Schauspleler
beschränken , sondern muß sie wohl auf alles
anwenden , was Überhaupt von der Presse
kritisch durchleuchtet werden soll , Also auch
aut Inszenleruntzen als Gesamtleistung ( auf
die es bel jedem Theaterabend , auck dem
eines „ Prominentengastspiels “ , in erster Li “
nie ankommt ) . Das ist hier nun schlechter -
dings unmöglich . Es sel denn , man brüchte
es fertig , eine Rezension zu schreiben , dle
halb von Alfred Polgar und zur anderen
Hültte aus dem Klassenaufsatz elnes Ober -
ekkundaners stammen Könnte , Was das lang
erwartete und inzwischen bereits zum zwel⸗
ten Male restlos ausverkaufte Gründgens
Gastspiel auf die Heidelberger Bühne Stellt ,
ist ein merkwürdiges Gebllde , dem mit den
sonst Üblichen Maßstäben kaum belzukom -
men lat .

Aut jeden Fall handelt es sich um eine
Aufführung der Schillerschen „ Räuber “ ,
über die selbst wir wohl kein Wort mehr zu
verlieren brauchen , well sie von „ Aber lst

Euch auch wohl , Vater ? “ bis „ Dem Manne
kann geholfen werden “ zum allgemeinen Bil -
dungsgut gehören . Gegeben wurde ein
Schauspiel , das den Titel „ Franz Moor “ tra - “
gen müßte und von dem man ohne das Bil -
dungsgepäck unserer Schulzeit den Eindruck
nach Hause nehmen würde , es handele sich
da um ein unreites Schauerdrama , das mit -
unter , in blfſtzlichtartigen Erhellungen , bel

Heidelberger Anekdoten 5 )
Von Dr . Wilhelm Moufang
Herr Professor macht Handstand

Prof . Aleander Seh mine leitete lange
Jahre das pathologische Inatitut . Ur war ein
guter Fechter , und wenn ein Student das auch
war , hatte er bei nm im PFramen darum
gicher keine schlechteren Chancen , Auch im
Pistolenschieen ubte er sch gerne mit seinen
Assistenten , wobel er mit Vorliebe Ziele vor
dem Fenster vorschrleb . Wehe , wenn einer
dann die Scheibe traf / .

Obwohl schon über 60 Jahre , wollte sieh
Schmincke nicht emeritieren lassen Schließ -
lich kam eine Ministerialkommission aus
Karlsruhe eigens nach Heidelberp und guckte
tm seinen Kileletritt nakezulegen . Aber
Schmincke verwies auf seine unbesthelfelbare
Rilstigeit . Das Gesprdch schien ergebnislos zu
verlaufen . Da machte Schmincke unvermutet
vor den Ministerialbeamten seinen vorbild -
lichen Handstand und sagte : „ Wenn mir das
elner von Innen nachmacht , meine Herren ,
dann gehe lch sofort ! “ Keiner der verblüfften ,

durchwegs utel Jüngeren Herren wdre , dazu
imstande gewesen , wig man sich leicht denheen
kann , So war diesmal der Versuch , Schminche
zum Rilchetritt eu bewegen , vergebene , und dle

den Monologen des Titelhelden , den Anflug
einer Dichtung bekommt .

Das liegt nicht nur an Gustaf Gründgens .
Ee wäre allzu billig , wenn man behaupten
wolle , er 0 500 alle anderen an die Wand “ .
Im Gegentell : dem Daniel ( Hermann Wel Be
aus dem Düsseldorfer Ensemble ) und auch
der herben , um vieles zu lauten Amalia
( Lore Hansen ) wirft er im Dlalog Bälle
zu , um die jeder Schauspieler dle beiden
Darsteller benelden würde . Wenn zie nur in
den zeltensten Fällen die geradezu unũber -
trettlichen Möglichkelten zu nutzen ver -
stehen , 80 liegt es an ihnen oder es legt am
Regisseur . 5

Eln reiner , ein ungetrübter Genuß lst
dann aber auch bel Gr ndtens nur ein ein -
Alger Monolog ; der erste des zweiten Aktes ,der mit „ Is dauert mir zu lange “ beginnt .
In mm spricht ein AHroßber Schauspleler mit
elner Wahrhaft atembelklemnmenden Virtuo -
altät . Ein blasses Gesicht mit hektisch ge -
röteten Wangen , ausholende Gebürden , die
test zum Wort gehören , ein schler unend -
liches Feld von Zwischentönen autfwerfend ,
die mit letzter Sicherheit angewandt ein un -
Zlaubliches Paradestüct schausplelerischier
Prägnanz darstellen . Diese einmalige Größe
erreſchen die anderen Monologe nicht und
besonders nach der Pause erstarren auch sie
zu reiner aber unbeseelter Brillanz . Viel -
leicht UHegt es an einer unmerklichen Indis -
position : aber der Tod des Franz Moor und
dle vorhergehende wilde Verzweiflung blei -
ben bei allem Können nichts als Frell ge -
achminletes Theater .

Innerhalb des Karlsruher Ensembles wirkt
dieser auch in seiner eigenen Leistung un -
gemein schwankende Gründgens wie ein
Qasttenor , der in einer deutschen Verdi -
Inszenſerung die Titelrolle italienisch singt .
Von der ordnenden und ausgleichenden Hand
eines Regisseurs ist Überhaupt nichts zu g pu -
ren , Man hat zu Recht ( s . o. ) die Forderung
erhoben , die Presse solle bel der Kritik in
der Nähe des jeweiligen Niveaus bleiben “ .
Hier darf man den Spſeg aber auch umkeh -
ren : von einem Badischen Staatstheater muß
man verlangen , daß es in seiner Inszenſerung
sich auch einigermaßen an das Niveau eines
mitspielenden großen Könners hält . Es sel
gerne zugegeben , das einzelne brav umris -
ene Profile geboten wurden : der Roller von
Werner Nippen etwa , der Schweizer von
Ulrich Matschoss , der Kosinsky von
Woltgang Reinsch . Was aber das übrige
anlangt , wWie etwa die als Räuber eingeklei -
dete Oberprima , die wie ein Gésangverein
beim Jubilkumskonzert sich auf der Bühne
versammelt und auf das Stichwort lauert
oder das unerträgliche Pathos , in das ein
Gutteil der Karlsruher Schauspieler verfällt
— dafür gibt es ein sehr hartes Wort , das
Wir dennoch nicht gebrauchen wollen , ob -
wohl es , was das Niveau anbetrifft , durchaus
angebracht sein dürfte . Kurt Müller -
Grafs Karl Moor ist in manchen leisen
Tönen sehr eindrucksvoll und hätte ihn die
Regle davor zurückgehalten , ansonsten einen
Schiller - Helden aus der Vorstellungswelt

und schrelender Pathetik , zu geben , hätte er
das Schulterklopfen des großen Kollegen

ee des Schlußbeitalls wohl verdient
gehabt .

Man muß es bedauern , einem Gustaf
Gründgens in diesem unwürdigen Rahmen
begegnet zu sein . Denn selbst mit aller Rou -
tine und mit aller raffinlerten Technik sei -
nes einmaligen Könnens läßt sich eine der -
artige Starrheit nicht Überspielen . Der Abend
war eine Enttäuschung und der freundliche
Beifall galt wohl einem Großen unserer
Bühne , dessen Verdienste um das Gesamte
der Kunst man zu Recht damit ehren wollte .

Wir sind Übrigens der Meinung , daß wenn
mit unseren Heidelberger Kräften , dle ja
bekanntlich nicht zu einem Staatstheater ge -
hören , die „ Räuber “ inszeniert und man
Gründgens als Gast dazu geholt hätte , ein
Wegentlich lebendigerer Theaterabend her -
aus gesprungen wäre , Das hat nichts mit Lo -
kalpatrlotismus zu tun . Es hat damit zu tun ,
daß ) wir Gustaf Gründgens für sein Auftre ;
ten wenigstens ein annähernd entsprechen -
des Niveau gewünscht hätten . .t Helnz Ohf f

Moderne Chöre
im „ Liederkranz “

Nachdem der Heidelberger Llederkrans im
Frühfahr 1001 das Wagnis eines „ Nur - Münner⸗
chor - Konzertes “ ohne Solisten mit großem Er -
folg unternahm , wird er sich um kommenden
Sonntag in seinem Frühjahrskonzert 1952 wie -
derum einer besonderen chorischen Aufgabe
unterziehen , die in der Auftührung von 3 Chor -
zyklen mit insgesamt 18 Chören liegt .

Drei Chöre a, d. 1950 erschienenen , mit gro -
Ber Begeisterung in der Sängerwelt aufgenom -
menen „ Chorfeler - Suite “ von Prof , Jos , Ha as ,
München , leiten das Konzert eln . Dieses Werk
Wird in den Fachzeltschriften als eine der tief -
gten und schönsten Kompositionen des Meisters
bezeichnet , In wahrhaft genialer Art be -
herrscht goset Haas hier dle Form der cho -
rischen Kantate . 5

Als 2. Erstaufführung für Heidelberg führt
der Liederkranz den „ Bodensee - Zyklus “ des
Freiburger Komponisten Eberhard Ludwig

Wittmer aut , ein Werk , bei welchem dem
Komponisten ohne technieche Uebergpitsung
und Ausdrucksübersteigerung eine feine und
bedeutungsvolle Vertonung eines heimatver -
bundenen Tex tes e en st . Jeder Satz dle
zer füntsützlgen Folge ist in sich sinnvoll ge -
gliedert und schlicht formal behandelt .

Den Schluß der Vortragstfolgze bildet die Auf -
führung des „ Fichendorft - Zyklus “ von Prot .
Franz Philipp , Freiburg , eine Komposition ,
die durch ihre z. T. volkslledhaften Chorsitze ,
durch ihre dramatischen Höhepunkte und den
lelerlichen Abschlul ungeheuer packend wirkt .
Der Zyklus mit seinem romantischen Unterton ,
der grobartigen kontrapunktischen Durcharbei⸗
tung , der oft sehr elgenwilllgen Harmonie
stellt an die Mitwirkenden erhebliche Anforde -
rungen , Die Chorsätze werden untermalt von
9 Fogaunen , einer Baßtuba , Pauken und 2 Kla -
Vieren , wozu noch eln Solo - Horn tritt , Vom
glelchen Komponisten singt Herbert Klomser
Sololleder , z. T. aus dem Manuskript , Das
Planisten - Hhepaar Elisabeth und OStio BG -
Sher , durch viele Sendungen am Rundfunk
bekannt , hat beim „Eichendorff - Zyklus “ die
Klavlerparts übernommen und spielt darüber
hinaus von dem Meister eigenen Gepräges

*

Saint Sahne , 15 Aäankbaren Varlatlonen über
eln Thema von Beethoven für 2 Klaviere .

Herren zogen achselsuccend wieder ab .

Die Leichtathleten starten

Am Sonntagmorgen wird in Walldorf die
Waldlaufmelsterschaft des Kreises Heidelberg
ausgetragen , Wenn auch damit noch nicht die
eigentliche Sa son der Leichtathleten eingelel⸗
tet Wird , so bedeuten dlese Läufe doch erste
Prüfungen und werden erwelsen , wer das
Wintertraining genutzt hat . Das Meldeergeb -
mis ist für alle Klassen recht gut . Es dart sine
Reihe spannender Kämpfe erwartet werden .
Die Hauptstrecke führt über 5000 m: Wetter
werden für alle Klassen offen 3000 m gelaufen ,
Für dle Alten Herren sind je nach der Alters -
stufe verschiedene Strecken ausgeschrleben . Die
münnlichen A- Jugendlichen starten uber 3000 m
und dle welbliche Jugend hat 600 m durchzu -
stehen ( die Schüler 1000 m) .

Ausrichter der Waldläute let 8 0 450 .
la Walldorf , aut deren Sportplatz
u hb 9. 90 Uhr gestartet Wird .

Vor einer Rugby - Delikatesse
Aritische Rhelnarmee — Süddeutschland

Am kommenden Sonntag , 18. 30 Uhr , aut dem
Collegeteld wird die bekannte Rugbymann -
schaft der britischen Rheinarmee wieder in
Heldelberg zu Gast seln . Schon im Vorfahre
begelsterte le durch ihr hohes Können , als se
nach einem wechselvollen Tretten dle süd -
deutsche Verbandsmanngchaft knapp mit 10716
schlug . Sle wird folgender süddeutschen Fünf -
zehn gegenübertreten ; Schluß ; Fleig ( HRK) ;
Drelvtertel ; Langer ( SCN) , K. Birk ( Hand -
schuhshelim ) , Ohlheſser ( Hangschuhsheſm ) ,
Biller ( SCN) ; Halbs : Huber und Prosch ( helde
SON) ; Stürmer 3. Reihe : Helwerth ( Sc ) , Wie -
necke ( Handschuhsheim ) , R. Voth ( sc ) ;
2. Reihe : Bach ( Sc ) , Schmitt Mandschuhs⸗

15550 I. Reihe : Gros , Bentner , H. Voth ( alle
SON) .

Im Vorspiel Beginn 2 Uhr ) begegnen vich
dle qugendmannschakten von Heidelberger Ru -
derklub und Sportelub Neuenheim .

Nur ein Hockey - Punktesplel
In Heidelberg Wird am kommenclon Sonn -

tax wieder nur eln Hochesvsplel ausgetragen .
Im Punktekampf stehen slch um 11 Uhr im
TSG - Stadlon die Mannschaften der Tad 78 und
des TB Germania Mannhelm gegenüber .

Acht Natlonen auf dem Feldberg
1. 8. Grohe PFrühfahrs - Sktveranstaltungen

gehbren am Feldberg zu einer alten Trachtlon .
In diesem Jahr nat die Fig die Sbei - Zuntt Feld -
berg mit der Durchführung des internatlonslen
Langlauf - Wettbewerbs der „ Cup Kurikkala “
banuftragt . Mit Frankreich , Itallen , Oester -
relch , Schwels , Finnland , Norwegen , Ach weden
und Deutschland werden am 16, und id, Müärs
acht Natlonen ihre besten LAuter zu dloger
grolen Skcllauf - Konkurrens am Peldberg ent -
zenden und so diese Veranstaltung zu einer
kleinen , „ Nach - Olymplages “ der Langläuter

gtempeln , .
Auch unre besten deutschen Langlkuter ,

an der Sitte der Mannheimer deutsche Mei -
ster Hermann Mägbel und sein dchürkfster
Konkurrent Hans Hauser werden Rlerbel beste
Gelegenhelt I nach Oslo aut helmatllchem
Boden nrg Krlkte on e auslüngische
Klasse , beende ge eden 10 arten Wege
lündor , zu messen , Aus am Konntag , dem
10, Märs , zur Durenfahrung gefangende tra -
dlttonelſes internatlonale Feldberg - Springen

1 eine Alünzende Besstung autsüwelden
Gl .

von vor fünfzig Jahren , mit rollenden Augen

Enigeht St. Leo
Verbandsliga : 80 Leutershausen — 0 St ,

Leon ; TSV Rlntheim — TSV Ottershelm ; 8
Waldhof — 62 Weinheim ; Ty retten — Vin
Mannheim .

Während der TSV Rot am vergangenen
Sonntag seine Punktesplele abschlofl , hat dle
80 St . Leon noch zwel und dazu beide auf
fremden Plätsen zu bestreiten . Der kommende
Jonntag sleht St . Leon bel der 8d Leuters -
hauen an der Berzgstraſle . Obwohl dle Mann -
schaft um Jägeler und Kern gegen nde der
Runde leistungsmäßig abgefallen lat , wird es
St , Leon schwer haben , in Leutershausen auch
nur zu einem Teilerfolg zu kommen . Gluck für
St . Leon ist , daß die nüchstfolgende Mann -
schaft in der Tabelle , der T8 Oftersheim ,
ebenfalls hoch zwel schwere Auswärtssplele
zu bestreiten hat und dabei schwerlich noch
zu einem Punktgewinn kommen wird . In dle -
gem Fall würde der eine Punkt Vorsprung für
St , Leon den Erhalt der Verbandsliga bedeu -
ten . 5

Bezirksklasse : TV Bammental — 80 Wall -
dort ; SV Schwetzingen — 80 Nudloch ; 88

In der Atattfel 2 der II . Amateurliga Wird 6s
allem Anschein nach un Undspurt noch zu

Kümpten zowohl an der Spitze We am Tabel -
lenende kommen , Während die 80 Walbstadt
die Spitzenposltlon des 80 Kütertala am kom -
menden Sonntag wohl kaum ernstlich Sden Wird , Könnte die am vergangenen Spieltag
Weder Überraschend starke Mannschaft der
Sd Liegelhausen mit einem doppelten Punlet -
dewinn in Pberbach mit der Spitzengruppe in
„ Tuchtuhlung “ bleiben . Hlerbel blelbt jedoch
zu berücksichtigen , das

wach, der Ve Pberbach
amn Vorsonntag gegen Wallstadt eindeutig dle
Oberhand behlelt und sich unüchtig Logen den
Abstieg wehrt . — Voller Relze lat das Heldel -
her ger 8 v lgchen der Fd Unlon und
dem TGV Handechuhshelm . , Da der alte Unton -
Kampfgelot wieder vorhanden lat , wie die letz -
ton Kümpte bewiesen ( auch dag 9: 2 In Hlveshelm

Neten akür ) , Kann man den spleleriach min -
destens ebenbürtigen Handschuhshelmer Gästen
bestenfalls ein Unentschieden einräumen .
Augerdem ; der T8 v braucht die Punkte auch
nicht go notwendig , wie dle Faller . — Die
Dossenhelener Sporttreunde haben wiederum
einen schweren Jana vor slch . Obwohl 0/0 Sek -
Kenhelm eine Krise durchzumachen gchelnt ,
Warden die Roergstrügloer verblasen kümpfen
müssen , um wenlastens einen Punlet zu retten .

In der Staffel let der Grollkampt zwi -
schen gem Apltzenrelter Tad Plankstadt ung

ger ach Kirchheim kali , Ne ut wür Auers
Unwah rsctreilnlich, dan den mit Längen führen -
gen Kirchhelmern dle Malsterschaft noch girel⸗

11 Lemacht werden Kann , doch wird es der
Tie um dae Prestige und um eine Revanche
r die Vorsplelnlederlage gehen , Mit einem
Ales „ in der Höhle des Lwen “ würde anderer -

Ii die 8c Kirchheim am oindrückelſchiaten
Wolven , dag ste dle uns welfelhaft beste
Annechgtt der Staktel stelft , Für Spannung

e lag in feder Hineſcht desoygt , Am wahr -
chelnlichsten let ehe Punkfetellung zu erwar -

don , Wlelbt nur noch dem Rlvaſen - buell einen

Aullerst interessanten und harten Posltions -

Max Adam

Kirchheim — Germ . Dossenheim ; TSV Wieb -
Ungen — TSV Rot III .

Heldelbergs zwelte Klasse erlebt am Henn -
tag in Schwetzingen das Apel der
Spiele , Allerdings hat sich die Situation in
den letzten Wochen doch zum größten Teil zu -
gunsten von Schwetzingen geündert . Durch
unverhoffte Punktyerluste legt die 8d . Nuß
loch vier Zähler hinter hren gonntäglichen
Gastgebern , Will Nußloch sich auch nur irgend
elne Chance für den Titel erhoffen , dann muß
es in Schwetzingen gewinnen und Schwetzin⸗
nen andererseits am übernächsten Konntag in
Kirchheim verlleren , was dann ein Untschei⸗
dungssplel zur Folge hätte , wenn Nugloch auch
geln letztes Treften gegen Walldorf gewinnt .
Für Bammental winkt am SZonntog Gelegen -
heit , sich elnen besseren Tabelſenplatz bel
olnem Sieg Uber Walldorf zu erobern . Die Ger -
Mania Dossenheim wird Kirchheim auf dessen
Platz einen völlig offenen Kampf lletern und
zumnidest einen Punkt mitnehmen .

Kreisklasse At F Heſdelberg — Germanta
Malschenbers ; Kusd Lelmen Germania—

Großikampf : Plankstadt - Kirchheim
Union sleht Lokalderby mit „ Hendesse “ zuversichtlich entgegen

kalren Verlauf sole einen energischen Un -
partelischen zu wünschen . — Bel den Begeg -
nungen SV Sandhausen — Fe Flehingen und
Astoria Waldorf — Olympia Neulußheim würde
e Überraschen , sollten die Platzmannschaften
auch nur einen Punkt an ihre Gäste , dle am
Tabellenende rangieren , abgeben , — Dagegen
Steht die 80 Dielheim beim 8 Altluſſhelm
Kalneswens aut verlorenem Posten , Mit Ge -
chice und Glück dürkte einer olnsatztreudigen
Dlelhehmer Kt ein Tellerfolg gelingen , — Dem
Vi Wiesloch muß ) ans Herz gelegt werden ,
gelnen Gast aus Wppingen nicht Auf dle „ lelchte
Schulter “ zu nehmen , Loelcht könnte daraus
elne unliebsame Ueberraschung erwachsen .
Auch der ABV N hat beim SV Sins -
heim noch nicht belde Punkte in der Tacho .
Ohne eine tüchtige Portion Schußfkraft und
Splelwits werden dle Eppelhelmer nicht aus -
kommen , wenn sie erfolgreſch bestehen Wollen .

180 Rohrbach und Kusd Leimen
vor schweren Gastspielen

Bede Heldelberger Vertreter in der nord -
badischen Amateurliga , sowohl die 180 Rohr -
bach , ale auch die Rusd Leimen , spielen um
komenenden Fonntag auswärts , Beide können
lch ! keine ronigen Hoffnungen machen , denn
olbet eine Punletetellung in Rüppurr bzw in
Daxlanden müßte als ein unerwarteter Hrfolg
Verbuent werden , Nachgem erst dle Amloltia
Viornhelm in Rüppurr Federn lassen muten ,
Werden dle Närleruher Krefsveptreſer gegen

— derzeitigen „ Unteshaus - Kollegen “ Rohr
bach erzt Recht zur Wehr setzen , Nur dle
Slserne T80 - Hintermannschaft könnte in der
Lane , sein , den Remis - Hottnungsgchlmener
WIr lichtell werden zu lassen . e wäre ſa nicht
duns orgterngl . gag ele auch einem geballten An -

122 rtolgrelch widerstehen wrde , Rel der
Kue Leimen dagegen , Könnte die Füinferroſhe
in Hochkorm elne Niederlage durch die dehr

Genn Daxlandener lt abzuwenden
W

der Abstiegsgefahr?
Schwere Prüfung In Leutershausen für die Leoner sollte ihr Selbstvertrauen stärken

Kritik am „Clasperlenspiel “
Prof . Friedmann sprach Über Hermann Hesse

Mit dem „ Glasperlenspiel “ von Hermann
Hesse besprach Prof . Dr . Hermann Frie d -
mann im Amerika - Haus ein Werk , das in
der gegenwärtigen Dichtung einen besonderen
Rang einnimmt . Hesse schildert in ihm das
zugleich indtvlduatlons - entwickelnde , wie ent -
sagende Leben einer utopischen , pädagogischen
Provinz , die den Grundsatz „ höchster Eigen -
tümlichkeit “ zum Besten des Ganzen Uberkul -
tivlert und das Individuum schließlich zer -
schlägt . Indische und chinesische Welsheits -
lehren , die die Passivität zum Leben predi -
gen , beeinflussen diese Menschen - und Uni -
versums - Gestaltung Hesses .

Prof . Friedmann charakterisierte in seiner
das Relevante klar herausgstellenden Bespre -
chung das Glasperlenspiel als ein symbolisches
Spiel mit sämtlichen Inhalten und Werten un -
serer Kultur , Die Geschichte dieses Abe el
in der Kulturgeschichte der Menschheit als
Idee stets vorhanden gewesen , sowohl bei Py⸗
thagoras und dem hoellentistisch - gnostischen
Kreis als auch im scholastischen und humani⸗
atischen Zeitalter , in den Mathematiker - Aka -
demlen und bel Novalis , Jede Geselligkeit
einer geistigen Flite , jeder Versöhnungsver⸗
such zwischen Wlssenschaft und Kunst , zwi -
schen Wissenschaft und Religion trage die
gleiche Idee in sich .

Neben diesem das geistige Unſversum sym -
bolislerenden Spiel ist es der Lebensweg elnes
Menschen — des Magisters Ludi Joseph Knecht
—, der die Dichtung bestimmt . Seine Einfüh -
rung in das Reich der Musik mit Hilfe der
Mechltatlon hielt Prof . Friedmann für keine

lückliche Lösung . Zwar sei die Meditation
ur die Einkehr des Menschen in sein Ich

außerordentlich geelgnet , doch habe die Musik
ja bereits durch die Notenschrift ihre exakte
Zuordnung erfahren . Als ein „ aus Natur und
Neigung ferner Vetter des Glasperlensplelers “
kam Friedmann in seiner ungemein prägnan - ⸗
ten Analyse schließlich zu einem scharf ab -
lehnenden Urteil über das Werk . Hler sei kein
eigentliches Drama mit Handlung , sondern ein
„ Paychodrama “ entstanden , Auf die Frage , ob
der Preis für das Lebensergebnis Knechts und
gelne errungene Weisheit gerecht wäre , gäbe
os nur ein eindeutiges Nein . Ein entschlede -
ner Fehler Hesses zei etwa der , daf er die
Idee des Glasperlenspiels als überzeitliches
Anliegen beginne , sie später aher mit Knecht

REBECCA

Nach dem weltberuhm -

ten Roman von Daphne

Du Maurier hat Alfred

Hiteheoc einen Film

gedreht , in dem Joan

Fontaine und Lau -

rence Olivier die

Hauptrollen spielen , Der
Film lauft heute im

„ Schloßfllmtheater “ an .
Foto : Seltnick / Schorcht

*

Malsch ; TSG 79 Heidelberg - TV Gaſbefg ;
Viktoria Dielheim — TSd Dossenheim : Phö -
nix Steinsturt — TV Neckargemünd .

Das Treffen in Leimen wird aller Voraus -
licht nach die Entscheidung in Klasse A brin -
gen , Ein Sieg der Platsherren wird auch zu -
leich die Melsterschaft bedeuten , wänrend ein
Unentschleden die Titelfrage noch offen lädt .
Alle Übrigen Spiele sind für die Melsterschaft
ohne Bedeutung .

Kreisklasse BR: RW Ptaffengrund — 8
Schönau ; ASV Eppelheim — V Sinsheim ;
PSV Heidelberg — 80 Sandhausen ; 80 Nes .
karsteinach — TB Rohrbach ; T8 Mackeshelen
gegen Unlon Heidelberg .

Tennls - Spitzenklasse unter sich
Die erstmals zur Austragung gelangenden

Heldelberger Stadtmelsterschaften - im Hallen -
tennis sind augenblicklich im vollen Gange ,
Mit 8 Damen und 16 Herren war die Teilneh -
merzahl von vorne herein nur auf die bes ten
unserer Heidelberger Tennisvereine beschränkt ;
Unter ihnen fehlen allerdings Frau Klotz sowie
Altmeister Kuhlmann ( belde Schwarz - Gelb ) ,
der nur in die Doppelsplele mit eingreifen
Wird . Erwartungsgernig zeigten sich nuäch den
ersten beiden Spieltagen dle Spieler des füh -
renden deutschen Tenntselubs “ Schwarz - Gelb
kast ausnahmslos hren Gegnern überlegen . Für
dle Vorschlußhrunde gtehen auch in Dörfer , Pod -
zum , Boye und Meinhardt nur Spleler von
Schwarz - Gelb berelts fest . 1. Runde , Herren -
Pingel : Därter ( SOH - G) / Bormann ( usch 671,
9 Henle ( Hh - Meyn ( SCH - d ) 316, 616,
94 % Böcher ( US ) — Neumann ( T8 76) 116,
91 , 6 Boye ( SH - d ) - Dittrich ( Hr ) 614,
776; Depner

2 — Col . Smith 612, 716;
Krebs ( Hr ) — Meinhardt ( Scl - cg) 076, 416.

„ Runde : Dörter — Helmle 018, 61 ; Podzun
( Sch -d) — Böscher 08 , 01 , 6: 1; Boye — Dop -ner 619, 61 ; Meinhardt — Kurtz ( Us 670, 671.

1. Runde , Damen - Hinzel : Lipskoch ( SCH - d )
genen Heger ( Ts 70) 6: 2, 6: 4; Kuder ( Son - )
gogen Kleinbeclel ( Tac 76) 6%, 071, 674. Die
Splels werden am heutigen Freltag in der
Tennishalle Römerstraße um 18 Uhr tortgesotat .

Waldhof - Strehl scho beim

Wine deutsche B- Fuhgball - Natlonalmannschaft
boslente um Mittwoch elne Amateurauswahl
West in Gelsenkirchen vor 9000 Vuschauern mit
770 ( 100 Toren . win Unentschleden Wäre aus
gerechte Resultat gewesen , Nach dem 10 durch
Flügel , Dortmund , in der 48. Minute gahnürten
die Amateure ihren Gegner die leisten sohn
Minuten eln und das Ausglelchetor schien nur
noch aine Frage der Zelt au geln , Ausgerechnet
in dieser Drangperlode , e dekunden vor
Nehluß , kiel der swelte Treffer der R. Watlo⸗
nslelt , den Gren vom 8 Waldhof orslelte

Was diesem Probespiel fehlte , wWar der zun⸗
dende Funke , der vom Splelgeschehen auf 2
Fublikum Ubersprang , Nur die leisten gehn
Minuten machten in dieser Minslaht eine Aus
nahme , ala die Amateure ſhren Genner ein -
deutig beherröchten , 8 enttlluseht man von den
Helstungen der B- Mannschaft War , 0 sehr
durttie man aich über die Amateure treuen .

und dem esoterischen Orden der Katalanſer
verknüpfe , „ Wenn Sie mich fragen “ , so schloß
Professor Friedmann , „ mit wem ſch es
halte , mit Thomas Manns „ Dr . Faustus “ oder
Hermann Hesses „ Glasperlenspiel “ , so muß ich
als Dichter antworten : mit beiden , als Philo -
soph der praktischen Vernunft aber : mit kei -
nem von beiden . Denn beide haben gezeigt ,
Was nicht sein soll . Aber das Einfache , das ,
Was sein soll , sucht man vergebens . Beide blei -
ben im Literarischen stecken ; das Glasperlen ;
splel kann daher nicht unser Splel sein ! “ —
Es muff dahingestellt bleiben , ob sich eine
Dichtung überhaupt mit den Maßen der prak -
tischen Vernunft messen läßt und ob solche
Betrachtungsweise dem Gesamtkomplex
des Hesseschen Alterswerkes gerecht werden
kann . Helnz Luck O

Kulturelle Rundschau
Erfolg eines Heidelberger Künstlers . Wie

schon Wiederholt , hatte der Pianist Friedrich
geohery , Dozent an der staatl . anerk . , Hoch -
schule für Musik in Heidelberg , kürzlich wie -
der in Wien mit zwei Klavierabenden vor
ausverkauftem Saal und mit Rundfunksendun -
gen groben Erfolg , Als Solist in einem Or -
chestarkonzert der Wiener Symphoniker spielte
er Benjamin Brittens Klavierkonzert op , 13 in
D im Wiener Rundtunk als Erstaufführung .
Die Presse nennt inn einen „ ausgezelchneten
Solisten “ . Die „ Wiener Zeitung “ spricht von
einem „ excellenten Techniker “ , der vor allem
mit seinem Chopin - Spiel Imponierte . 5

Morgenmusik in der Passlonszelt . Am Sonn -
tag ( Reminiscere ) , 9. März , 8. 46 Uhr. , findet in
der Handschuhsheimer Landstraße , Eeke Pfarr -
gasse die 8, Morgenmusik des Posaunenchors
Heidelberg - Handschuhsheim unter Leitung von
Erich Hübner statt . 5

Das Filmforum mit Prof , Schlfer im Physio -
logischen Institut über „ In Frieden leben “
— 4 am Freitag , 7. März 1952, 20. 15 Uhr ,
statt .

Das Café Straub stellt vom 1. bis 31. März
Fastelle und Aquarelle von Gisela Leib
recht . Heidelberg , und Oelbilder von Frled -
rien Wagner , Wlesloch, aus .

2 — 25 D

f Entscheidungskampf
im Mannschafts - Gewichtheben

P. M. Am Sonntagmittag um 14 Uhr källt
in Kirchheim im Saal „ Zum Adler “ die Ent -
scheidung im Mannschafts - Gewichtheben ( olym -
Plscher Dreikampf , beidarmiges Drücken , Rei -
Ben , Stoßen ) zwischen den drel Gruppensiegern
88 Kirchheim , Spy Dossenheim und Germania
Obrigheim um den Titel eines Kreis - Mann -
schaftsmeisters , Von diesen drei Mannschaften
konnte Kirchhelm als Gruppensieger I in den
Vorentscheldungakumpfen die relativ besten
Lelstungzen vollbringen und wird auf Grund
gelnes Vor vier Wochen erreichten Kreisrekords
von 3390 Pfund als Kreismeister erwartet ,
wenn nicht ein Mann in der Mannschaft aus -
füllt oder salne festgesetzten Gewlchtspfunde
nicht erreicht . Ein spannendes Duell erwarten
Wir welter beim Kampf um den zwelten Platz
Wischen SpV Dossenheim und dem Altmeister
Germania Obrigheim . Hlerbel dürkte dle Tages -
torm den Ausschlag geben .

Am Samstagabend , 20 Uhr , erwartet der Ac
Rohrbach in seinem Vereinslokal , Saal „ Zurn
Adler “ , den 4 Laudenbach ( Hessen ) zu einen
Freundschaftakampf en Mannschaftsringen .

Der Ringer Robert Gänzler , Heidelberg ,
kährt am Samstag nach Müllheim Donau ) mit
Hock aus Klrrlach und vertritt dort Nordbaden
im Federgewicht in der Zwischen - Ausscheldung
kür die OGlymplade , woran sich Nordbaden mit
zwel , Nord - Württemberg mit zwel , Südbaden
mit einem und güdwürttemberg mit elnem
( insgesamt sechs ) Ringern botelligen .

Schach - Nachwuchs an den Brettern
Daß die Heldelberger Schachfreunde um

Nachwuchs nicht zu bangen brauchen , zelgte
gleh am vergangenen Samstag im „ Haus der
Jugend “ , wo sieh über 100 Jugendliche mit
hren Lehrern zur Austragung der ersten
Runde der Heidelberger Schülermannschafts -
melsterschaft eingetunden hatten . Nach zwel⸗
gtündigem Spiel standen dle rgebnisse der
ersten Runde test : Gruppe 1: Bunsen - RGd 1
Helmholtz - RG 7 , Gymnaslum 1 — Gym⸗-
nasſum II 6 Gruppe 2: Wlelandheim — Bun -
gen - ROG II 44 , Händelsschule Gewerbe
schule , 573; Jruppe 3: Weinheim — Kirchheim
6 i , Dossenheim — Wloblingen 3½4 %½, Die
n Wird am Samstag , dem 8. März ,
17 Uhr , im „ Haus der qugend “ ( Zwingerstr . 8)
tortgesetzt .

Unverdienter Sieg der B- Nationalelf
20 gegen Amateure eln Tor

Ste war in ausgeselchneter Kondition und leg
sich von ihrem in der Halbzeit völlig frischen
Gegner ( B- Mannschaft wurde aut allen Posten
neu besetzt ) keineswegs ausspielen . In der R-
Vertretung uberragte der Nürnberger Mittel -
Häürmer , Glomb und gex rechte Flügel Kolat /
Vorderbäumen ( vor Halbzeit ) , sowle der Mel “
Aericher Lunksaunen Schmidt ( nach der Pause ) .
Rel den Amateuren verdlenten sleh der ausge -
Welehnete Torwart Rensen ( Lübeckce ) und der

e Mittelläuter Jäger dle besten
oton .

Nys — Neuhaus im Südwestfunlc

Bor Boxkampf um die puropamelsterachaft
un dchwergewicht zwischen Kärel 8e ( Bel
den ) und Heins Neuhaus ( Deutschland ) am
9. Mürs in der Hortmunder Westfalenhalle
Wird vom güdwestfunk - Mittelwellenprogramm
Wischen 10,0 und 90 % Uhr uber tragen.
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N 2 2 SSI a 2 Uner dem Eivierahimmel
Kanonenkugeln , Roulettetische und ein Dornröschenschloß / Aber Finanzsorgen gibt es auch in Monaco

U
Ein Märchenfürstentum , wie man es sonst nur in Fumen sieht , lebt am Rande der

europdischen Politi in romantischer Wirk lichſeit : Monaco . Vor einem Dornrôöschen -
gehloß geht der standhafte Zinnsoldat spazieren, . Vorbei am rotweißen Schilderhäus -
ehen und an den altehrwürdigen Kanonen pendelt er feięrlien mit aufgepflanztem Ba -
jonett vor der fürstlichen Residenz auf und ab . Das tut er 80, als dre es geine einzige
Funetion , de,corativ auszusehen und sich Jo tograſteren zu lassen . Die Wachsoldaten bon
Monaco dürften in der Liste der meistfoto graflerten Männer der Welt eur hinter den
großen Staatsmännern und den Filmlieblingen kommen .

2

5

Monaco , mit 1,5 Quadratkilometern der ken , dürfte eine andere Frage sein . Es istkleinste der europäischen Zwergstaaten , ist
mit viel Geschick zu einem Fremdenver -
kehrsknotenpunkt ausgebaut worden . Die
Grenze zwischen natürlicher Schönheit und
sorgsam geplanten Anlagen verschwimmen .
Die Palmen sind echt ( wenn auch zumeist
angesetzt ) , die Kanonenkugeln arrangiert ,
das Meer im tiefsten Erdgeschoß des herr -
lichen Ozeanographischen Museums und die
Tiere darin sind echt , der hinabführende
Schacht aber wiederum ist kunstvoll in den
hochaufragenden Felsen gesprengt , auf des -
sen Gipfel Monaco liegt . Echt sind die alten
Häuser und Gäßchen , und unecht ist der
gute Zustand , in dem sle sich befinden : die
Fremden , die ihr gutes Geld hier ausgeben .
sollen dafür etwas sehen .

Nein , in Monaco wird nicht „ geneppt “ ,
nicht einmal in Monte Carlo , Freilich bilden
die vielen Ansichtskarten , die zahllosen An -
denken und nicht zuletzt die farbenfrohen
Briefmarken eine große Verlockung für den
souveniersüchtigen Fremden , und keiner
verläßt das winzige Fürstentum , ohme nicht
allermindestens ein paar hundert Franken
dort gelassen zu haben . Wenn er sich frei -
ch in ein luxuriöses Restaurant verirrt ,
können es auch Tausende , wenn er ins
Spielkasino geht , Zehntausende , und wenn
er sich in die Privaträume des Kasinos be -
gibt , sogar Hunderttausende sein , denn das
Publikum von „ Monte “ ist trotz aller düste -
ren Prognosen immer noch recht zahlungs -
kräftig , wie ein Blick auf die Parkplätze
und prächtigen Hotels verrät . Ob freilich die
Einkünfte immer groß genug sind , um die
Unkosten des reizvollen Ländchens zu dek -

Keine Karfreitagsbesuche
bel Therese Neumann

Weiden . Therese Neumann , die Stigmati -
slerte von Konnersreuth , wird in diesem Jahr

am Karfreitag keine auswärtigen Besucher
empfangen . Sie sagte einem dpa - Vertreter ,
daß sich schon viele Besucher angemeldet und
Reiseunternehmen aus ganz Deutschland er -
kundigt hätten . Sie müsse jedoch jede Sen -
Satlonsmacherei ablehnen und könne nur die
Bevölkerung von Konnersreuth empfangen ,
Wie dies in früheren Jahren Üblich gewe -

Der dpa - Vertreter erfuhr , daß sich bei ihr
kurz nach dem Karfreitag 1951 die gewohn -
ten Leidenszeichen mit Blutungen an Händen
und Füßen , am Kopf und an der Seite wieder
einstellten und die Stigmatlisierte auch die
Passion Christi erlebte . Am Karfreitag selbst
waren die Erscheinungen ausgeblieben .

ein offenes Geheimnis , daß es um die Staats -
kasse Seiner Fürstlichen Hoheit Rainier III .
nicht zum allerbesten steht .
„ Die Fotohandlungen in Monaco und
Monte Carlo müßten hingegen florieren ,
denn hier verbraucht man unweigerlich weit
mehr an Filmrollen , als man sich vorge -
nommen hat , während der ganzen Reise zu
verschließen . Da ist einmal das seltsame
Panorama von Monte Carlo , dieser Stadt ,
die amphitheatralisch an der Nord - und
Westflanke des Hafens in die Höhe gebaut
ist und offenbar nur aus vlerstöckigen Ho -
tels besteht . Da ist gegen den tiefblauen

Rivlerahimmel die Silhouette des zinnen -
gekrönten Schlosses . Da sind die kleinen
steinernen Schilderhäuschen , die auf einer
weiteren Terrasse über den Felsen hinaus
hängen . Da ist der Brunnen des heiligen
Nikolaus vor einem idyllischen kleinen Tor -
bogen . Da ist der exotische Garten in Monte
Sarlo mit seiner reichen Sammlung von
Kakteen , Agaven , Palmen und zahllosen
anderen Wundergewächsen südlicher Brei -
ten . Da sind die „ Fiaker “ , die sich geschickt
zwischen den Cadillacs und Buicks hindurch -
winden , Und da ist schließlich das Spiel -
kasino mit den Parkanlagen davor , die in
die Rivieraliteratur als „ Selbstmörderpark “
eingegangen sind . Im Kasino selbst ist das
Fotografleren verboten .

Monte Carlo und vor allem das Kasino
aber sind nicht Monaco , sondern höchstens
eine Erwerbsquelle des Staates . Monaco —
das sind Palmen und Meer , Zinnsoldaten in
Tropenhelmen und strahlendweißen Unifor -
men , rechteckige Türme , blühende Oleander
und pittoreske Kanonen . Ein Minlaturstaat .
der aus alten Geschichtsbüchern in die nüch -
terne Realität des 20. Jahrhunderts gestürzt
ist , ein entzückender Anachronismus unserer
un romantischen Zeit . b

Die Kartei der gefallenen Soldaten
700 000 deutsche Soldatengräber erfaßt

Rund 820 000 deutsche Soldaten liegen in
allen Teilen Europas und in Nordafrika
begraben , Von diesen letzten .sind nahezu 700 000 in einer Zertralgräber -
Kkartel erfaßt . Die 47 000 Gräber in Belglen ,
34 000 in Holland und 10 000 in Luxemburg
sind fast vollzählig bekannt . Von den 12 500
deutschen Soldatengräbern in Dinemark
wurden 10 000 registriert . In Italien sucht
man noch nach 10 000 deutschen Gräbern
und schätzt die Zahl der dort beerdigten
Deutschen auf über 100 000 , Von den 250 000
deutschen Gräberstätten in Frankreich sind
über 180 000 um Verlauf mühevoller Klein -
arbeit erleundet worden . Ueber deutsche
Gräber im Osten können nur Einzelnach -
richten ausgewertet werden .

Bel der Geschäftsstelle des Volksbundes
Deutscher Kriegsgräberfürsorge in Kassel

laufen Tausende von Anfragen nach dem
Schicksal ehemaliger deutscher Soldaten
ein , und von hier gehen Tausende von Ant -
worten hinaus , die als letzte bittere Wahr -
heit den Fragenden sagen , daß der „ Ver -
mißgte “ dort oder dort begraben liegt . So -
lange dle Angehörigen bel verschiedenen
Suchstellen nach dem Vermißten forschen
konnten , blieb noch die Hoffnung auf ein
Wiedersehen offen . Wenn aber die Kartei
des Volksbundes gesprochen hat , dann ist
diese Hoffnung zunichte gemacht , denn sie
enthält nur die Namen der Toten .

In langen Reihen stehen die Kästen mit
Hunderttausenden von Karteikarten . Drei
Kartelen werden geführt . Elnmal nach Län -
dern und Friedhofsorten : unter den Fried -
hofbezeichnungen sind die Namen der dort
Bestatteten alphabetisch verzeichnet . Da -
neben muß eine Kartei geführt werden , die

Weißt du wieviel Räder rollen ?
Fast drei Millionen Kraftfahrzeuge im Bundesgebiet

Blelefeld . Wie das Kraftfahrtbundesamt mitteilt , waren zu Beginn des Jahres
1952 im Bundesgebiet insgesamt 2 903 77/2 Kraftfahrzeuge registriert , und zwar 1 382 190
Krafträder , 798 813 Personenkraftwagen , 18 104 Kraftomnibusse , 465 473 Lastkraftwagen ,
220 354 Zugmaschinen und 18 836 sonstige Fahrzeuge .
fahrzeuganhünger .

Bel einem Fünftel des Gesamtbestandes
Kann nach Feststellungen der Länder ange -
nommen werden , daß sie aus steuerlichen
oder sonstigen Gründen zur Zeit der Er -
hebung stillagen . Der Anteil der vorüber -
gehend stilliegenden Fahrzeuge war dabei
mit rund 25 v. H. am größten bel den Kraft -
rädern , die meist in der kälteren Jahreszeit
in größerem Umfange aus dem Verkehr ge -
zogen werden . Bei den Personenkraftwagen
ist der Anteil der vorübergehend stilllegen -
den Fahrzeuge mit etwa einem Achtel des
Bestandes und bei den Lastkraftwagen mit
einem Fünftel anzusetzen .

Läßt man die vorübergehend stilliegen -
den Fahrzeuge außer Acht , so ergibt sich ,
daß Anfang dieses Jahreg etwa 2,3 Millionen
Kraftfahrzeuge im Bundesgeblet im Verkehr
Waren , darunter eine Million Krafträder ,
700 000 Personenkraftwagen und 370 000
Lastkraftwagen . Gegenüber Oktober 1951
bedeutet das eine Abnahme der Gesamtzahl

Heirats - Urlaub

auf Ehrenwort

Paderborn . , Das Paderborner
Schöffengericht verurteilte elne Leh -
rige Hausgehilfin , die seit 1948 schon
tüntmal wegen Diebstahls bestraft
Wurde , zu sechs Monaten Gefängnis , Du
dle Angeklagte jedoch noch im Mrs
helraten will , wurde der Haftbefehl
elnstwellen noch aufgehoben , Die An -

geklagte mul allerdings versprechen ,
dan sle nach der Hochzelt zur Ver -

büffung ihrer Strafe pünktlich wieder
zur Stelle lat . Das Gericht gab ihr „ Ur -
laub auf Threnwort “ , vermerkte aber

ausdrücklich , dall sle Ihre Flitterwochen

orst nach der Atratfe erhalten könne .
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Auflerdem gab es 259 214 Kraft -

der im Verkehr befindlichen Fahrzeuge um
mehr als 10 v. H.

In Westberlin waren Ende 1951 Insgesamt
57961 Kraftfahrzeuge im Verkehr , darunter
10 683 Krafträder , 25 243 Personenkraftwagen
und 19 533 Lastkraftwagen . Im Vergleich zu
Anfang Oktober 1951 lag damit die Gesamt -
zahl der im Verkehr befindlichen Kraftfahr -
zeuge nur wenig niedriger ( — 1,4 v. H. ) .

Afrika - jetzt ohne Tropenhelm /

nach den Namen der Gefallenen geordnet
ist , um auch über die Grablagen derjeni -
gen Gefallenen Auskunft erteilen zu kön -
nen , deren Todesort von den Angehörigen
selbst nicht näher angegeben werden karin .

Von den Gefallenen in 56 000 gemeldeten
Grübern ist nur die Nummer der Erken -
nungsmarke bekannt , um die Namensfin -
dung ihrer Träger ist man ständig bemüht .
Wenn die entsprechenden Entschlüsselungs -
listen bel der Deutschen Dienststelle in
Berlin nicht vorhanden sind , wird auf an -
deren Wegen versucht , den Namen des Ge -
fallenen wiederzufinden . Oft gelingt es
durch genaue Auswertung aller Angaben ,
welche die Angehörigen oder ehemalige
Kameraden über den Einsatz des gefallenen
Soldaten machen konnten , festzustellen , daß
die Grablage gemeldet ist . Wissen die An -
gehörigen die Erkennungsmarke des ge -
suchten Toten nicht anzugeben , kann die
Anführung von Feldpostnummer des Ge -
fallenen von Bedeutung sein , weil es in
vielen Fällen möglich ist , Über entspre -
chende Verzeichnisse die Erkennungsmar -
ken - Beschriftung in Erfahrung zu bringen
und anschließend in der Kartei nachzufor -
schen , ob der gesuchte Tote unter seiner
Erkennungsmarke bekannt und das Grab
gemeldet ist . . f

Wiederaufbau nach 30 Jahren / Auch Le Corbusier legte Pläne vor

Wir sollten nicht ungeduldig werden ,
wenn dle Kriegszerstörungen bei uns nur
langsam beseitigt werden . Es sind genau
drei Jahrzehnte seit dem Brand von
Smyrna verstrichen , der die Vertreibung der
Grlechen aus Kleinasien begleitete , und im -
mer noch sind seine Folgen nicht beseitigt .
In der Unterstadt , der alten „ Frankenstadt “
verdecken bis zum heutigen Tage Grünflä -
chen die Zerstörungen . Die türkische Regie -
rung hat für eine Neuplanung eine inter -
nationale Ausschreibung veranstaltet , deren
Preise jetzt verteilt wurden .

Ein Vorentwurf von dem durch seine
kühnen [ deen bekannten schwelzerlsch -
tranzösischen Architekten Le Corbusier liegt
vor . Aber offenbar wollten sich die Türken
auf Corbusier , der Wohnblöcke schafft , nicht
allein verlassen . Darum veranstalteten sie
das Preis ausschreiben , das die Aufgabe
stellte ,den Umfang von Izmir ( das ist der
türkische Name ) , das heute wieder 230 000

„ sind wir wirklich in Afrika ? “ — hören wir die Holländerin zweiltelnd fragen , als
sle auf dem Flugplatz von Dakar die Maschine verläßt . Die Ueberwindung der Ent -
fernung durch den Flugverkehr , obgleich schon alltäglich geworden , verblüfft uns doch ,
wenn wir uns von einem Tag zum anderen in elnem weilt entfernten Erdteil finden .
Aber dle Frage der Holländerin wiederholten wir selbst mit Erstaunen bei der Fahrt
durch das moderne Dakar . Wir sehen ein geschüftiges , Ilm stürmischen Aufbau befind -
liches Europa . Breite Promenaden , gepflegte Grünanlagen , elegante Geschäftsstraſien .
repräsentative Verwaltungsgebͤude und Hotels — das ist das Bild , das slch uns heute
in der Hauptstadt Französisch - Westafrikas

Bedeutsamer noch ist die rege Bautätig -
kelt , auf die wir überall stoßen . Der Hafen
wird noch moderner , die neuen Bürogebäude
noch stattlicher , die Villen an den grünen
Hängen außerhalb der Stadt noch luxerſö -
ger . Auch andere Eindrücke können ver -
essen lassen , dal wir uns im tropischen
Afrika , nur 15 Grad vom Aequator etitfernt ,
befinden . Ea werden kaum Tropenhelme
getragen . Die meisten Europäer verzichten
auf jede Kopfbedeckung und setzen sich un -
bekümmert der Sonne aus .

„ Das Verschwinden des Tropenhelms ist
dle Revolution unserer Tage ! “ sagt uns ein
gelstrelcher Franzose . Der deutsche Kauf -
mann , der 20 Jahre Tropener fahrung hinter
slch hat , aber zelt Kriegsbeginn in Europa
lebte , schüttelte zu diesen Worten den Kopt .
„ Ich verstehe das nicht , Noch vor zehn
Jahrem bekam jeder Europäer den Sonnen -
otich , der sich ohne Helm auch nur eine

IMOIIVE
FUR GLATTERES UNO SBEOUEMERES RASIEREN

bletet .

halbe Stunde der Sonne aussetzte . Als jun -
ger Mensch habe ich mich unserer Firma
gegenüber kontraktlich verpflichten müssen ,
tagsüber niemals ohne Tropenhelm ins Freie
zu gehen . “ — Der Franzose lacht : „ Erst
mußte der Tropenhelm aus dem Wege ge -
rüumt werden , ehe das tropische Afrika für
dle Besledlung durch Furopher frei wurde !
Solange wir Tropenhelme trugen , lebten
Unsere Familien in Furopa und kamen nur
zu den kühleren Monaten zum Besuch
heraus . Jetzt werden unsere Kinder hler
geboren und wachsen unter der Sonne Afri
Kas gesund auf . Vor dem Krieg hlelten sich
in Dakar 6 000 FEuropker auf , heute leben
hler mehr als 30 000 Weiße . Und täglich
Steigt ihre Zahl . Das ist das neue Furopal “

Wir geben uns mit dlesen temperament -
vollen Aeuhberungem nicht Zufrieden und
guchen das Büro eines Grundstücemalclers

3 ＋* % Um nicht mehr allein auf selnen nur alleZwel „Schalttagsbrüder Schaltlahre wiederkehrenden Geburtstag
Warten zu missen , hat sich der vierhrige Michael Palm in ashington zu
ersten authentischen Geburtstag am 29. Februar ein Brüderchen bestellt , das auch auf
den Tag genau eintraf . Nun können beide gemeinsam ihr seltenes Wiegentest feiern .
Mit sichtlichem Vergnügen betrachtet Michael auf dem Arm seines Vaters das ersehnte
Geburtstagsgeschenk . . N

Stärkste Auswanderung seit 28 Jahren
Rund 85000 Deutsche sind im vergangenen Jahr nach Uebersee ausgewandert

plus drei Pfennig werden am 31. März un -
gültig . Nach Mitteilung des Bundespostmini -
steriums können sie noch im April umge -
tauscht werden . 5

Bremen . Im vergangenen Jahr sind rund
85 000 Deutsche nach Uebersee ausgewan -
dert . Die meisten gingen nach Nordamerika
— 46 000 nach den USA und 32 000 nach
Kanada . Der Rest verteilte sich auf Süd -
amerika , Südafrika und Australien .

. Bonn . Der Bund deutscher Architekten
Noch 15 000 US A- Visa lehnte am 5. März auf seiner Bundestagung

Frankfurt . Für volksdeutsche Auswan - in Bonn die von der schleswig - holsteinischen
derer nach den USA stehen innerhalb des ] Landesregierung eingeführten Landesbau -
amerikanischen Auswanderungsprogramms formen ab , begrüßte jedoch die vom Woh -
noch knapp 15 000 Visa zur Verfügung . Die ] nungsbauministerlum angeordneten Pflicht -
amerikanische Kommission für helmatlose ] normen zur Rationalisierung des Wohnungs -
Ausländer gab am Dienstag in Frankfurt . baues , Durch die in Schleswig - Holstein fest -

Gegen „ Uniformhäuser “

seinem

Besuch in Dakar , der Hauptstadt
von Französisch - Westafrika

ris , und doch kann ich nicht

bekangt , daß 30 000 Bewerber für diese Visa
in die engere Wahl gezogen werden . , Ihre
Akten würden zuf Zeit bearbeitet .

Briefmarken werden ungültig
Frankfurt . Die Sonderbriefmarken „ Brief -

markenausstellung Wuppertal 1951 “ in den
Werten zehn plus zwei Pfennig und zwanzig

Einwohner zählt , zu verdoppeln , 80 Archi -
tekten , von denen ein Viertel aus der Tür -
kei stammt , betelligten sich an dem Wett -
bewerb . Unter den sieben Prämierten be -
kinden sich die Münchener Architekten v.
Branca und Wierl und die Wiener Archi -
tek tengruppe Otto Grün und Richard und
Anna Braun . 5

gelegte äußere und innere Gestaltung des
Wohnungsbaues bis in dle letzte Einzelheit
entstünden „ Untformhäuser “ ,

Prostitution soll ausgemerzt werden
Rom . Der italienische Senat stimmte

einem Gesetzentwurf zu , der die Pro -
stitution in Itallen ausmerzen soll . Die
von der linkssozlalistischen Sefiatorin Ange -
Una Merlin eingebrachte Vorlage , sieht die

Schliegung der rund 2000 bisher in Italien
zugelassenen Bordelle vor . Wer gegen das
Gesetz verstößt , soll zu Gefängnis bis zu
6 Jahren und zu Geldstrafen bis zu 4 Mil -
Uonen Lire ( rund 27 000 DW ) verurteilt wer -
den können . Auf den Straßen aufgegriffene
Prostituierte können , wenn das Gesetz in
Kraft tritt , mit Haft bis zu acht Tagen und

bestraft werden .

Schlangentänzerin wegen Tierquälerei angeklagt
Sie fütterte ihre Python - Schlangen mit lebenden Kaninchen

London . Die deutsche Schlangentänzerin
Charlotte Neumaier wurde vor einem Lon
doner Gericht der Merquälerel angeklagt .
Sle war bel der Verhandlung nicht anwe⸗
send , da sie inzwischen nach Deutschland
abgereist ist , jedoch mußte sich ihr Manager
Alexander Groß vor Gericht verantworten

Charlotte Neumaler und Groß wurden
vom britischen Tlerschutzverband angezeigt ,
well die Python - Schlangen , mit denen dle

Bere Ueberzeugungskraft . „ Die Grund -
stückspreise sind in Dakar höher als in Pa -

alles Geld
unterbringen , das aus den Wetterzonen der
Weltpolitik hlerher strömt . Aus Ostasien ,
aus anderen Ländern . “ Der Makler
drückt sich vorsichtig aus . „ Wir haben hier
keinen Krieg und keinen Kommunismus . “

Alles , was wir in Dakar sehen , bestätigt
deri Eindruck , daß es sich nicht um eine
vorübergehende Konjunktur handelt , son -
dern um eine tiefgreifende Entwicklung von
Dauer . Auch das hängt mit dem Sefnhaft -
werden der Europäer zusammen . Wer im
Lande lebt und bleibt , will nicht Ausbeu -
tung , sondem Aufbau . Das gibt auch den
Anstoſ zu neuen ludustrien , Zur Alteren ,
bedeutenden Hrdnußhindustrie ( Oel und Ku -
chen ) treten mehr und mehr Unternehmun⸗
gen , die Rohstoffe für den Konsum in
Afrika verarbeiten , Schokolade , Seife , Haus -
hältsartikel . Auch Halfischöl und Halkisch -
hüute werden seit kurzem industriell ver -
arbeitet .

Im gewaltigen Länderkomplex Franz6 -
glach - Westafrikas , der vom Senegal bie nach
Togo reicht , sind große Vorhaben auf dem
Gehilet des Verkehrs , der Energle wirtschaft
und der Landwirtschaft in Angrift genom -
men . In Dakar wird der Hebel angesetzt ,

auf . Nüchterne Zahlen haben für uns grö - dus Wird jedem Besucher offensichtlich .

RASIERCREME
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Neumaler in einem Londoner Variete auf -

580 mit lebenden Kaninchen gefüttert wur -

FEln Inspektor des Merschutzverbandes
sagte aus , er habe im Variete festgestellt ,
daß die drei Rlesenschlangen zwischen den
Vorstellungen in einem Metallkasten unter -
gebracht waren . Er häbe selbst gesehen , daß
sich in dlesem Kasten bel den Schlangen
ein lebendes Kaninchen befand .

„ Es versuchte verzweifelt , an den glatten
Wänden des Kastens emporzulclettern . Die

Augen quollen dem Kaninchen aus dem
Kopf , und es war fast wahnsinnig vor
Angst “ , sagte der Inspektor . Er habe das
bedauerswerte Kaninchen eigenhändig ge -
rettet .

„ Groß erklärte , der Züricher Zoo habe
der Neumaler mitgeteilt , dag sie ihre
Python - Schlangen mit lebenden Tieren füt -
tern müsse .

Das Gericht verurteilte Groß zu fünf
Pfund Sterling ( rund 53 DM ) Geldstrafe und
zum Tragen der Verhandlungskosten von
drei Guineen ( etwa 37 DM )ͤ .

Fluggüste ahnten das kommende
a Unheil

Nlaua . Marguerite Delpy , die einzige
Ueberlebende der Nizzaer Flugzeugkata -
strophe vom Montag , die mit schweren
Brandwunden und Rückcgratverletzungen im
Krankenhaus liegt , konnte am Donterstag
zum erstenmal Aussagen Über den Hergang
der Katastrophe machen . Sie berichtete , daz
dle Fluggäste beobachtet hätten , wie der
Pllot aufsprang und sich heftig mit dem
Steuerknüppel zu schaffen machte . Viele
schrien vor Entsetzen auf . Aber in wenigen
Sekunden zel das Unglück geschehen . Der
Zustand Marguerite Delpys ist so ernst , daß
le bier nicht operlert werden konnte . Die
Aerzte erklären , daß sle nur nuch einer Am -
putlerung beider Beine unterhalb der Knie
werde Weiterleben können Marguerite Delpy
lat von Berut Tänzerin .

N

Ot . ſube bu 1. 40

Nermal - p 2 . 85

Mit dem handiſichen
Fuss D 1. —

Geldbußen bis zu 2000 Lire ( rund 13 D - )
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Sold im Strumpf - lelat nuclis urilgensdg
Erfreulicher Anstieg der Spareinlagen auch in Heidelberg — Vertrauen und Vorteile sind wieder mallgebend

tig betelligten zich rund 3000 Schulkinder

daran , Der durchischnittliche Sparbetrag be -

trage pro Kind und Woche 1 DM . Das Schul -

sparen sel ein relnes Zwecksparen und diene

zur Beschaffung von Büchern , zur Finanzie -

rung von Ferienreisen oder dazu , wenn die

Nachdem in letzter Zelt üötter in Presse und Rundfunk Über elnen ertreullchen Anstleg der Spareinlagen im Bundesgebiet
berichtet Wurde , teilt uns dle Heidelberger Bezirkssparkasse auf Anfrage mit , daß sich auch in Heldelberg dle Spartätigkelt

beträchtlich gesteigert habe , Die Sparbeträge seien allein bei diesem Sparinstitut im Dezember 1961 um 179 759,6 DM . im
Januar 1952 um 290 513,43 DM und im Februar 19862 um 206 728,86 DM gestlegen . Auch die Zahl der Sparkonten sel an -

gewachsen und zwar im Dezember 1951 um 164 , im Januar 1952 um 183 und im Februar 1952 um 201 Stück . Die absolute Zahl
der Sparbeträge dart uns zwar nicht mitgeteilt werden , aber nachdem die Heidelberger Bezirkssparkasse ihren 32 000 Sparern
am Jahresende mehr als 300 000 DM Zinsen gutschreiben konnte , 80 spricht dies nicht nur für ihre Leistung , sondern vor allem
auch für den wiederbelebten Sparwillen der Heidelberger Be völkerung . Mit seinem 8l paraufkommen steht Heidelberg gegen -

Wuürtig in Nordbaden an 4. Stelle hinter Mannheim , Karlsruhe und Pforzheim .
5 0
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Kinder an Festtagen eln Geschenk kaufen

wollen . „

Ebenso wie durch das Schulsparen konn -

ten auch durch das Heimsparen aus vielen

kleinen Beträgen von der Bezirkssparkasse

größere Summen angesammelt werden .

Schließlich wollen wir noch wissen , Was
mit den Heidelberger Spartzeldern eigentlich

geschleht . Aus begrelflichen Gründen dart

*

Konzert als
Unsere Frage , worauf dlese begrüßens -

Werte Zunahme der Spareinlagen gerade in
einer Zeit der gesteigerten Kauflust ( Weih -
nächten und Winterschlußverkauf ) zurück -
zuführen sei , beantwortete uns der stellv .
Direktor der Bezirkssparkasse , Oberrech -
nungsrat Schreiber , mit dem Hinweis ,
daß das „ wilde Draufloskaufen “ wieder auf -
Hehört habe , Die Bevölkerung sehe ein , daß
se weiterhin bedächtig kaufen könne , Was

gerade benötigt wird . Durch die Wirtschafts -

politischen Maßnahmen Konnte den Preis -
stelgerüngen Einhalt geboten werden und
stabile Preise wirken sich auf dle Entwick -

lung der Spareinlagen stets günstig aus .
Auherdem sind die Monate Januar und
Februar erfahrungsgemäß gute Sparmonate .
Um jedoch auch weiterhin die Bevölkerung
in ihrer Sparfreudigkeit anzuretzen , haben
die Sparkassen Möglichkeiten entwickelt , die
den Sparern Vorteile bringen . Hierher ge -
hören das steuer begünstigte Spa -
ren und das Prämiensparen .

Vorteile für den Sparer

Worin bestehen nun die Vorteile dieser
Spar möglichkeiten ? Daß der Vorteil des
steuer begünstigten Sparens in der

Steuerbegünstigung legt , läßt sich
bereits an diesem Begriff erkennen . Aber
Worin besteht nun eigentlich diese Steuer -
begünstigung ? — Wir erhalten zur Antwort ,

daß der Sparer die angesparten Beträge im

Rahmen seiner Sonderausgaben vom Ein -
kommen absetzen kann . Halt ! Sonderaus -
gaben ? — Zwar kein Fremdwort , aber was
ist denn darunter zu verstehen ? — Dles sind
u. a, die Beiträge zur Kranken - , Unfall - , In .

validen - , Angestellten - und Lebensversiche -

rung , die Beiträge an Bausparkassen sowie
bezahlte Kirchensteuern .

Wie hoch ist nun ungefähr dle Steuer -

ersparnis , die durch das steuerbegünstigte
Sparen erreicht werden kann ? Wir erfah -

ren , daß sieh die Steuerersparnis je nach
Steuerklasse und Einkommenshöhe zwischen
25 bis 50 Prozent der Sparbeträge bewegt .
Aber die Sache muß doch irgendwo einen
„ Haken “ haben , werfen wir ein , denn das
Finanzamt ist doch auf jeden Pfennig scharf .
Nein , von einem „ Hacken “ könne hler nicht

gesprochen werden . Die Einlagen selen zwar
J Jahre lang gesperrt , werden dafür aber mit
einem Höchstzins von 4½ Prozekt verzinst .
Die Sparform selbst sei gleichgünstig für
lohnsteuer - wie für einkommensteuerpflich -
tige Personen .

Sparen mit PS

Zum Prämiensparen erfahren wir , daß
dies eine Kombination zwischen Sparen und
Prämienverlosung ist . Die Sparer nehmen
an drel Auslosungen teil , wenn sle ein Vier ,
teljahr lang wöchentlich 2 DM ansparen .
Die ersten 2 DM fliegen in den Auslosungs -

tonds und sind für den Sparer , der nicht
gewinnt , verloren . Der übrige innerhalb
eines Vlerteljahres angesparte Betrag von
24 DM bleibt dem Sparer voll erhalten und
wird nach Ablauf eines Jahres entweder
zurückbezahlt oder auf normalen Sparkon -
ten gutgeschrleben .

Am meisten interessleren uns dabel die
Gewinnchancen . Hierzu teilt Oberrechnungs -
rat Schreiber mit , daß diese sehr günstig
selen , da etwa jedes 6. Los gewinne , Die

Gewinne selbst selen von 10 bis 10 00 DM

gestaffelt . Nach der ersten Auslosung der

Sparkassen im Bundesgebiet die am 19. Fe -

bruar stattfand , seien mehr als 600 000 DM

an Prämien ausbezahlt worden . Theoretisch

bestehe für den einzelnen Teilnehmer die
Chance , bis zu 20 000 DM zu gewinnen . Die

nächsten Auslosungen , an denen auch erst -

mals die Prümlensparer der Heidelberger

Bezirkssparkasse tellnehmen werden , fin -

den am 18. April und 19. Mal statt . Das In -

teresse der Heidelberger Bevölkerung
wachse von Tag zu Tag und in den letzten

Tagen hätten sich durchschnittlich 100 Spa -

rer täglich antzemeldet. 0

Schulkinder sparen

Auch das Schulsparen habe sich günstig

entwickelt , erfahren wir weiter . Es sel irn
Laufe des Jahres 1951 in allen Heidelberger

e wäre vlellelcht elne schöne Geste auch
des inneren Verstehens gewesen , wenn die

dichtgedrüngte Hörerschar des Ubertüllten
Kammermusiksaals für dle Zugabe des schlich -

ten , krommen Abendliedes einmal nieht
durch lauten Beifall gedankt hätte . Wie Wir
zu dleser seltenen Künst stehen , haben wir
den Künstlern im Lauf des Abends genügend
gegagt ; dann aber hätten wir sle unserer Er -

griffenheit versichert . Denn wir haben leicht
ein Wörtchen überlesen , das im Titel dieser
Gemeinschaft doch vielleicht tür Geheimnis
erst verrät : „ Kammermusikkreis eines Kir -
chenorchesters “ nennen sich diese Künstler ,
und eben das ist es : Aus dem Raum der Kirche

tragen zle Ehrfurcht und Andacht und Be -
scheldenhelt in den Konzertsaal , Seltsam , wie
der sonst im Barock 80 alltägliche Begriff des

aftetto , des Attekts , hier wðWIieTau Vor der
Sonne vergeht , wie die subſektive Gefühls -
wallung in dlezem Schmelztiegel der Wahrheit
nichts mehr bedeutet und wWie die alten In -
strumente , Spinett statt Cembalo , Blockflöte
neben der Travers , Gambe neben dem Cello ,
nun kelne modische , historische , sondern eine
auf elne ganz neue Art expressive Angele -
genhelt werden ! Das Umdenken im Tonvolu -
men ist nämlich nun kein Kklangliches Experi -
ment mehr , sondern eine wirkliche Einkehr
tür jeden dieser Künstler , zunächst bei sich
selbst , und dann in dieser beneidenswerten
Spielgemeinschaft , deren reiner Eifer um die
Sache aus der Einheit eines Ordens oder , was
hier dasselbe ist , aus der tlefen Einsicht in

Schulen eingeführt worden und gegenwüär⸗
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und kommen schneller
vorwärts , wenn Sie immer
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Heidelberg ,
4. Stock .

Gut erhaltener zflam , Gasherd mit
Tisch (ea. 26. —) zu verkt . Buhn ,

Bergheimer Str . 102, Handschuhsheim : 14. 30 Uhr : Annemarie

Kinderwagen gUnstig zu verkaufen .
Krüger , Heidelbg . , Bahnhofstr . 53a

Bestattungen in Heidelberg am 7. 3. 1062

Bergtrledhof : 16 Uhr : Helnrich Kulpe , 87 Jahre , Bergh . Straße 101

Kirchheim : 16 Uhr : Otto Rumpt , 69 Jahre , Pfaftengrundstraße 8

Ruefter , 81 J. , Haydnstr . 3

eine höhere Ordnung quillt 5

hler dle Bezirkssparkasse nicht mitteilen ,
welche Personen oder Institutionen im ein -
zelnen diese Spargelder zur Verfügung ge -
stellt bekommen , doch im wesentlichen flie -

gen sie dem privaten und sozialen Woh -

nungsbau zu und dienen zur Versorgung von

Handel , Handwerk und Gewerbe mit den

nötigen Betriebskrediten . Da die Kredit -

nachfrage jedoch nur zum Teil befriedigt
werden kann , ist es wünschenswert , daß
alle brachliegenden Pfennige unseren Spar -

instituten zugeführt werden , damit der

Wohnungsbau und das gesamte Heidelber -

ger Wirtschaftsleben noch mehr als bisher

gefördert werden können . Dr . E. F.

Feierstunde
Wir haben schon bei der ersten Begegnung

mit diesen Künstlern die arte Schönheſt die -
ses Klanges , den eine zwölfjährige Arbeit in

der notwendigen Ueberwindung alles Tech -

nischen hervorbrachte , zu deuten versucht ; es

ist gewiß nicht von ungefähr , daß Ferdinand

Conrad in kurzen Einführungsworten ge -
rade auf parallele Erscheinungen zwischen f
barocker Musik und der Gegenwart und den

Weltanschauungen beider Zeiten verwies . Den -

noch scheint uns fast , daß einiges sich noch

welter gellutert hätte ; wir denken dabei an

die größere Aufgabe , die man mit einer stark

expressiven Hündelarie und der seltenen ita -

lienischen Kantate Bachs „ Non sa , che sia do -

lore “ der Sopranistin Lisa Sehwarz wel -

ler zugeteilt hat und die Art , wie dlese , im

üblichen Sinne ja nicht einmal für Koloratur
prädestinlerte Stimme dlese Aufgabe löst . Die

Unmittelbarkeit dieser wunderbar reinen , zar -

ten Tonführung , gerade bel Hänel in unge -
zühlten übermähigen und verminderten Schrit -

ten , und die Lebendigkeit ihrer Darstellung
bei Bach ist so groß , daß sie fast zum Mittel -
punkt dieses Abends wird , Der Spielkreis aber
mit Rolf Ermeler an der Querflöte , Ferdi

nand Conrad an der Blockflöte , Hildegard
Koch am Spinett und dem sehr delikat sple -
lenden Streichquartett von Hilda Schlü ter -
Suden , Rosemarie Lahr s , Irma Lü beke

und Otto Kober gibt im makellosen Spiel

einer Sulte von Purcell und einem Program -
matischen „ Nacht “ - Konzert von VIValdi den

zeltgemäßßen edlen Rahmen für dieses klassisch
schöne Bild . Otto Rle mer

gepflegt aussehen .

Ink
brinol ir Haar

Guterhaltener Korbkiaderwagen u.
Stubenwagen zu verkaufen . Bam -
mental , Reilshelmer Str . 28.

Schlafcouch , Couch , Sessel , Chalse -
longue und Matratzen preiswert
zu verkaufen , Karl Erbe , Heidel -
berg , Karlstraße 12

Juterhalt . Küche u. Küchengerlte ,
Badewanne , Waschwanne , Wasch -
topt etc , zu verkauft , H. - Rohrbach ,
Erbprinzenstraße 21 .

bplätend Klosterfrau Melissengelst
keholten hatt Von Generation zu Generation bleibt

Klosterfrau Mellssengeist , in der blauen Packung mit 4 Nonnen lot in
all , Apotheke , u, Drogerien erhältlich ,

„ Aus reinem Meuschlichkeitsgelühl“
„ „ 860 betzründet Herr Anton Hausmann , Köln -

Deutz , Mathildenstr . 37, sein Urtell über Klosterfrau -
Melissengeist . Und er sagt u, a, : „Seit Jahren schon
verwenden meine Frau u. ich Klosterfrau Melissen⸗
geist bet nervösen Herzbeschwerden , bel Magen -
drücken , Uebelkeit u. a, Beschwerden des Alltags .
Er hat bel uns eine todsichere Wirkung ! “ „ bine
todsichere Wirkung “ gibt e zwar nicht , aber es lat
doch erfreulich , immer wieder zu hören , wie ver -

im Einzelfalle

er das unvergleichliche Hausmittel !

Stidt , Frelbank Heidelberg . Fleisch -

e Sehek bekommt inf Naar den

richtigen Sitz - 80, Wie §le es be .

erfolgreſchen Männern sehen .

Brisk enthält das haarnährende

Cholesterin . ihr

DOlese Packung

muß es sein :

Haar klebt

ria fur OM 0,98 und 1. 0 bel rem Friseur , in der Drogerie oder Parfumerie .

„ nbroschreinmasehine , Adtornatt . , 2
im Verlag ,

Stroh und Wiesenheu zu verkaufen .
Dühren , Hauptstraſe 111.

Schlafcouch u. Chaiselongue günst .
Gatternicht , Obere Neckarstr . 14.

Weilge Bettstelle mit guterhaltener
Matratze billig zu verkf . Heidel -

berg , Blumenstr . 19, Laux .

Gebr. , weils . Küchenherd zu verkf .
H. - Kirchheim , Schwetzinger Str . 7a,
Tel . 5717 Heidelberg .

Drehb , Büro - schreibt . , stuhl , Tisch -
Telefon , Apparat für Nebenstelle ,
neuwertig , zu verkaufen . Offerten

Kirchliche Machrichten
Gruppe Christlicher Wissenschafter ,

Heidelberg . Heute abend Gottes -
dienst um 19 Uhr englisch , um
20 Uhr geutsch . Neue Untversität ,
Untversitätsplatz .

Lr . K ANNTMAcnjB, : . iZ

unter Nr . 10 104 H an den Verlag .

Ehrliches zuverllssiges E RKAUTGEHSUOnR
Mädchen

verkauf . PM 140. Adresse zu erfr .
AUroMonlun

MorOnRADAN , Ann ADun

Autoa - Verleih
V neueste Modelle

Kleln - Bus

APAC F Skfppich
e Nee

RKW . Volkswagen , Ende April tür
3 Wochen von Selbstfahrer zu
mieten gesucht . Referenzen vor -
hand . Angeb . u. 963) Z u. d. Verl .

asnegrep : . . lol 24h

ab sofort gesucht . — Forstmeister
Mußbach , Mosbach , Hauptstr . 75.

Tücht . Hausmädchen tür Geschäfts -
haushalt in Walldort sotort ge -
sucht . Zuschriften unt . Nr . 9624 2
an den Verlag .

Sportkinderwagen zu kaufen ge -
sucht . Offerten unter Nr. 10 19% 1
an den Verlag .

Guterh . Orientteppich u. Verbinder
gegen bar zu Kaufen gesucht . An -
eb . m. genauen Ang , ub , Größe ,
Zustand und Preis erbet . unter

vorkaut am Samstag , 6. 3. 1062:
von 9 . 00— 6. 30 Uhr : Nr. 1161 - 1200
von 6 . 30— 9. 30 Uhr : Nr . 100
von 9. 30—10. 90 Uhr : Nr . 51 —100

Schlachthofdlrektlon .

Amtsgericht Neckarbischotsheim
5 Handelsregister
Neuelntrag ungen

An Nr. 8. Stoffdruck - Gesellschaft
m. b. H. Verlegung des Sitzes von
Lampertheim / Hessen nach Siegels “
bach / Baden . Gegenstand des Unter -
nehmens ist das Färben und Be -
drucken von Tertilgeweben aller
Art in Lohnarbeit und eigener Re -

le, sowie der Handel mit getärb -
n Textilgeweben aller Art . Das

Stammkapltal , beträgt 20 0 % DRM.
Der Getellschaftsvertrag ist am
10. September 1980 durch Beschluß
der Gesellschafter teilweise neu ge -
falt und am 30. September 1030 in
1 ( Sitzverlegung ) geündert wor
den . Dle Gesellschaft Wird aut
Grund des 9 7 des Gesellschafts -
vertrages durch die beiden Ge -
chltftafünrer Dipl . - Ing , Chemiker
Otto Josef Adolf Zerzway und
den Kautmann Karl Janotta , die
2 gemeinschakftlicher Zeichnung
berechtigt sind , vertreten .

Neckarbischotsheim 20. Aug . 1081

Nr. 97/76 an den Verlag .

Lienen

duch
2 Jahre , bilanzsicher , an selb -
gtünd . Arbeiten gewöhnt , sucht
Wirkungskreis in Heidelberg .
Mannhelm . Wirtschaftsprüter u. 1Steuerberater bevorzugt .
Zuschr . u. Nr . 10 180 Z. a. d. V.

Alteisen , Metalle ,
Lumpon

kauft und holt ab

Franz Fath , Heidelberg , Aue 4
Telefon 4012

ENTI. AUYEN 4
Grau - wein gestreifter Kater (6 Mo-

nate alt ) entlaufen . Abzug . geg .
Belohnung bel Sgt . Shelby , Hei -
delberg . Kleinschmidtstr . 28.VIH TUNdEN

Steuer monatlich 4. 80 UM
Verbrauch 100 km 3 Liter
Austauschmotor 96 .— DM

Vertretung Heldelberg
Bergheimer Str . 86, Tel . 3186

Denlcen Sie auch an Aktiv - Fuder !

Rado
Am. 0bE Verbelh gh

Bitzer , Flschmorkt 7, Tel. 60 45

Je t Damen - , Herren - und Knaben⸗
Fahrräder , sehr gut erh . , DM 30 .
Dis 66. —, zu verkaufen . Wernz ,
Heidelberg , Brunnengasse .

1 Mere . Diesel 2 , to
1 Borgw, . Diesel 3 0
1 Flat - Pkw 1,6 Lier.
in sehr gt . Zust . preisw . z. verkf .
C. Benz Söhne , Ladenburg , Tel . 423

Opel Rlits 3½ to , einwandtreter Zu -
tand , tür 1800 DM zu verkauten .
Ankert , Akademiestr . 1.

306 ps Hunomag- Schlepper
und 1 gebrauchter 6 to willing
bereltter Anhänger sofort zu
verkaufen .

Gemeinde Diedesheim .

Motorrad - Verlelh
gunstige Tarite

5 MAarstabistrane 4

( arruN D , ND VENLOAEN

Mittwoch , 3. März , in der Oba um
17. 10 Uhr v. Mannheim nach Hel -
delberg Geldbörse m. größ . Inhalt
und sämtl . Papieren von Amerik .
verloren . Abzugeben fegen Be -

7 in d. Mp- Station Heidel -
erg .

1 vxnschrDENE

Helle Mansarde , gut möbl . , f. Mrs
und April zu vermieten . Adresse
zu ertragen im Verlag .

Garage ( Einzelboxe ) sofort zu ver -
mieten , Heidelberg , Heiliggelst⸗
strae / ( Schlosserel ) .

METdHsU
cn

Mansarde oder Leerzimmer als Ab-
stellraum tür sofort oder später
Hesucht . Angebote unter 10 14% H
an den Verlag .

DL. orrzüx sT MI END wonxumdsraus en

Gute Kennelderin 2. Mantelninen
ing Haus gesucht , möglichst bald .
Ange , unt , 10 136 U an den Verl .

Suche Ummermüdchen
in Dauerstellung tür neues Gäste -
aus zu mögl . bald , Wintritt nach
Meilbronn . Zuschr . unter W 348 K

Ringtauscht Rlete in Untermiete
bel 3 gutverträglichen Personen
1 immer mit Küchen - und Rad -
benutzung , uche für Fhepaar
mit Kind 1 immer mit Küche .
Ott . unter 9 % 4 an den Verlags .

arögere 1 » immer - Wohnung mit

Wertige zu tauschen gesucht . An -
tate orhültlück in don

Imme R 100, tahr bereit , zugelassen ,
versteuert , Preiswert zu verkaut .
Heidelberg , Beethovenstr . 14.

DKW. 8B 380, in gut . Zustand geg .
bar zu verkauf . Bäckerei Maler ,
Dilsberg , Tel . 381

g
lelh - Autos - Tel . 24 30

Holnze , Malbg. , Rohrbacher . Str. 62

Nur gut ern , PKW . Höchstzahl , ges .
ilangeb . m Preis u. CPF 23 91 an
den Verlag

1j Ltr . Opel in sehr gut . Zustand
zu verkaufen . Malsch b. Wiesloch ,
Friedhotstrahge 54.

G Verleih 3
Mack , Herronstrae J, Tel. 99 64Küche in Weststadt gegen gleich -

bekannten Fachgeschktten
an Rlel ' s Werbebüro Heilbronn / N. Hebote unter 90890 & an d. Verlag .

auch kleine Gelegenheltsanzelgen ,

letzten Augenblicke bestellt werden .

Ihren Auftrag für die verstärkte Wochenend - Ausgabe im

Laufe des Vormittags , ( Für kleine Gelegenheltsanzeigen und

Familienanzeigen erhalten unsere Leser einen Nachlaß von

20 % . Beil eiligen Aufträgen erwarten WIr evtl . Ihre fern⸗

mündliche Bestellung .

probieten geht über Studieren

5 ſich

eee 00 JU 0s
bt werde , Weill es schon

n Schmutz löst

m wird .

dachte ich , als mit

6URN O8 N
immer Wieder gelo

3n kinweichen den meis
1 das Woschen leicht und bequèe

ich habe es versucht und ich kann

ö
je Ein ·

. sagen , als
555 5 3 55

f Uh a 0
957 7 7

dee . 2 55 Tatsächlich ich

motz nuf „ 8
ee nicht 20 reſhen und 20 b

Und Wor 3 Stonden fröher ferllg .

uch Sie SURNOUS!
probieren g

bplo - uktlv , darum 80 lösestatk !

—

Schlossquellbrauerel Klelnleln A. 6. Heldelberg

E INLA DUN d zur

ordentl . Hauptversammlung
1 aut Freitag , den 28. März 1058, 11. 30 Var . 1

um Sitzungszimmer der sudwestbank , Filiale Heidelberg , in Heldelberg ,
Friedrich - Ebert - Anlage 1. N

Berliglich der Tagesordnung , der Stimmberechtigung und der Hinter -
legung der Aktien verweisen wir aut unsere Veröttentlichung im Bun -
desanzeiger Nr 87 vom 22. Februar 1063.

Heldelber z , den 8. März 1932
Der Vorstand

Qualitäts - Möbe
Nehnlaf zimmer , Wohnzimmer u.
Kleiderschränke , Küchen , sehr

relswert im Verkaukslager
leldelberg , Hauptstr . 9, Mopel⸗

Werkstätte Eugen Wagenblan ,
Eschelbronn

Mineralwasser — IAmonade
kt. Flaschenblere

lletert K. I. E H MANN

Ladenburger Str. 82, Tel . 81 01
Erstkl . Kapelle frei . Tel . 6868.

Wer striekt lautend einfache
Damen - Pullover Zuschriften unt .
Nr . 9611 Z an den Verlag .

Sperrholz , Hortplatten , Furnlere

Dämmplatten , Leisten , Rundstäbe ,
Intarsten und Sägearbeiten jeder
Art . J. Hiller , Reidelbg . , Theater -
trale 7, Teleton 60 70.

Lederbekleidung
repartert und färbt fachgem .
Ee dnik , Heidelbg . , Neugasse 17

KUnstliche Augen
tert , n. d. Natur an, am 26. März
in Heidelberg , Rahnnhotstraße 61,
Gasth . z. Westhot , Voranmeld , an
Heins Fommer , Karlsruhe , Bann

Beitfeclern
% Kg 4. —, 9,0 , 10,50
Weln 6. —, 17. —, 28 .

Bettenhaus Stumpf emb ! .

Aglasterhausen
Musterlager in Mosbach bei
Ha unge , Hauptstrage 30

Warten Sie nicht
bis Ihr Merz versagt u, sich Kreis -
laut - und Nervenstörungen ein
Stellen . Win altes Naturmittel hilft

Frazen gie kostenlos Apotheker
Mau tg, Augsburg 10, Bäcker -

gasse 5.

Relzende locken

erhalten Erwachsene u. Kinder

* Aurch Gittas Locken wasser .
9

Bestecke
nur Ia Markenware , 90 , Silber -

M 1. 8. Garanttert unschäd⸗ auflage , u. Bestecke aus mass .
lich . Erhältlich ; rostftr . Edelstahl : z. B. komplett

Mosbach Odenwald - Drogerie DM 46. —, Raten monatl . DM 10 ,
Leonhard lletert direkt an Private , Ver -

langen sie Katalog gratis und
unverb . Josef Fiigram , Groß -
versand tür keines Tafelsilber ,

Neckarels : Drogerie Frudlo
Iberscherfls . : Drag . Brachmann
Dledeshelm : Drogerie Fudler

notstraßhe 34.

sollten nicht erst im

Erteilen Sie uns bitte

Achertelde / Westt ,

Ruf : Heidelberg 29378
Wiesloch 288 Sinsheim 473

Mosback 961 Buchen 403



Freitag , J. Mürz 1982

Schloss leute bis Donnerstag !
Tunit 8

mn un bn Aru tüsen ERS T- Aufführung !

lhiedet ein auſlergeuũlnliclies Filme

D e Erstaufführung !
las werden Ste im

Trdliling tragen ?

Eine Frage , die auch die
Herren angeht und die Eier -
mann wieder vorbildlich
preisgünstig beantwortet mit
seiner modischen Auswahl in

eton 388

bK NE Uk
sf Spk .

Nen
Fang

ZU ba - ¶Cona
eſehſeische K( offernähmaschine

* N W 8 N d

Ubergaungsmänteln die moderne Maschine Meer ,
FIM i 18 . in Welterfolg

Kombinationen
e . l 8 als Buch !

Anzügen und Hosen .
Zahlbar in

10 Monatsraten !

Ein Welterfolg
als Fllm !

Unterhalten Sie sich zwang
los Über Ihre notwendigen 2 Worbertz brankef Nachtausg :
Frünjahrsanschaftungen mit N

a Man spürt, wie sichden freundlichen Fachleuten Rohrbacher Str . 18 0

Gewerkschaftshaus ) das Publikum mit

Inbrunst hingibt :

Völkerwanderung
der Fruuen .Jersenxrrr . r EnLUndAN

8 Ns fer ler- A agu kun l ,
F.ARBEN Kassenöffnung : 11, Anfang : 12, 14, 16. 10 , 18. 20 , 20 . 30 Uhr

1 Bitte Karten ab 11 Uhr , Ruf 3650 , vorbestellen !

N Weinen SPRKT VORSTELLUNGEN Samstag u. Sonntag 22 . 43 Uhr

AkElbElBEnS - nuf : 3110
1 8

8
BSS LIIIII i A . Woche

Hauptstr .
UND FILIALE NRCKARGEMUN D

Jungmädchenhafte
Romantik

2 die22 150 uach dem Roman von

yon DApHAMEDoo Mabkig

Frankfurter Neue Presse :
„ Gro fartig e Schauspieler “

Hamburger Abendblatt :
„ Der Romanvorwurt wird virtuos ausgeschöpft . “

Hamburger Freie Presse :
„ „„ eln Feuerwerk in jeder Beziehung . “

Hamburger Morgenpost : 2
„ Ein Klassiker der Leinwand von Alfred Hitchcock . “

Nachtdepesche Berlin : 1
„Groflartig gemacht — Die Zuschauer standen im Banne . “

Telefon 28 78
Verlängert bis Montag !

4
Sonntag , den 16. März , 20 Unr , Stadthalle

2
Wohn-Schrünke Errol Flynn — Dean Stockwell

Einziges bastsplel der berühmtesten Miltärkapelle der Welt !
ane bereue

4
2

— 2 5

hoch⸗ und deutſchmeiſter
In der Uniform des k. u. k. Inf . Rgts . Nr . 4

—

5 Leitung : Kapellmeister Jultus Herrmann
5

2

Ein bezauberndes Programm : Oesterreichische Märsche , Wiener 7
f Geheimdienst I . Indien

Walzer - , Operetten - u. Volksmusik . Ein beispielloser Trlumph - 5 *
zug : Io ausverkaufte Konzerte in 12 Monaten . N N Der geheimnisvolle Zauber des exotischen Orients in einem ein -
Karten zu DM 1. 80 bis DM 4. 50 in den bekannten Verkaufsstellen en maligen Farbfüm nach Nudyard Kiplings weltberühmten Roman .

K
und an der Abendkasse (8. Plakat )

4 Tügl . 11. 48, 14, 16. 18, 18. 30, 20. 45 Uhr , Freitag , Samstag und Sonntag

kin Lelstungsbewels
auch 23 Uhr , Sonntag Beginn 14 Uhr .

zum Konsumprels ! Hauptstr . 146
Heute bis Montag a

Telefon 5000
in Erst - Aufführung !

aaadmnnngaaaaaaagunaünaa Haltestelle 5 .5 Untversität — 4

Vorverkauf ab 12 Uhr an der Kasse u. zur üblichen Geschäfts -

zelt im Zigarrenhaus Grimm am Bismarckplatz ( Telefon 2909)

Jugendliche unter 16 Jahren nicht zugelassen !

Einmalig . Angebot : Kassenöftnung wochentags : 11. 0 *
neriun : 12, 10, 16, 16, 20 Unr . n eee er 1

e N *
Kassenöktng . zonntagzt 0 Unr . uin rum südlündischer Lelden - i

tor
1e

K
v

8

SR OSSTE AUSWAHI

in Pope line und

Trenchcogt - Mäntel
mit und ohne Futter

Riegel Kernselte 500 gr

1 St . Felnselſe „ Rose “ 195 gr

SO WASCHT MAN MIT VALAN ,

Sobrauchte VALAN - Lauge weggleßen ?
Abef nein — sle let noch viel zu schade dezu . in
eile trische , heiße VALAN - Lauge kommi die Wels .
Wäsche . Denech kommt die Buntwäsche an die
Relhel Dann können noch Socken , Bettvofleget , de
Mopp darin gewaschen werden , Odetf diese leuge
zum Abwoeschen von Kecheln und Fußböden im

In gyntvorstellung täglich 22 Uhr !

3 Die schwarze Nose

1

Elliltunge

Bahnhofstr . 9
Rut 5903

Brückenstr . 20
Ruf 3902III IIIIIII

9, 11, 19.16, 16. 18, 17. 16, 19. 30, 3.30, 15.18 9.8 .
21 . 80 Bonns 10 13. 18 Uhr . 13. 30, 16. 30, 17. 30, 19. 30, 21. 16 Uhr

leushalt verwenden . 5 Drei ganze Kerle und eine Das erregende Abenteuer eines
Und cle Lebensdauer von VAIAN - Wäsche ? eum un reizende Frau , verstrickt in den Frauenherzens in Paris :

1Einer def Hauptgründe füt den gefürchteten Wösche - anderen qehmtrzun f ab DM
verschleſßb Wer des bisher erforderliche , oft Ubef . 1. 2 foblotten befreien von Schmer-

Aufstand in Sidi Hakim Die Nacht der lebe
i

mäßige Reiben und BGtsten an Kragen , Bündchen i 5 5 1 Cary Grant , V. M. Leglen , Anne Vernon , Claude Dauphin
usw . Durch dle Ubeffagence Reinſgungswirkung

en in wenigen Minoten , Temegin Douglas Fairbanks Jr . , Regle : H. H. Reinert Vorolnlgte Meldelberger Kleldertabrikten
von val AN Wird ein Nechrefben und Bütsten be fordert dis Durchblutung und hebf

3 ee bee
e

kein e eee d 5 2
8 * 80 ampt aut verlorenem Fosten herine — Schicksalsstunden im 1

Alen ug line vetefs eee Eee e dieren un cn
%1 ani n kUrchten — Spannung uin Filmwerk von echt fran -

gewöhrlelstet . Folgen von bermaßigem Alkohol - 5 hne En 27051
5

zösischem Charmei

e — — ——VALAN schont Sle und Ihre Wäsche
und Nikotingonuſs gibt JTemogin

rere Erleichterung
TIp - WERKE C. HAR TUNG BISSHNGEN - ENZ 1 Uadenb . Str . 26 Finals ptaffengrund 5

. emag een e
eee

e Akibklbens . Mäbpfs Nass k 55

f f Täglich 14. 30, 16. 30, 18. 30, 20. 30, Täglich 20. 00 Uhr ,
in 7 Teckeglich , 6s Freltag und 8 23. 30 Uhr Sonntag 16. 30, 1960 21. 00 Unr
Wirktschnell U. lange .

Marla schell , Dbleter Borsche in

DB . H 0 L. L. month Bunk uxiobiskENd
( Die Geschichte einer grolen Liebe )

pe 1 II u 1 el Kin Arztum im hüneren Sinne : die tragische Verwicklung vreltag J Iturz VVV
. ergibt ch nus dem Konflikt zwischen Liebe und Pflicht . 10. 45 bis 22. 16 Uhr Bad . Staatstheaters : „ Die Rubber “ , Schau -

10 Tabletten M . 95
in allen Apotheken .

Elroge Gelegenheit FILMPALAST : ; Samstag 22. 00 Uhr , . 1 14. 00 Uhr : 9 De Schiller , mit Gustat

Itallenlsch lumm . 195 . FF
Sarnstag ,B. Mps „ Wen dem , der lügt “ , Mürchenlustsplel von

Russisch Blsum 199 . Schritte in der Nacht 19. 46 bis 22,30 Unr Grillparzer . ( Miete j .normbillig
Ilberlumm ( Selten ) 230 .

fuchs - Münte 296 . Von n bis Monta tk :
calayos 305 . Hilde Krahl , Willy Fritsch

e , ee Fchonen der Nacht III
Tafel argarine . Perslaner Kauen . . 990 .

Sürth Fel 2615 mit Carl Raddatz , Josef Sieber , Carl - Hein — 0
500 f

Indisch lumm . 9950 . urg . Schroth , Ursula Rerieing u- 8. a 8
„j „CFFFÄG VCF

Nisensuswunl in Fertlemuntein
Fin Frauenherz in Glück und Not , in Liebe und Entsagung ! 2

ee eee rüglich 16. 30, 16. 30, 20, 30 Samztg auch 22 . 0 Uhr 1080ee er 4 0 Nicht für Jugendliche unter 1 Jahren ! 0 . N 5
NAut Wunsch Zahlungserleichte -Rollmops 38

„ 1Liter - Dose 10 0 *

0 .

Konfitüren 4

6 Sorten nach Wahl 480 fghr . - Gl. o . G.

Schokolade 086
Vollmilch . . 3 Tafeln à 100 f

2. 00
.

L

„ Caves - Glut

3 % Rabat ( mit einigen Ausnahmen )

feurig . jugosl . Dessertwein / Fl .o. G.

rung bis d Monate ohne Aufschl . Freitag 18. 00 Uhr , Samstag 19,00 Uhr , Sonntag 13. 10 und 18. 00 Uhr
N m 7 2 7 N 0 V 8 770

Silber 4 Muller
Das bezaubernde ann ] MwU Nunn , ein Genuß f. alt u. jung ! 90 , 1

Rückseite Breite Straſhe

Tüber 0 0 ö 78 0N
88

ein wuchtiger Wein

Hallol Hallol mit ole gνHm , felnrsIg m Mosel ft

a I - Liter - Flasche o . Gl . OM
Kaufen 81 g . n

4 1 f g
und auοrdοm J % Rabett lu Sparmorken

U * —

vorzügliche Qualität ½ Pfd . von DN „ 62 un 0
4

renhaus in NDH VOR TI LUNGHN : WALT Dix Meisterwerk
ö

0

Mannheim , 6 1, 13 Kleine Hintrittspreize !

dle im Preis wesentlieh reduslerte Kostproben werden auf Wunsch vorabrelcht

0
1

in den Geichäfſen mit dem gelben „ NAT TO “ - plakat
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